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Liebe Weizerinnen und Weizer!

Happy Birthday, Stadt Weiz!
Heuer feiert unsere Stadt einen runden Geburtstag. 
Vor genau 90 Jahren, am 26. November 1932, hat der 
Steiermärkische Landtag beschlossen, den Markt Weiz 
zur Stadt zu erheben. In den damals wirtschaftlich wie 
politisch schwierigen Zwischenkriegsjahren hatten 
die Menschen der neuen Stadt jedoch andere Sorgen. 
Demzufolge nahmen sie diesen Formalakt kaum zur 
Kenntnis. Sogar die Gemeindeverantwortlichen ver-
zichteten aus Kostengründen auf die Anfertigung eines 
Stadtrechtsverleihungsdiploms.

Aus heutiger Sicht kann man sich diese schwierigen 
Rahmenbedingungen kaum mehr vergegenwärtigen. 
Die hohe Arbeitslosigkeit der frühen 1930er-Jahre und die 
damit einhergehende Verarmung breiter Bevölkerungs-
schichten hatten gesellschaftlich, aber auch in Weiz zu 
einer starken politischen Radikalisierung geführt. So 
wurde der damalige Weizer Bürgermeister Josef Draxler 
auf Flugblättern derart bedroht, dass zwischenzeitlich 
die Amtsräume der Gemeinde von der Gendarmerie 
beschützt wurden und der Bürgermeister sein Amt mit 
einer Dienstpistole bewaff net ausüben musste.
Rückblickend betrachtet war die damalige Stadterhe-
bung trotz alledem ein weiterer wichtiger Eckpfeiler 
in der Erfolgsgeschichte von Weiz. Ab 1932 erfolgte der 
Start zum Aufstieg einer Stadt mit damals rund 3.900 
Menschen zum heutigen wirtschaftlichen Zentrum der 
Region, zur international erfolgreichen Industriestadt, 
zum überregionalen Bildungs- und Forschungszentrum 
und zur attraktiven Einkaufsstadt mit heute knapp 
12.000 Einwohnerinnen und Einwohnern. Und zu einer 
Kommune, die auf eine hohe Lebensqualität für ihre 
Menschen großen Wert legt – zur „Stadt zum Leben“. 

Wie alle Statistiken belegen, zählt Weiz heute, 90 Jahre 
später, zu den wirtschaftlich führenden Städten der Stei-
ermark. Basierend auf den drei tragenden industriellen 
Säulen Elektro – Autozulieferung – Bauwirtschaft hat die 
Fusion mit der ehemaligen Nachbargemeinde Krotten-
dorf (getreu dem damaligen Motto: 1+1=3) seit 2015 einen 
zusätzlichen Schub in der positiven Entwicklung unserer 
neuen, gemeinsamen „Stadt Weiz“ eingeleitet, dem wir 
viele große, zukunftsweisende Infrastrukturprojekte wie 
z.B. unsere Ortsdurchfahrt verdanken. 
Selbstverständlich gibt es auch weiterhin große und 
schwierige Aufgaben zu bewältigen, wie beispielsweise 
die Verbesserung der Infrastruktur im Bildungsbereich 

(Kindergärten, Schulen, Turn-
halle). Aber nichtsdestotrotz 
dürfen wir dabei nach wie vor 
zumindest auf sprichwörtlich 
„sehr hohem Niveau“ jammern, 
denn es geht uns derzeit bud-
getär noch immer einigermaßen gut. Niemand kann 
jedoch vorhersagen, wie sich der Krieg in der Ukraine 
dauerhaft finanziell, sozial, energieversorgungs-
technisch oder wirtschaftlich auswirken wird und 
auch Herausforderungen im Bereich des Klima- und 
Umweltschutzes uns künftig vor gewaltige Aufgaben 
stellen werden.

Man sollte die heutige Zeit nicht mit den 1930er-Jahren 
vergleichen, mich beunruhigen aber doch so manche 
Entwicklungen der letzten Zeit. Vor allem Tendenzen 
in Richtung eines gesellschaftlichen Auseinander-
driftens und einer zunehmenden Radikalisierung, die 
sich spätestens seit der Einführung von Maßnahmen 
zur Bekämpfung der Covid-Pandemie verstärkt haben, 
bereiten mir große Sorgen. Denn wenn höchst demo-
kratisch zustande gekommene Wahlergebnisse – wie 
unlängst bei der Bundespräsidentenwahl – in sozialen 
Medien mit völlig indiskutablen Postings in Frage ge-
stellt werden oder wenn wichtige Baumaßnahmen mit 
leider unvermeidbaren Verkehrsbehinderungen Be-
schimpfungen im Netz und auf der Straße nach sich zie-
hen, erscheint mir dies mehr als nur bedenklich. Trotz 
all dem – zeitweise durchaus berechtigten – Ärger über 
Mängel oder nicht immer funktionierende Maßnahmen 
oder trotz erkennbarer Schwächen unseres demokrati-
schen Systems sollten wir uns immer wieder vor Augen 
führen, wie gut es uns allen eigentlich – noch! – geht 
und wie viel wir alle eigentlich zu verlieren haben.

Liebe Weizerinnen und liebe Weizer! Feiertage und 
Geburtstage sind stets auch Tage zum Zurückschauen, 
zum Vorwärtsdenken, aber besonders auch zum Inne-
halten. Schauen wir daher mit Stolz darauf, wie sich un-
ser Weiz in den letzten neun Jahrzehnten hervorragend 
entwickelt hat! Und schätzen wir uns glücklich, in einer 
schönen Stadt zu leben, in der niedrige Arbeitslosigkeit, 
wirtschaftlicher Erfolg, hohe Lebensqualität und hoher 
Wohlfühlfaktor sowie sozialer Zusammenhalt nach wie 
vor im Vordergrund stehen. 
In diesem Sinne: Happy Birthday, Stadt Weiz!

GEMEINDE

Erwin Eggenreich, Bürgermeister
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DAS GUTE 
LIEGT SO NAH.
Wie dein 

Alle Infos unter
www.weiz.at/gemeinde/jobs

Wir haben die passende Stelle für dich:

Elektriker*in
Finanzbuchhalter*in 
Gärtnerlehrling
Freizeitpädagog*in
Ton- und Lichttechniker*in 

neuer Job
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Wirtschaft in Weiz

Industriestadt Weiz, ELIN-Stadt Weiz, diese Beinamen 
waren jahrzehntelang geläufi ge Synonyme für unse-
re Stadt. Selten hat ein Großbetrieb das wirtschaftli-
che – und damit auch das gesellschaftliche – Leben 
einer (Klein-)Stadt so beherrscht wie es die ehemali-
ge ELIN-Union tat und die aus ihr hervorgegangenen 
Nachfolgefi rmen teilweise bis heute tun. Kaum eine 
Weizerin oder ein Weizer, die/der nicht in irgendeiner 
Weise Kontakte zur ELIN hatte, sei es persönlich, sei 
es durch Verwandte oder Bekannte. Man wohnte in 
einer „ELIN-Wohnung“, ging ins „ELIN-Casino“ zum 
Essen, und die ELIN-Union stellte beispielsweise bis 
in die 1970er Jahre auch einen eigenen Kulturrefe-
renten, welcher gemeinsam mit seinem städtischen 
Pendent großen Einfl uss auf das kulturelle Leben der 
Stadt nahm.

Immerhin zählte das Werk in Zeiten der Hochkonjunk-
tur bis zu 3.000 Beschäftigte und bot als wirtschaft-
liches Zentrum der gesamten Region den Menschen
Arbeit. In ökonomisch schwierigeren Zeiten lösten 
konjunkturelle Schwankungen und diverse Verände-
rungen in der Eigentümerstruktur allerdings dem-
entsprechend auch in der gesamten Stadt und bei den 
Stadtverantwortlichen Unruhe aus.

Heute sieht die Situation anders aus und die Stadt Weiz 
verfügt über eine wesentlich vielfältigere industrielle 
Basis. Neben der Elektroindustrie mit den Nachfol-
gefi rmen der ehemaligen ELIN-Union – Siemens AG 

Österreich Transformers Weiz, ANDRITZ 
Hydro und ELIN Motoren – sowie den 

international erfolgreichen Betrie-

ben der Knill/Mosdorfer-Gruppe sind seit den 1990er 
Jahren mit der Ansiedlung der verschiedenen MAG-
NA-Betriebe die Autozulieferindustrie und als dritter 
wichtiger Sektor das Bauwesen mit Großunternehmen 
wie LIEB Bau Weiz sowie Strobl Bau die wesentlichen 
Standbeine des Wirtschaftsstandortes. 

Erfolgreiche Gewerbebetriebe sowie zahlreiche Han-
delsbetriebe und Dienstleister sind dafür verantwort-
lich, dass sich Weiz zum Einkaufs- und Dienstleis-
tungszentrum der gesamten Region entwickelt hat. 
Erst in jüngster Zeit konnten zahlreiche Handelsfl ä-
chen in der Innenstadt erfolgreich revitalisiert werden.
Ein Erfolgsfaktor ist auch der 1973 gegründete För-
derverein „Einkaufsstadt Weiz“, der seinen Mitglieds-
betrieben noch bessere Vermarktungsmöglichkeiten 
bietet. In den vergangenen Jahren wurde nicht zuletzt 
mit der Errichtung modernster Verkehrsinfrastruktur
wie unserer Ortsdurchfahrt sichergestellt, dass die 
wirtschaftliche Wertschöpfung auch zukünftig in un-
serer Stadt bleibt. 

Die traditionell niedrigste Arbeitslosenrate der Steier-
mark ist Ausdruck dieser Erfolgsgeschichte. Eine fast 
gleich hohe Beschäftigten- wie Einwohnerzahl ver-
bunden mit einer sehr hohen Pendlerquote sind ebenso
markante Kennzahlen des Weizer Wirtschaftslebens. 
Heute herrscht in vielen Bereichen ein Mangel an 
Facharbeitern, nicht zuletzt deshalb wird in unserer 
Stadt auch als Bildungsmetropole der Region auf die 
Lehrlingsausbildung besonderes Augenmerk gelegt.

Gütl

Kaum verändert hat sich das beeindruckende Verwal-
tungsgebäude der ehemaligen ELIN, welches 1949/50 
erbaut wurde. Heute betritt man hier das Gelände von 
SIEMENS Österreich – Transformers Weiz.

Foto Alt: Stadtarchiv Weiz | Foto Neu: H. Polt

Happy Birthday,Happy Birthday,
     Stadt Weiz!     Stadt Weiz!

Themenserie: 90 Jahre Stadt WeizThemenserie: 90 Jahre Stadt Weiz
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GEMEINDE

Im weithin bekannten Weizer Plusenergiehaus fi ndet 
man nun ein interaktives Science-Center für Jung und 
Alt.

Forschen, experimentieren und dabei jede Menge Spaß 
haben: Darum dreht sich alles im funergyLAB im Wei-
zer Geminihaus. Von Frida & Fred - dem Grazer Kinder-
museum - gestaltet, können Schulklassen die Welt der 
Naturwissenschaften auf spielerische Art entdecken. 
Das Tolle daran: Dieses Angebot ist auch für Schulen 
jenseits der Stadtgrenzen buchbar. 

Zur Auswahl stehen Stationen sowie Forschungs- und 
Experimentierboxen zu den Themen Wasser, Wärme, 
Technologie, Schall, Luft, Elektronik, Elektrostatik und 
Optik. Highlights im neuen funergyLAB sind die Arbeit 
mit Robotern, ein Schwarzlichtraum, um Lichtenergie 
spielerisch zu verstehen und ein 4D-Kino, wo Sehen 
spürbar wird.

Darüber hinaus wurde die gesamte Haustechnik digi-
talisiert. Per Knopfdruck kann z.B. Hausdrehung ge-
steuert werden bzw. wird diese auch virtuell auf einem 
Bildschirm dargestellt und vermittelt.

funergyLAB goes Geminihaus

Foto: Häusler

Vom Geminihaus zum Science Center, dank LEADER
Aufbauend auf dem in LEADER entwickelten Konzept 
für das funergyLAB wurde das Geminihaus 2020 revi-
talisiert, neugestaltet und zu einem Energielernhaus 
ausgestattet. Gefördert wurden die etwa € 220.000 
umfassenden Maßnahmen durch LEADER mit einer 
Förderquote von 60 bzw. 80 Prozent.

Dabei wurden beim Gebäude die PV- und Solaranlage 
adaptiert, Energieströme visualisiert, Fenster erneuert, 
ein Smart Home System eingebaut, Elektro- und HKLS-
Installationen vorgenommen, Schiebetüren erneuert 
sowie die motorbetriebene Beschattung saniert.

Im Gebäudeinneren des funergyLAB wurden neben der 
Raumgestaltung mit Infonischen, Schwarzlichtraum 
und dem 4D-Kino, ein fl exibel verwendbares Mobiliar 
ergänzt, Lerntafeln an den Wänden angebracht und 
mehrere Forschungsstationen und Exhibits aufgestellt.

Das funergyLAB auf der Webseite der Stadt Weiz fi nden 
Sie unter https://www.weiz.at/funergyLAB
Buchungen für Schulen gehen direkt online auf
https://venuzle.at/anbieter/funergylab/    Häusler
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Ingo Reisinger
Finanzreferent

Bedingt durch größere Kostensteigerungen im 
Energiebereich bzw.  Änderungen bei Projekten 
und beim Personal – vorwiegend im Bildungsbe-
reich - ist es heuer notwendig geworden, einen 
Nachtragsvoranschlag weiterhin unter den Prä-
missen des verantwortungsvollen und sparsamen 
Umganges mit öff entlichen Mitteln zu erstellen. 
Dieser NVA wurde einstimmig in der letzten Ge-
meinderatssitzung angenommen!

Ergebnishaushalt
Der Ergebnishaushalt bildet alle Erträge und 
Aufwendungen inklusive Abschreibungen und 
Rückstellungen allerdings ohne Investitionen ab. 
Die Summe der Erträge für das Haushaltsjahr 2022 
beträgt € 51,1 Mio., die Summe der Aufwendungen 
ist mit € 51,0 Mio. veranschlagt. Somit verbleibt 
für das Haushaltsjahr ein positives Nettoergebnis 
von knapp € 0,1 Mio.

Die wesentlichen Einnahmenbereiche neben Ge-
bühren sind die Kommunalsteuer mit geplanten 
€ 11,8 Mio. Einnahmen sowie die Ertragsanteile mit 
€ 11,7 Mio. Beide Bereiche sind aufgrund der guten 
allgemeinen Wirtschaftslage auf sehr hohem Ni-
veau und konnten 2022 wieder gesteigert werden.

Finanzierungshaushalt
Der Finanzierungshaushalt bildet die fi nanzie-
rungswirksamen Ein- und Auszahlungen in-
klusive Investitionen ohne Abschreibungen und 
Rückstellungen ab. Für das heurige Jahr betragen 
die Einzahlungen € 47,6 Mio., die Auszahlungen 
belaufen sich auf € 42,4 Mio. 

Der operative Liquiditätsüberschuss beträgt somit 
€ 5,1 Mio. wovon noch die Rückzahlung der Finan-

Ausgeglichener Haushalt der Stadt im Nachtragsvoranschlag

zierungskosten von ca. € 1 Mio. abgezogen werden 
und somit der Stadt Weiz eine freie Finanzspitze 
von € 4,1 Mio. zur Verfügung steht. Davon werden 
wichtige Projekte wie Radverkehrsstrategie, Ka-
nalsanierung Hofstatt, Stadion Weiz, Feuerwehr 
HLF3 umgesetzt.

Kennzahlen
Die neue Kennzahl der „Investitionsquote“ (In-
vestitionen im Verhältnis zu Abschreibungen und 
Vermögensabgängen) liegt für 2022 bei knapp 
200 %.
Hervorzuheben ist aber auch im Jahr 2022 unse-
re Steuerkraftkopfquote. Diese beträgt € 2.101 pro 
Einwohner*in und ist nach wie vor ein absoluter 
Spitzenwert im Vergleich zu vielen anderen öster-
reichischen Gemeinden!
Eine neue und nicht unwesentliche Kennzahl ist 
der „dynamische Verschuldungsgrad“ (Tilgungs-
dauer im Verhältnis zum Ergebnis), dieser beträgt 
1,4 Jahre.

Mein Dank gilt neben den Mitgliedern des 
Stadt- und Gemeinderates für die einstimmi-
ge Annahme des Nachtragsvoranschlages 2022 
auch allen Verantwortungsträger*innen und 
Mitarbeiter*innen der Stadtgemeinde Weiz für 
deren Arbeit, Einsatz und Budgetdisziplin, im 
speziellen der Finanzverwaltung für die kompe-
tente und sorgfältige Abwicklung der täglichen 
Buchungen und das vertrauensvolle Miteinander. 

Sprechstunden von Bgm. Erwin Eggenreich
DI 9.11., 10 – 12 Uhr, Rathaus
DI 15.11., 10 – 12 Uhr, Rathaus
DI 22.11., 10 – 12 Uhr, Rathaus
DI 29.11., 10 – 12 Uhr, Rathaus
DI 6.12., 10 – 12 Uhr, Rathaus
Terminvereinbarung: 03172/2319-105 oder -102

Sprechstunde 1. Vzbgm. Mag. Oswin Donnerer
nach tel. Vereinbarung unter 0664/60 931 160

Sprechstunde 2. Vzbgm.
Dipl. Wirtschaftsing. (FH) Monika Langs, MSc
MI 16.11., 17 – 19 Uhr, Rathaus 
Tel. Terminvereinbarung unter 03172/2319-105
oder 0664/60 931 162
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Das Aufgabengebiet des Sanitätsdienstes teilt sich in 
Ausbildung, Betreuung und Versorgung von Feuerwehr-
mitgliedern und die feuerwehrsanitätsdienstliche Hil-
feleistung für bedrohte oder geschädigte Personen. Im 
Einsatzfall ist die Hauptaufgabe die Erstversorgung in 
Gefahrenzonen sowie die Unterstützung von weiteren 
Einsatzorganisationen. Zur Ausbildung gehört neben 
einem gültigen Erste-Hilfe-Kurs der Sanitäterlehrgang 
an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule Steiermark.

Die Sanitätsausrüstung der Feuerwehr Weiz umfasst 
drei Sanitäts-Rucksäcke, vier Korbtragen, zwei Spine-
boards, Schaufeltrage, Krankentrage, Defi brillator, 
Stiff neck, Beatmungsbeutel, 14 Erste-Hilfe-Koff er, Ret-
tungstücher und weitere Materialien für die Versorgung 
von verletzten Personen und zur Menschenrettung.

Der Sanitäter-Lehrgang beinhaltet die technische 
Menschenrettung und den Schwerpunkt „Sofortmaß-

Sanitätsdienst

Funk- und 
Nachrichtenwesen

Bereits 1959 wurde von der Wehrleitung der Ankauf 
einer Sprechfunkanlage beschlossen - diese wurde in 
Form eines ortsfesten, drei mobilen und zwei tragbaren 
Geräten im November 1960 in Betrieb genommen. Die 
Erfahrungen aus einem Hochwassereinsatz im Oberen 
Feistritztal waren Anlass, eine zentrale Funkstelle zu 
errichten - der Kulm war auf Grund seiner Lage optimal, 
um alle Rüsthäuser des Bezirks zu erreichen.

1990 wurde die Florianstation, welche sich im Feu-
erwehrhaus Weiz befand, um- und ausgebaut. Mit 
ihrer technischen Ausstattung zur Bearbeitung des 
Feuerwehrnotrufes zählte die Zentrale damals zu 
den modernsten in ganz Österreich. Der 24-Stunden-
Dienstbetrieb wurde bis 1996 von den Frauen bzw. Fa-
milien, die im Feuerwehrhaus wohnten, unentgeltlich 
aufrechterhalten.

nahmen in der Ersten Hilfe“. Zum Ausbildungsin-
halt gehören z.B. der Umgang mit Beatmungsbeutel, 
Wiederbelebung, Assistenzleistung für den Feuer-
wehr- und Notarzt, Traumaversorgung, lebensretten-
de Sofortmaßnahmen, Verbrennungen, Verätzungen, 
Umgang mit Schienen, Stiffneck, Schaufeltragen, 
Wundversorgung, technische Menschenrettung und 
zahlreiche weitere Themen. Zur Weiterbildung können 
Fortbildungslehrgänge für Sanitäter und Zusatzmodule 
wie „Ausbildung und Zertifi zierung am Defi brillator“ 
besucht werden.

Fotos: Stadtfeuerwehr Weiz
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Stadtfeuerwehr Weiz
Berichte der

Am 24. September fand in Markt Hartmannsdorf die 
Sanitätsleistungsprüfung des Bereichsfeuerwehrver-
bandes Weiz statt, bei der ein Trupp der Feuerwehr Weiz 
teilnahm. Mario Pösinger und Patrick Schober konnten 
mit Unterstützung von Mario Neuhold den Bewerb in 
Gold erfolgreich absolvieren und das Leistungsabzei-
chen entgegennehmen. Herzliche Gratulation!

Auf Grund der positiven 
Rückmeldungen der ver-
gangenen beiden Jahre wird 
auch in diesem Jahr die 
Haussammlung per Brief 
durchgeführt. In diesen Ta-
gen erhalten Sie per Post 
den Feuerwehrkalender 2023 
mit einem Info-Schreiben. 
Sie können der Feuerwehr 
Ihre Spende gerne mittels 
beiliegendem Erlagschein 

oder Online-Banking zukommen lassen. Der per-
sönliche Kontakt ist aber dennoch sehr wichtig – die 
Feuerwehrkamerad*innen werden Sie zwar nicht zu 
Hause besuchen, kommen aber trotzdem zu Ihnen: Un-
ter dem Motto „Triff  deine Feuerwehr“ besteht in den 
drei Gemeinden Weiz, Mortantsch und Naas jeweils an 
einem Samstagnachmittag die Möglichkeit, persönlich 
ins Gespräch zu kommen. Bei einer kleinen Fahrzeug- 
und Geräteschau können die Einsatzgerätschaften aus 
nächster Nähe begutachtet werden, außerdem wird 
im Rahmen einer Vorführung der richtige Umgang 

Sanitätsleistungsprüfung 
in Gold absolviert

Sammelaktion

Krampus und Nikolo
Am 27. November ist es endlich wieder so weit: Der Ni-
kolomarkt der Stadtfeuerwehr Weiz geht über die Büh-
ne. Die älteste periodisch stattfi ndende Veranstaltung 
der Stadt Weiz ist beliebt bei Alt und Jung und hat eine 
lange Tradition: Die Feuerwehr Weiz darf Sie heuer be-
reits zum 66. Mal einladen, den Nachmittag des ersten 
Adventsonntages mit ihr zu verbringen. 
Ab 14 Uhr geht’s los: Weizer Bohnensuppe, hausge-
machter Glühwein, heiße Maroni und vieles mehr 
laden Sie zum Verweilen in der Europa-Allee ein, für 
die Kleinen gibt es Kasperltheater-Vorführungen im 
Europa-Saal. Unmittelbar nach Einbruch der Dunkel-
heit erwartet Sie der Nikolo mit seinen furchterregen-
den Krampussen, der seine mitgebrachten Säckchen an 
die Kinder verteilen wird. Die Stadtfeuerwehr Weiz freut 
sich auf Ihren Besuch!

Fotos: Stadtfeuerwehr Weiz

mit Feuerlöschern gezeigt. Sollten Sie der Feuerwehr 
Ihre Spende persönlich übergeben wollen, wird sie im 
Rahmen der Veranstaltung gerne entgegengenommen.
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KOMMUNALE IMPFKAMPAGNE | BILD GETTYIMAGES.AT / JACOBLUND
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Mit zahlreichen umgesetzten Projekten hat die Ener-
gieregion Weiz-Gleisdorf als Klimawandel-Anpas-
sungs-Region (KLAR!) in den letzten zwei Jahren Zei-
chen gesetzt. Der Start in die neue Projektphase ist 
Anlass, einen Blick auf die Projekte bis 2025 zu werfen.

Mit extremen Wetterphänomenen war der vergange-
ne Sommer ein Vorgeschmack auf das, was durch die 
Veränderung des Klimas zukünftig zur Norm werden 
könnte. Um trotz dieses Wandels langfristig ihre hohe 
Lebensqualität zu erhalten, setzt die Energieregion 
Weiz-Gleisdorf auf gezielte Maßnahmen, um sich an 
diese neuen Gegebenheiten anzupassen. 

Zwölf Arbeitspakete hat die Energieregion als KLAR! 
bereits zur Umsetzung gebracht. So wurde mit der Ge-
meinde Thannhausen ein Trinkwasserkonzept gegen 
die lokale Wasserknappheit erarbeitet. Die Maßnah-
men aus dem Bereich des klimaangepassten Bauens 
und Wohnens spannten einen Bogen von der Info- und 
Beratungsoff ensive mit regionalen Expert*innen über 
die PV-Beschattung der rund 150 Stellplätze des Park 
& Drive-Parkplatzes in Hofstätten/R. bis hin zum De-
moprojekt „Grünes Haus der Musik“ in Gleisdorf. Aber 
auch der Bewusstseinsbildung widmete sich die Region 
projektbegleitend, so z.B. mit zwei eigens geschriebe-
nen Figurentheaterstücken, einem Kinderbuch, das 
gemeinsam mit 200 Schüler*innen der Volksschule 

Klimawandelanpassung in 
der Energieregion 

Foto: Gütl

Präsentation der neuen Projekt-Broschüre mit (fast) allen 
Bürgermeister*innen der KLAR!-Region

Mortantsch, der Mittelschule St. Ruprecht/Raab und der 
Musik-Mittelschule Weiz II gestaltet wurde sowie einer 
KLAR!-Broschüre.

Im August ist die KLAR! in ihre dreijährige Weiter-
führungsphase gestartet. „Gemeinsam mit unseren 
Gemeinden haben wir ein Paket aus elf neuen Maß-
nahmen geschnürt. Mit diesem wird die Energieregion 
Weiz-Gleisdorf auch künftig wieder eine Vorreiterrolle 
einnehmen und die Menschen zum aktiven Mitmachen 
einladen“, so Christian Hütter, Manager der KLAR! 
Weiz-Gleisdorf. Mit Projekten wie der Drohnenbefl ie-
gung zum Auffi  nden von Hitzeinseln in Weiz, der Pla-
nung von Biotopen in Mitterdorf/Raab und Naas sowie 
der klimafi tten Gestaltung von Spielplätzen hat die Re-
gion bereits begonnen. Aber auch Blackout-Stresstests, 
eine Streuobstaktion mit alten Sorten sowie Kabarett-
abende rund um den Klimawandel sind geplant.

Die abgeschlossene sowie die soeben gestartete KLAR!-
Projektphase haben ein Projektvolumen von insgesamt 
rund € 490.000 und werden vom Klima- und Energie-
fonds mit 75 % gefördert.

Projekt: Coworking Spaces Almenland & Energieregion Weiz-Gleisdorf 1.0

Hauptplatz 12

COWORKING SPACE WEIZ, 
SEI DABEI!

AFTER-WORK-DRINK 
AND WORKSHOP
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JETZT SCANNEN:

Infos und Ausleihe:
www.weiz.at/weizbike 

oder direkt via QR-Code
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Stadtgemeinde Weiz
Bundespräsidentenwahl - 09. Oktober 2022

51,30%

112 267 Stimmen: 747 74 

Wahlbeteiligung

2.526 362 375 

Florianigasse 5

COVID-19-IMPFSTRASSE

Aktuelle Informationen unter 
www.weiz.at/aktuell

#gemeinsamfürweiz

Öffnungszeiten:
DI, DO: 8 - 18 Uhr
FR: 10 - 20 Uhr

Keine Anmeldung notwendig!

Hotline: Tel. 0800 555 621
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Alle Teilnahmebedingungen und weitere Details fi ndest du unter www.weiz.at/durchstarten

Durchstarten
in Weiz!

Der Turbo für 

dein Business.

Du hast ein neues, marktfähiges Konzept im Bereich 

Handel, Gastronomie, Dienstleistung oder Handwerk 

und möchtest dich damit in der Innenstadt von Weiz 

ansiedeln? Wir haben die passende Geschäftsfl äche 

und unterstützen dich darüber hinaus mit einem 

Starter-Paket als Turbo!

www.weiz.at/durchstarten

Tolles

Business- 
Paket 

gewinnen!

Die Stadt Weiz prämiert die besten Geschäftsideen in 
einem Wettbewerb. Aus allen Einreichungen werden die 
drei besten Konzepte ausgewählt. Die Prämien sind so 
ausgelegt, dass sie dich beim Aufbau deiner Geschäfts-
tätigkeit tatkräftig unterstützen und fi nanziell entlasten.
� Steuerberatung und Unternehmenscoaching
� Coaching für Standort-Auswahl
� Mietzuschuss
� Betriebskostenzuschuss
� Werbung & Marketing
� Rechtsberatung
� Verein Einkaufsstadt

Patrick König-Krisper, MSc
Referent für Standort  mana-
gement und Stadtmarketing

Weiz im Advent

Es ist zwar noch eine Weile hin, aber in der aktu-
ellen Krisenzeit braucht es auch Lichtblicke. Daher 
möchte ich Sie schon jetzt zur Weizer Weihnachts 
Welt einladen. Lassen Sie sich in eine andere Welt 
entführen. Beim traditionellen Christkindlmarkt 
etwa warten köstliche Punschgetränke und schö-
nes Handwerk als tolle Geschenksideen. Los geht’s 
am 25.11., wo auch die Christmas Shopping Days 
unserer Handelsbetriebe beginnen, die für beste 
Einkaufserlebnisse sorgen.
Vor allem von Kindern und Jugendlichen herbeige-
sehnt wird der 27.11., denn da sind die „Kramperl“ 
beim Nikolomarkt der Freiwilligen Feuerwehr 
Weiz in der Europa-Allee unterwegs und sorgen 
für schaurige Unterhaltung!
Auch die Kleinen machen große Augen, wenn sie 
mit ihren Familien durch die Innenstadt spazie-
ren und einen Wald voller märchenhafter Tiere 
entdecken. Besinnlich bestaunen sie dann am 
Hauptplatz die Krippe mit den großen Holzfi guren. 
Das alles ist nur ein Auszug aus dem, was Sie im 
Weizer Advent erwartet. Einen Überblick über alle 
Veranstaltungen erhalten Sie im Veranstaltungs-
kalender auf der Homepage der Stadt. Danke an 
das Team des Stadtmarketing Weiz und an alle, die 
zum gelungenen Programm beitragen!
Zum Schluss möchte ich Sie noch einmal an den 
Wettbewerb „Durchstarten in Weiz“ erinnern, bei 
dem man noch bis 30. November seine Geschäfts-
idee einreichen kann – egal ob Gastronomie, 
Handel oder Dienstleistung. Aus allen Bewerbun-
gen werden die drei besten ausgewählt, die unter 
anderem Beratungsleistungen und fi nanzielle 
Unterstützung im Gesamtwert von bis zu € 20.000 
erhalten. Damit werden leere Geschäftsfl ächen 
wieder befüllt. Infos und Teilnahmeformular fi n-
den Sie auf www.weiz.at/durchstarten.
Gerne können Sie mich auch persönlich kontak-
tieren unter patrick.koenig-krisper@weiz.at oder 
0664 60 931 107.



Weihnachten ist ja bekanntlich das Fest der Freude, was 
uns oftmals ein Lächeln ins Gesicht zaubert. In Weiz 
muss man aber nicht auf den Heiligen Abend warten, 
weil die vielen tollen Aktionen der Teilnahmebetriebe bei 
den „Christmas Shopping Days“ am 25. und 26. Novem-
ber schon ausreichend Vorfreude bereiten.

So wird das Einkaufen der Weihnachtsgeschenke in 
Weiz zum Vergnügen. Kombiniert wird das Einkaufs-
vergnügen mit der einladenden Stimmung am Weizer 
Christkindlmarkt, der ebenfalls am 25.11. (von 15 bis 
21 Uhr) eröffnet wird. Am 26.11. gibt es dann ganztags 
(von 10 bis 20 Uhr) Glühwein, Kunsthandwerk und vie-
les mehr am Christkindlmarkt in Weiz. Der traditionelle 
Weizer Nikolo-Markt am 27.11.2022 in der Europa-Allee 
bildet dann den würdigen Abschluss des ersten Advent-
Wochenendes in der Bezirkshauptstadt.

Beginnen Sie die Adventzeit mit den vielen tollen Ein-
kaufsmöglichkeiten bei den Weizer Christmas Shopping 
Days am 25. und 26. November 2022 bei den folgenden 
Teilnahme-Betrieben nebenan.

Weizer
Advent-Auftakt
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Unsere
Christkindl-Markt Zeiten

Fr, 25.11., 15.00-21.00 Uhr
Adventsamstage
10.00-18.00 Uhr

Stadtmarketing Weiz

Wärme Kälte Klima
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Tolle Aktionen gibt es bei den Christmas Shopping Days
am 25. und 26. November bei diesen Weizer Betrieben!

ADOLF HAAS KG
handgefertigte Nikolaus und 
Krampussackerl - süß befüllt

BENETTON
-30% auf ALLES! Gültig am 25. Nov.

CECIL
Christmas Shopping Days

DAS INNENHOF
Christmas Shopping Days

DM DROGERIE MARKT
Bei uns können Sie doppelt sparen, mit 10-fachen 

Payback-Punkten und 10% auf die WeizCard. *

DONOLODONOLO
Christmas Shopping DaysChristmas Shopping Days

FEINKOST BLEYKOLM
Christmas Shopping Days

FUSSL MODESTRASSE
ab 3 Teile -15% auf den Einkauf. Gültig am 25. Nov.

GUGGI´S MODE
Christmas Shopping Days

HAAS BUCH - PAPIER - IDEEHAAS BUCH - PAPIER - IDEE
Christmas Shopping Days

INTERSPORT WEIZ
Christmas Shopping Days

JUWELIER ZIESER
5% Sofortrabatt und einen weiteren 

5% Rabatt Gutschein für einen weiteren Einkauf.** 5% Rabatt Gutschein für einen weiteren Einkauf.** 5% Rabatt Gutschein für einen weiteren Einkauf.** 

MANA MODEN
Christmas Shopping DaysChristmas Shopping Days

MODEHAUS LASCHOBERMODEHAUS LASCHOBER
Durchgehend geöffnet - Kekse und GlühweinDurchgehend geöffnet - Kekse und Glühwein

NEW YORKERNEW YORKERNEW YORKER
Christmas Shopping DaysChristmas Shopping DaysChristmas Shopping Days

S.OLIVERS.OLIVERS.OLIVER
Christmas Shopping DaysChristmas Shopping DaysChristmas Shopping Days

SCHWARZ SCHUHE & MODESCHWARZ SCHUHE & MODESCHWARZ SCHUHE & MODE
Christmas Shopping DaysChristmas Shopping DaysChristmas Shopping Days

SCHUHAUS NAGLSCHUHAUS NAGL
Christmas Shopping DaysChristmas Shopping Days

SOUND & VISIONSOUND & VISION
tolle BLACK WEEKEND Angebotetolle BLACK WEEKEND Angebote

SPIELZEUGWELTSPIELZEUGWELT
RIEGER-PUCHEBNERRIEGER-PUCHEBNER
-20% auf alle Spielwaren-20% auf alle Spielwaren

ab einem Einkauf von € 25,-ab einem Einkauf von € 25,-

UHREN-SCHMUCK STOCKNERUHREN-SCHMUCK STOCKNER
Christmas Shopping DaysChristmas Shopping Days

TRASH - FASHION & LIFESTYLETRASH - FASHION & LIFESTYLE
 10% Gutschift für den nächsten Einkauf im Dezember 10% Gutschift für den nächsten Einkauf im Dezember 10% Gutschift für den nächsten Einkauf im Dezember

TRIUMPH SHOP & KINDERWELT GROHTRIUMPH SHOP & KINDERWELT GROHTRIUMPH SHOP & KINDERWELT GROH
- 20% auf alle Slips (Damen, Herren und Kinder)- 20% auf alle Slips (Damen, Herren und Kinder)- 20% auf alle Slips (Damen, Herren und Kinder)

TWINNY TWINNY 
-10% auf Alles-10% auf Alles

WÄSCHE-WOLLE -WÄSCHE-WOLLE -
WUNDERWELT GROHWUNDERWELT GROH

-20% auf alle BHs, Kleiderschürzen und Stoffe-20% auf alle BHs, Kleiderschürzen und Stoffe
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„Tag des Bodens“ im Wirtschaftsraum Weiz-St. Ruprecht/R.

Platz für
UnternehmergeistMein steirischer 

Wirtschaftsraum
wirtschaftsraum.netwirtschaftsraum.net
+43 3172 603 800+43 3172 603 800

Der Flächenverbrauch ist in Zeiten des Klimawandels 
ein Thema, das auch bei Betriebsansiedelungen immer 
mehr in den Fokus rückt und ein nachhaltiges Boden-
management erfordert. Im Rahmen der Veranstaltung 
„Tag des Bodens“ des laufenden EFRE-IWB Förderpro-
jekts „TIP Süd Phase II“ am 13.10. wurden die Rahmen-
bedingungen für nachhaltige Betriebsansiedelungen im 
Sinne eines zukunftsorientierten Bodenmanagements 
im Wirtschaftsraum Weiz-St. Ruprecht/R. aufgezeigt 
und diskutiert.

Gemeinsam mit Univ. Prof. DI Dr. Arthur Kanonier 
(Forschungsbereich Bodenpolitik und Bodenma-
nagement) der Technischen Universität Wien und 
den regionalen Entscheidungsträger*innen und 
Unternehmensvertreter*innen wurden bei einer Ex-
kursion einige örtliche Industrie- und Gewerbegebiete 
besucht. 
Dabei wurden auch die ersten Initiativen, wie die Be-
grünungs- und Bepfl anzungsmaßnahmen mit Blumen- 
und Bienenwiesen im Industriegebiet Preding Süd bei 
der Firma CRAISS präsentiert.

Nach Besichtigung des K1 Centers in St. Ruprecht/R., 
unter anderem mit den Bürgermeistern Erwin 
Eggenreich und Herbert Pregartner, Aufsichtsrats-
vorsitzendem Helmut Kienreich und den Akteuren 
des Wirtschaftsraums Weiz-St. Ruprecht/R., wurden 
im Innovationszentrum W.E.I.Z. neue Aspekte und 
Betrachtungsweisen für ein nachhaltiges Bodenmana-
gement diskutiert. Gemeinsam mit dem bestehenden 
Sachbereichskonzept Energie (SKE) der Stadtgemeinde 
Weiz und der Marktgemeinde St. Ruprecht sowie des 
e5-Programms für energieeffi  ziente Gemeinden soll 
ein grundlegendes Umweltkonzept für den gemein-
samen Wirtschaftsraum entstehen. Die erarbeiteten 
Ergebnisse werden Anfang Dezember im Rahmen einer 
Veranstaltung präsentiert.
Infos:
Wirtschaftsraum Weiz - St. Ruprecht/Raab
T: +43 3172 603 800, offi  ce@wirtschaftsraum.net

Video: Begrünungs- und 
Bepfl anzungsmaßnahmen

WIRTSCHAFT
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Foodpoint: Ein Supermarkt, 
der Lebensmittel rettet

Dass die meisten Lebensmittel über ihr Haltbarkeits-
datum hinaus verzehrbar sind, ist mittlerweile be-
kannt. Verkauft werden dürfen sie jedoch nicht mehr. 
Gemeinsam mit Produkten, die nicht den Industrie-
standards entsprechen, landen sie tonnenweise im 
Müll. Um das zu verhindern, gründet der Passailer Ger-
hard Hörtnagl mit Unterstützung der Stadt Weiz den 
Foodpoint. Wie dieser Supermarkt der ganz besonde-
ren Art funktioniert, erklärt Hörtnagl im Interview.

Herr Hörtnagl, was unterscheidet den „Foodpoint“ 
von einem normalen Supermarkt?
„Im Foodpoint Weiz wird es Lebensmittel und andere 
Güter geben, die eine sehr kurze Rest-Haltbarkeit haben 
oder bereits abgelaufen aber in Ordnung sind. Die Ware 
wird zu einem sehr günstigen Unkostenbeitrag abge-
geben, verkaufen dürfen wir sie nicht mehr. Anbieten 
wollen wir neben Lebensmitteln auch Hygieneartikel, 
Kochbücher und gebrauchte Küchenutensilien.“

Kann jeder bei Ihnen einkaufen?
„Grundsätzlich ja. Nur von ‚einkaufen‘ kann nicht 
gesprochen werden. Der Foodpoint ist durch einen 
gemeinnützigen Verein organisiert. Wer bei uns Kun-
din oder Kunde werden möchte, erhält eine Vereins-
Mitgliedskarte, mit der man dann Waren zu einem 
Unkostenbeitrag bekommt. Dieser ist minimal – 20 
bis 25 % vom regulären Preis. Manche Artikel werden 
sogar verschenkt – etwa, wenn das Haltbarkeitsdatum 
bereits überschritten ist. Vereinsbeitrag muss keiner 
bezahlt werden.“

Woher kommen die Lebensmittel?
„Wir sind Teil des Netzwerks Lebensmittelrettung 
Österreich. Dieses erhält 22-23 Tonnen Lebensmittel 
pro Tag von den großen Supermarktketten wie REWE 
und Hofer. Aber ich möchte auch mit regionalen An-
bietern zusammenarbeiten, z.B. mit Bauern oder Bä-
ckereien, die Ware, die sich nicht mehr verkaufen lässt, 
sinnvoll verwerten und zu einer Ressourcenschonung 
beitragen wollen. Wir holen die Lebensmittel direkt 
beim Anbieter ab, und zahlen zum Teil auch einen Un-
kostenbeitrag dafür.“

Warum eröff nen Sie den Foodpoint gerade in Weiz?
„Die Idee dafür ist mir schon vor etlichen Jahren ge-
kommen, noch vor Corona. Es war eine Blitzidee, die 
dann gereift ist. Jetzt denke ich mir: wir brauchen das! 
Durch die Pandemie und dann auch noch den Ukraine-
Krieg ist der Bedarf so groß wie nie. Auch in Weiz. Men-
schen mit geringem Einkommen, Pensionist*innen 
mit kleiner Pension – sie spüren die Preissteigerungen 
mehr als andere. Durch meine Arbeit in den unter-
schiedlichsten sozialen Bereichen habe ich Einblick 
gewonnen, dass sich diese Menschen oft schwertun, 
zu einer Tafel zu gehen oder um Unterstützung zu 
‚betteln‘. Im Foodpoint geht es nicht um Bedürftigkeit, 
sondern darum, dass jeder von uns zu einem aktiven 
Umweltschutz, zu Nachhaltigkeit und zur Vermeidung 
von Verschwendung beitragen kann. 
Bei meiner bisherigen Tätigkeit in Weiz habe ich ge-
merkt, dass diese Stadt off en ist für mutige und nach-
haltige Ideen. Als ich mit dem Bürgermeister das erste 
Mal darüber gesprochen habe, hat er mir gleich volle 
Unterstützung zugesagt. Das weiß ich sehr zu schät-
zen, das ist nicht selbstverständlich. Ich denke, dass 
sich dieses Projekt hier gut umsetzen lässt. Dass es 
toll funktionieren kann, zeigen andere Foodpoints – in 
Oberwart und Fürstenfeld gibt es bereits welche, in 
Planung ist aktuell auch Hartberg.“

Wann geht es los?
„Wir eröff nen am 2. Jänner im ehemaligen Nah und 
Frisch Pfeff er, in der Marburger Straße. Aktuell sind wir 
noch auf der Suche nach ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, die stundenweise im Laden mitarbeiten 
wollen. Schön wäre, wenn wir fünf, sechs Personen fi n-
den, die uns unterstützen und unsere Idee des nachhal-
tigen Einkaufens mittragen. Ich freue mich jedenfalls 
schon sehr darauf!“

Interesse geweckt? Mehr Infos zum Foodpoint und 
ReUse Steiermark auf https://reuse-stmk.at/ bzw. 
bei Gerhard Hörtnagl (office@reuse-stmk.at und 
+43 664 998 60 8 60).

Foto: Stadt Weiz

WIRTSCHAFT
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Christkindlmarkt

Die feierliche Eröffnung des Christkindlmarktes findet
am Freitag, dem 25. November um 18 Uhr am 
Südtiroler Platz statt. Die Aussteller präsentieren ihr 
Angebot auf den Plätzen Bismarckgasse, Südtiroler Platz, 
Rathausgasse und K&K-Passage. 

Ausstellungstage: Freitag, 27.11., von 15-21 Uhr, 
Adventsamstage von 10-18 Uhr
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Weizer Weihnachts Welt 
bringt Kinderaugen zum Leuchten!
Kinder-Märchenwald 
und lebensgroße Krippe

Den ganzen Advent über gibt es in der Weizer Innenstadt 
einen eigenen Kinder-Märchenwald zu bewundern. Im 
Weberhaus-Innenhof platziert, finden sich zwischen den 
heimischen Tannen auch Nachbildungen verschiedener 
Wald-Tiere stimmungsvoll beleuchtet. Zudem können 
die Kinder Weihnachtsgeschichten vom Geschichtenbaum 
nehmen und daheim lesen bzw. sich vorlesen lassen. 

Kindertag und Krampuslauf

Neben der Krippe mit den lebensgroßen Holzfiguren am 
Hauptplatz, die stimmungsvoll vor der Mariensäule und 
dem großen Adventkranz platziert ist, erfreut sich auch 
der Kindertag (am 3.12. im Jazzkeller) bei den jungen 
Gästen großer Beliebtheit. Traditionell steht auch heuer 
wieder das Puppentheater mit Stefan Karch am Programm 
– und zwar mit dem Stück „Emil und die Monster“, das in 

zwei Vorstellungen – je um 15.00 und 16.00 Uhr - darge-
boten wird. Ein weiterer Programm-Höhepunkt gilt den 
zotteligen Gefährten: Beim Krampuslauf am 10. Dezember 
werden zahlreiche gruselige Gestalten mit handgeschnitz-
ten Masken ihren Weg durch die Weizer Innenstadt 
suchen. Dabei sind sie entlang ihrer Route vom Schloss 
Radmannsdorf über den Südtiroler Platz, die Rathausgasse 
bis zum Hauptplatz zu bewundern. Nach dem Lauf besteht 
am Hauptplatz die Möglichkeit, sogar noch ein gemeinsa-
mes Erinnerungsfoto zu machen.

Christkindlspiel

Das Christkindlspiel bildet traditionell den feierlichen 
Abschluss der Weizer Weihnachtswelt. Am Samstag, dem 
17.12. wird es ab 17.30 Uhr umrahmt von einer Tanz-
einlage der „Schneeflocken und Elfen“ wieder vom
Himmel schweben und hunderte Kinderaugen zum Strah-
len bringen. Bereits zuvor, um 17 Uhr verkürzen die 
jungen Tänzerinnen der Irish Dance Academy mit einer
speziell einstudierten Choreografie die Wartezeit bis zum 
Eintreffen des Christkinds.
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Engelbert Hierzer
Referent für

ländliche Entwicklung

Projekt „Lebensmittelresilienz“ 
gestartet
Mit einem Infoabend und rund 50 beteiligten 
Personen aus den einzelnen Branchen der Le-
bensmittelerzeugung, - verarbeitung und des 
Lebensmittelverbrauchs – landwirtschaftliche 
Betriebe, Gastronomie, Lebensmittelhandel, Ver-
arbeitungsbetriebe und Konsument*innen – ha-
ben wir die ersten wichtigen Schritte für das Pro-
jekt Lebensmittelresilienz für und in der Region 
Weiz gesetzt. Vorrangige Ziele sind die Steigerung 
des Selbstversorgungsgrades und der Direktver-
marktung in der Region, die Schaff ung kurzer 
Lieferketten zu lokalen Abnehmer*innen und 
Kund*innen sowie die Versorgungssicherheit mit 
regionalen Lebensmitteln in Krisensituationen. 

Als wesentliche Unterstützung wird eine Online-
plattform installiert, die kurze Wege, kluge Logis-
tik und einen Mehrwert auch für die Kund*innen 
ermöglicht. Und dazu brauchen wir die landwirt-
schaftlichen Nutzfl ächen.

PV-Anlagen auf bereits 
versiegelten Flächen
Anstatt PV-Anlagen auf hochwertigen Landwirt-
schaftsfl ächen zu errichten, wäre es sinnvoller, 
bereits versiegelte Bereiche wie z.B. große Park-
platzfl ächen zu überdachen, große Hallenwände 
zu verkleiden und alle industriellen Flachdächer 
mit PV-Modulen zu bestücken. Hier wären allein 
im Süden von Weiz weit mehr als 20 ha vorhanden, 
die eine ökonomisch und ökologisch sinnvolle 
Funktionserweiterung erfahren würden. Wir 
brauchen die hochwertigen landwirtschaftlichen 
Flächen für die Ernährungssicherheit in unserer 
Region.

Interkommunaler Finanzausgleich
Ein weiterführender Gedanke dazu wäre ein 
überregionaler Finanzausgleich für jeden Ar-
beitsplatz: Jede Gemeinde bekäme für verliehene 
Arbeitnehmer*innen einen Teil der vom Arbeit-
geber am Standort entrichteten Kommunalsteuer 
ausbezahlt. Damit würde der ländlichen Raum 

z.B.im Norden des Bezirkes fi nanziell gestärkt 
und die Gemeinden könnten notwendige Ent-
wicklungsschritte und Infrastrukturprojekte für 
die Bürger*innen setzen.

www.weiz.online |  office@weiz.online
energieagentur@innovationszentrum-weiz.at 

www.innovationszentrum-weiz.at/energieagentur

Energieagentur W.E.I.Z.

Sie benötigen eine individuelle und 
unabhängige Beratung?

Wir sind für Sie da!

T: 0664 60 931 188
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Webinare im Rahmen des 
Interreg Projektes TRENDIG

Ziel ist es kleinen Unternehmen unterschiedliche 
Trends aufzuzeigen, diese auf das eigene Geschäfts-
modell umzulegen und sie „Markt-fi t“ für die digitale 
Transformation zu machen!

MO, 7.11., 14 - 16 Uhr: „Online-Marketing – use it or 
loose it” Vortragende: Evelyn Götz, crosseye Marke-
ting GmbH – Tourismus Online Marketing
Wie fi nde ich den richtigen Vertriebs- und Marketing-
Kanal für mein Business?
Der Impulsvortrag beschäftigt sich mit aktuellen Bei-
spielen aus der Welt des Online-Marketings, aktuellen 

Trends und Zahlen. Wo bewegt sich meine Zielgruppe? 
Was bringt mir Facebook? Brauche ich TikTok wirklich? 

MO, 28.11., 14 – 16 Uhr: „Create your digital future“
Vortragender: Matthias Lechner, NFBrands.X „NFT-
Vertrieb und Marketing in neuen Welten – Web 3.0“ 

Die Abkürzung „NFT“ steht für den englischen Aus-
druck „Non-Fungible Token“, also „nicht-austauschba-
res Objekt“. Impulsvortrag zu aktuellen Beispielen aus 
der Welt des Marketings - Wie können NFTs Commu-
nities Kund*innen erreichen und binden, ...
Wohin geht die Reise - international und in/aus Öster-
reich?
Die Teilnahme an den Webinaren ist kostenlos!

Das Innovationszentrum W.E.I.Z. als Projektpartner 
des Interreg Projektes TRENDIG freut sich auf Ihre 
Teilnahme.
Anmeldung: tanja.friess@innovationszentrum-weiz.at

 INNOVATION REGION

STYRIA

Anzeige
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Maßnahmen zum Energie- und Klimaschutz werden 
laufend in verschiedenen Städten und Gemeinden in 
der EU umgesetzt. Das Projekt E&C-Toolbox ist eine 
Zusammenführung von bewährten Instrumenten 
und Methoden auf regionaler und kommunaler Basis. 
Durch den länderübergreifenden Austausch werden 
Best Practices gesammelt, analysiert und gut geeigne-
te Instrumente und Methoden für die Nutzung in den 
Städten identifi ziert. 

Im Rahmen des Projektes konnte das Innovations-
zentrum W.E.I.Z. Ende September Vertreter*innen der 
ungarischen Stadt Lenti begrüßen. Nach einer Präsen-
tation der umgesetzten Maßnahmen in der Stadt Weiz, 
war man zu Gast bei Weitzer Parkett und der Fernwärme 
Weiz. Bei großem Interesse zur nachhaltigen Energie-
versorgung der ungarischen Partner gibt es nun Über-
legungen die Fernwärme in Lenti weiter auszubauen. 

www.Weiz.OnLine | office@weiz.online | Telefon: +43 664 60 931 199

Jetzt anmelden!

HHoolleenn SSiiee ssiicchh sscchhnneelllleess GGllaassffaasseerr--IInntteerrnneett
Videokonferenzen im Home-Office oder im Büro, Surfen, Streamen, Gamen, Fernsehen ....

Erfahrungsaustausch 
mit Lenti

Die ungarische Delegation mit Vertreter*innen des Innovations-
zentrums W.E.I.Z. zu Besuch bei Weitzer Parkett

Besichtigung des mit Geothermie beheizten Gymnasiums der 
Stadt Lenti

Eine Woche danach besuchte eine Delegation aus 
Weiz und Fehring die Stadt Lenti. Auf dem Programm 
standen die neue Geothermie-Anlage sowie das neu 
eröff nete Medical Center. Die Stadt Lenti ist in der 
glücklichen Lage, geothermische Vorkommen lokal 
nutzen zu können. Im Rahmen eines Förderprojektes 
fi nanzierte man eine zusätzliche Bohrung in fast 1500 
m Tiefe. Dabei wird Thermalwasser mit fast 70 Grad 
zu Tage befördert und zehn Gebäude der Stadt mit 
Wärme versorgt. Nach ca. 3.500 m Streckenlänge wird 
das Thermalwasser wieder in den Entnahmehorizont 
rückgeführt. Ein Vorkommen, welches kostenlos zur 
Verfügung steht und noch genügend Kapazität hat, 
weiter ausgebaut zu werden.

Weitere Informationen:
Innovationszentrum W.E.I.Z.
Tanja Frieß, T: +43 3172 603 1122, 
tanja.friess@innovationszentrum-weiz.at
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5+1
GRATIS!

Aktion erhältlich nur in der Bäckerei in der Marburger Straße. Solange der Vorrat reicht!

»» Ab 11.11.Ab 11.11. «« 
Fasching!Fasching!

Aktion im November
KrapfenKrapfen

Weiz · Marburger Straße 155
Tel. 03172 4310 · wachmann.co.at

Aktion im NovemberAktion im November

Foto: Gütl

Anzeige

Insgesamt sieben spannende Projekte der nachhalti-
gen Digitalisierung wurden am 4. Oktober bei der dies-
jährigen Preisverleihung der ICT Austria - Center for 
Business Technology im Juwel Wien ausgezeichnet.

Das prämierte Projekt des Innovationszentrums W.E.I.Z. 
in Kooperation mit dem Wirtschaftsraum Weiz – St. Ru-
precht/Raab „Energiedatenmanagement in der Stadt 
Weiz“ für die entwickelte Smart-City-Plattform konnte 
einen dieser Auszeichnungen erreichen.

Die ICT Austria hat es sich zum Ziel gesetzt, die hei-
mische Digitalisierung dabei sichtbar zu machen und 
herausragende Leistungen, interessante Menschen 
und beeindruckende Technologien in den Fokus zu 
stellen. Zu Gast beim Event war auch Florian Tursky, 
Staatssekretär für Digitalisierung und Breitband, der 
den ausgezeichneten Unternehmen zu den prämierten 
Projekten gratulierte. Auf der Dachterrasse der Event-
location „Juwel“ mit einem wunderschönen Blick auf 
Wien fand nach der Veranstaltung noch reger Austausch 
mit den Akteuren statt.

„Wir wollen diese spannende Veranstaltung auch 
als Anlass nehmen, gemeinsam mit unseren 
Projektpartner*innen von COPA-DATA, VariCon und der 
Stadtgemeinde Weiz, kooperative Projekte zum Thema 
SmartCity in unserer Region weiter aktiv voranzutrei-
ben“, so GF Roman Neubauer.

Infos: 
www.ictaustria.com bzw.
Innovationszentrum W.E.I.Z.
Roman Neubauer, T: +43 3172 2319 191, 
roman.neubauer@innovationszentrum-weiz.at

Auszeichnung „ICT Digitale 
Juwelen“ für das W.E.I.Z.

Innovationszentrum W.E.I.Z.
Franz-Pichler-Straße 30  I  8160 Weiz

  T: +43 3172 603-0
office@innovationszentrum-weiz.at I www.innovationszentrum-weiz.at
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Das
Wahlbündnis
Weiz informiert

Die SPÖ Weiz
informiert
www.team-erwin-
eggenreich.at

Angepasstes Gemeindebudget
Wenn Budgets die in Zahlen gegossene Politik sind, gilt 
das umso mehr für Nachtragsvoranschläge, wie den 
unlängst im Gemeinderat einstimmig beschlossenen. 
Reagiert man damit doch auf veränderte Gegebenhei-
ten, die bei der ursprünglichen Budgetplanung nicht 
vorhersehbar waren.
Die Ukrainekrise und die damit in Zusammenhang 
stehenden Verwerfungen im Energiesektor, die für die 
Zukunft einzuplanende Dynamik bei den zu zahlenden 
Löhnen und generell der wirtschaftliche Ausblick in 
den nächsten Jahren machten die Anpassung unseres 
Finanzplans notwendig. Nicht aus der wirtschaftli-
chen Not heraus, sondern um auch weiterhin wichtige 
Impulse setzen und sinnvolle Investitionen tätigen zu 
können. Dies alles in der auf den ersten Blick paradoxen 
Situation, ein bis zum Herbst wirtschaftlich durchaus 
positives Jahr zu erleben.
Tatsache ist jedoch, dass wir auf wirtschaftlich turbu-
lentere Zeiten zusteuern – entsprechende Vorbereitun-
gen sind zu treff en und Priorisierungen vorzunehmen, 
welche Vorhaben wann umgesetzt werden sollen. Unser 
Investitionsprogramm wird in den nächsten Jahren 
vielleicht eine Spur weniger ambitioniert ausfallen. 
Trotzdem wird viel passieren – der weitere Ausbau der 
Fernwärme sei nur als Beispiel genannt. Wir machen 
auf Gemeindeebene unsere Hausaufgaben - die wirk-
lich großen Hebel können wir aber nicht bewegen. Die 
großen Entscheidungen, welche die gesellschaftlichen 
und ökonomischen Entwicklungen der nächsten Jahre 
prägen werden, fallen auf höherer Ebene.
Es ist daher an der Zeit, dass Europas Regierende die 
Scheuklappen ablegen: ohne starke Eingriff e in die 
Märkte im Bereich der Basisinfrastruktur/Energiever-
sorgung, ohne nachhaltige Entlastungen der Bevölke-
rung (Einmalzahlungen sind hier nicht ausreichend) 
besteht das Risiko eines gewaltigen Wohlstandsverlusts 
bis tief in die Mittelschicht hinein. Unternehmen und 
Beschäftigte sind hier keine Gegner: Nur durch einen 
gewaltigen Kraftakt können wir uns der negativen 
Entwicklung entziehen!

GR Bernd Heinrich, MSc

Stadt Weiz - ein Interview
Danke liebe Stadt Weiz, dass du für ein Geburtstagsin-
terview zur Verfügung stehst.

Du siehst mit 90 Jahren frisch und strahlend aus, 
obwohl du schon das ganze Jahr feierst. Danke fürs 
Kompliment! Feste soll man feiern, wie sie fallen. Wenn 
du denkst, dass diese Feierlichkeiten groß sind, dann 
warte einmal meinen 100sten ab.

Mit 83 hast du dich nochmal vergrößert – wie geht ś 
dir?
Es ist für mich eine Bereicherung. Der dazugewonnene 
Grünraum ist ein Glück und es ist ein Vorteil, landwirt-
schaftliche Betriebe zur regionalen Nahversorgung in 
einer Stadt zu haben. Natürlich sind die kommunalen 
Aufgaben nicht weniger geworden. Meine Weizer*innen 
bewältigen das ganz hervorragend.

Du magst deine Weizer*innen, wie ist das mit dem 
Zug?
Die einen bekommen im Alter ein neues Hüftgelenk 
– mir hat man neue Schienen verpasst. Anfangs, da 
konnte ich die Aufregung um den ungewohnten Lärm 
schon teilen. Wie immer gab ś eine Lösung - die Gleis-
begrünung und die innovative Schmierung tun ihren 
Dienst. Vom Kaplanweg bis zur Fußball-Arena in 5 min 
– da hat auch die ODF wenig Chance.

Wie ist das mit deiner Zukunft? 
Irgendwo entsteht immer etwas Neues. Manchmal 
wäre es gut innezuhalten und zu verschnaufen, aber 
stets gibt es liebevolle und starke Bürger*innen, die 
mich neu erfi nden und spannende Prozesse, die mein 
Stadtbild verändern.

Was möchtest du noch unbedingt sagen? 
Ich möchte eine Stadt sein, in der die Menschen das Ge-
fühl haben daheim zu sein. Dazu brauche ich vor allem 
die Weizer*innen. Vieles funktioniert gut - manches 
gelingt weniger, einiges ist gerade jetzt ganz schwierig. 
Doch weil wir uns schon so gut kennen und wir uns 
aufeinander verlassen können, bekommen wir das mit 
dem Daheim-Gefühl sicher hin.
Herzlichen Dank für deine off enen Worte!

Deine Vzbgmin Monika Langs
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desdes

E-Car-
Sharing
E-Autos leihen – günstig 
und unkompliziert.

UM NUR

€ 5,-
PRO STUNDE

Da ich selbst kein Auto besitze, ist das E-Car-
sharing in Weiz für mich die ideale Lösung. 
Benötige ich ein Auto, steige ich einfach in das 
Buchungsmodul ein und buche ein Auto für 
den gewünschten Zeitraum.

Alle Autos sind sind wirklich sehr modern und 
bereiten ein hohes Fahrvergnügen. Ich brauche 
mich weder um Reifenwechsel, Reparaturen 
oder sonstiges beim Fahrzeug zu kümmern 
und habe bei Bedarf trotzdem ein einwand-
freies Auto zur Verfügung.

E-Car-Fahrerin

MONATS

Martina Eberl

www.weiz.at/ecar-sharing

Anzeige

Wenn Sie sich auf dem Bild erkennen, dann melden 
Sie sich bitte im Stadtservice Weiz. Sie sind Gewin-
nerin eines Warengutscheins der Weizer Radhänd-
ler im Wert von € 20,-. Herzlichen Glückwunsch!

Radfahrerin des Monats November Die ersten Schritte

Gewinnen Sie mit Ihrem Sprös s  ling!
Senden Sie uns einfach ein Foto von den ersten Schritten 
Ihres Kindes an presse@weiz.at. 

Wenn Sie Ihr Bild im nächsten WEIZ PRÄSENT fi nden, 
erhalten Sie einen Gutschein im Wert von € 10,- vom 
Kinderschuhfachgeschäft Schubidu, das diese Aktion 
großzügig unter stützt.
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Gilt nicht in der Hochgarage park ś!

Energiesparen als 
Bürgerpfl icht?

Wie jeden Haushalt und jede Einzelperson sind wir 
auch als Stadtgemeinde von steigenden Energie-
kosten betroff en, deshalb – vor allem aber, weil es 
natürlich auch umweltpolitisch sinnvoll ist – ha-
ben wir uns auch als Stadt zum Ziel bekannt, 10 %
weniger Strom zu verbrauchen. Als seit Jahren 
erfolgreiche e5-Gemeinde starten wir hier mit 
dem „Handicap“, schon sehr energieeffi  zient zu 
arbeiten. Das ist aber natürlich kein Grund, nicht 
noch besser zu werden!

In den Medien wird überall kundgetan, wie man – 
vor allem als Privatperson – Energie sparen kann. 
Tatsächlich war Energiesparen für viele jahrelang 
eher ein Randthema, der Kampf gegen den Klima-
wandel hat das Thema jedoch langsam aber sicher 
in den Fokus breiterer Bevölkerungsgruppen 
gerückt. Die gegenwärtigen Entwicklungen, die 
jede Energieform und jeden Energieträger massiv 
verteuert haben, lassen das Interesse an Ener-
gieberatungen, der Errichtung von Photovoltaik-
anlagen, Investitionen in Wärmedämmung etc. 
massiv steigen. Die limitierenden Faktoren sind 
nicht mehr Interessenten und Aufträge, sondern 
Lieferkapazitäten, Facharbeiter, die die Arbeiten 
durchführen und nicht zuletzt Stromnetze, die an 
die Kapazitätsgrenzen gelangen.

Höhere Energiekosten steigern natürlich die Moti-
vation, den Verbrauch abzusenken. Es ist sinnvoll, 
die Raumtemperatur etwas abzusenken, Warm-
wasser zu sparen, beim Neukauf von Geräten auf 
die Energieeffi  zienz zu achten, extreme Strom-
fresser gegebenenfalls frühzeitig zu ersetzen und 
nach Möglichkeit das eigene Mobilitätsverhalten 
zu hinterfragen. Ich bezweifl e, dass die Energie-
preise wieder auf das Niveau von vor 2021 zurück-
gehen; alles, was wir jetzt unternehmen, hilft uns 
auch in Zukunft, ganz ohne Pfl icht und Zwang.

Vergessen wir aber auch nicht all jene, für die 
weiteres Energiesparen nur bedingt ein Thema 
ist, weil sie es notgedrungen schon lange machen. 

GR Bernd Heinrich, MSc
Referent für Umwelt, Klima 

und Nachhaltigkeit

All jene, deren Situation es nicht erlaubt, groß zu 
investieren, schlicht, weil sie es nicht können. 
Hier ist die Politik in der Verantwortung, diese 
Menschen nicht zurückzulassen!

Ab November beginnend mit 5.11. ist das ASZ Büchl 
jeden ersten Samstag im Monat von 8 – 12 Uhr geöff net!

Weitere Öff nungszeiten während der Woche:
MO bis DO: 8 – 12 u. 12.30 – 16 Uhr
FR: 8 – 12 Uhr, nachmittags geschlossen

Neue Öff nungszeiten 
im ASZ Büchl

Montag bis Freitag 8–18 Uhr

Erste 1/2 Stunde gratis
Gratis Parkuhren gibt es im Servicecenter
für Stadtmarketing & Tourismus

Samstag, Sonn- u. Feiertage gebührenfrei. 
Ebenso gebührenbefreit sind E-Fahrzeuge.

Parkraumbewirtschaftung in Weiz



28 weiz präsent november 2022

Weiz is(s)t gesund!

Im Oktober 2021 hat die Stadt Weiz (organisiert 
vom Team der „Gesunden Gemeinde Weiz“) das 
Projekt „Weiz is(s)t gesund!“ gestartet. Mit Unter-
stützung von Styria vitalis, des Gesundheitszent-
rums Weiz, der HLW Weiz und dem Fonds Gesun-
des Österreich läuft dieses Projekt nun noch bis 
Ende dieses Jahres. 

Das Projekt hat zum Ziel, mit einer gesunden, 
ausgewogenen Ernährung die Gesundheit der 
Weizer*innen zu fördern und zu stärken. Diesem 
Ziel versuchte man mit verschiedensten Aktio-
nen näher zu kommen - mit Koch-Workshops, 
mit Rezepten, mit einem Mittagstisch für ältere 
Menschen oder auch mit der Initiative „Weiz isst 
regional“, gemeinsam mit Weizer Gaststätten.

Auch das Projekt „Weiz is(s)t gesund!“ blieb im 
Ablauf von Corona nicht ganz verschont, dennoch 
konnten letztlich fast alle Vorhaben wie geplant 
umgesetzt werden. Als Projektverantwortliche 
war es uns auch wichtig, Maßnahmen zu starten, 
die – wenn sie sich bewähren – auch über den 
Projektzeitraum hinaus weiter bestehen. Auf zwei 
solcher Maßnahmen möchte ich hier auch noch-
mals ganz besonders hinweisen:

Der Mittagstisch für ältere Menschen im Gasthof 
Hammer wurde heuer schon mehrmals durchge-
führt (nächster Termin: FR, 18.11. um 13 Uhr), sehr 
gut angenommen und soll auch 2023 voraussicht-
lich einmal im Monat weitergeführt werden. Die 
Community Nurses (Tel. 0664 888 99 885) werden 
künftig die Betreuung übernehmen, die Anmel-
dung erfolgt direkt beim Gasthof Hammer (Tel. 
03172 2208).

Und auch die Initiative „Weiz isst regional“ soll wei-
tergeführt werden. Sechs Weizer Gastwirt*innen 
haben sich hier zusammengefunden und das Ver-
sprechen abgegeben, zumindest ein Gericht auf 
ihrer Speisekarte anzubieten, das ausschließlich 
mit regionalen Produkten zubereitet wird. Meine 
Empfehlung: Achten Sie auf den grünen Punkt 
mit der Aufschrift „Weiz isst regional“ bei den 
Gaststätten Der Ederer, Plotzhirsch, Predinger-

Mag. Michaela Bauer,
MPH MA

Referentin für Soziales,
Gesundheit und Generationen

SOZIAL

hof, Der Feiertag, Hotel-Hammer und Katrin by 
Koblischek.

Zum Abschluss noch ein Termin-Hinweis: Am 
DO, 10.11. gibt es von 16 bis 20 Uhr einen weiteren 
Koch-Workshop, diesmal zum Thema „Klima-
schonende Ernährung“. Anmeldungen bitte bis 
4.11. im Stadtservice Weiz. 
Ich wünsche Ihnen alles Gute, bleiben Sie gesund!

Auch heuer können in der DLG Weiz Weihnachts-
geschenke und vorweihnachtliche Dekoartikel wie 
etwa Adventkränze, Kerzen, Weihnachtskugeln, etc. 
erworben werden. Dafür werden – wie in gewohnter 
Manier – in den Dienstleistungen diverse, nachhaltige 
Produkte hergestellt. Im Garten- und Grünraumservice 
wird beispielsweise mit heimischem Holz gearbeitet, 
während im Näh- und Bügelservice kreative Designs 
vorwiegend mit Naturfasern und ökologisch zertifi -
zierten Stoff en produziert werden. Auch der Reini-
gungsservice kümmert sich selbstverständlich gerne 
um Ihren Weihnachtsputz.
Bestellungen und Anfragen: dlg@dlg.weiz.at und/oder 
Tel. 03172 303900

Mit der DLG durch die 
Vorweihnachtszeit
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Krisenwohnung in Weiz

Bgm. Erwin Eggenreich und Mag. Nadja Holzmüller (innova) sind 
froh, diese wichtige soziale Einrichtung jetzt auch in Weiz anbie-
ten zu können.

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 

SOZIAL

Eine Zufl ucht für Frauen und Kinder, die von Gewalt 
betro� en sind, bietet ab sofort die nun fertiggestell-
te Krisenwohnung, die von der Stadt Weiz und der SG 
ELIN kostenfrei zur Verfügung gestellt wird.

Das Angebot der Krisenwohnung bietet für viele Frauen 
oft die einzige Chance heraus aus einer Gewaltbezie-
hung, mit der meist eine existenzielle Abhängigkeit 
einhergeht. Der geschützte Wohnraum soll von Gewalt 
betroff ene Frauen mit oder ohne Kinder für zwei Mo-
nate zur Verfügung stehen und es ihnen ermöglichen, 
schnell und unbürokratisch aus einer bedrohlichen 
Situation zu entkommen. 

Die Betreuungsarbeit übernehmen die Mitarbeiterinnen 
von innova, der Frauen- und Mädchenberatungsstelle, 
gemeinsam mit dem Frauenhaus Graz und dem Gewalt-
schutzzentrum Steiermark, ergänzt durch das Angebot 
einer kurzfristigen therapeutischen Begleitung sowie 
einer Rechtsberatung. Auch nach dem Auszug wird eine 
weiterführende Begleitung über die innova Frauen- und 
Mädchenberatungsstelle gewährleistet.

Die Kontaktaufnahme erfolgt über innova in der Franz-
Pichler-Straße 28/3 (Tel. 03152 395 54 od. 0677 6239 81 87) 
oder über die Notrufnummer der Frauenhäuser Stmk. 
(Tel. 0316 42 99 00).

Foto: Gütl

Anzeige
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SOZIAL
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Mein Tipp

Einfach – wie schon Eltern und Großeltern 
gekocht haben

Magdalena Pierer u. Marie Magdalena Hafner, Schülerinnen der 
5b der HLW Weiz

Im Fach Ernährung und Lebensmitteltechnologie ler-
nen die Schüler*innen an der HLW die ernährungsphy-
siologischen Grundlagen, die Herstellung unterschied-
licher Lebensmittel und die verschiedenen Formen der 
Ernährung sowie ernährungsassoziierte Krankheits-
bilder kennen. In Küchen- und Restaurantmanagement 
wird das Gelernte angewandt.

Rund 1 % der Europäer*innen leiden an Zöliakie (chro-
nische, entzündliche Erkrankung des Dünndarms), 
weitere an einer Weizenallergie oder einer Gluten-
sensitivität. 

Ein in der Steiermark und Kärnten traditionelles 
(Pseudo-) Getreide eignet sich aber für alle: der Buch-
weizen. Hokkaido Kürbis enthält viele wichtige Vita-
mine. Für seine orange Farbe sind die gesunden Beta 
Carotinoide verantwortlich. Fisch aus der Region ist 
eine gute Eiweißquelle und enthält auch Vitamine und 
gesunde Fette.

Kürbis – „Buchrotto“ mit gebratenem 
Forellenfi let: (4 Port.)
• 180 g Buchweizen, ganz
• 500 g Hokkaido Kürbis
• Gelbe Zwiebel
• 30 g geriebener Hartkäse
• HLW-Würze (getrocknete Suppenwürze)
• Salz, Pfeff er, Lorbeer, Muskatnuss, Petersilie
• 2 El Hirschbirnenessig 
 (Essigmanufaktur Oswald / Schaff er)
• 4 Forellenfi lets (vom Schröcker, erhältlich bei 
 Feinkost Bleykolm in Weiz)
• Veronikas Kräutersalz für Fisch

Etwas Öl (2-3 EL) in einem mittleren Topf erhitzen. Fein 
geschnittene Zwiebel anschwitzen, würfelig geschnit-
tenen Kürbis dazugeben und kurz durchrösten, würzen 
und in einem Behälter bereitstellen. Etwas Butter im 
Topf zerlassen und Buchweizen kurz rösten, mit einem 
guten Schuss Hirschbirnen Essig ablöschen, mit Wasser 
aufgießen. 

Würzen, mit Lorbeerblatt kochen bis der Buchweizen 
gar ist, Käse unterheben. Fisch trockentupfen, die Filets 
der Breite nach halbieren, mit Veronikas Kräutersalz für 
Fisch würzen und mit der Hautseite nach unten in einer 
Pfanne mit reichlich Öl bei mittlerer Hitze braten. 

Tipp: Anstatt den Fisch zu wenden, mit Backpapier ab-
decken und mit einem Topf beschweren. Dadurch wölbt 
sich der Fisch beim Braten nicht und die Hautseite wird 
schön knusprig, während die Fleischseite weiß bleibt.
HLW-Würze, Hirschbirnenessig, Veronikas Kräutersalz 
und vieles mehr sind im hoamatladenweiz.at erhältlich.

Infos und Ausleihe:
www.weiz.at/weizbike 

oder direkt via QR-Code
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Mit diesen Rezepten bekommt man kein 
Medikament in der Apotheke – und es kann 
dennoch hilfreich sein.

Die Rezepte wurden von „Weiz is(s)t gesund!“ eigens 
dafür entwickelt, um auf bestimmte Erkrankungen – 
Sodbrennen, Gicht, Bluthochdruck oder Eisenmangel 
– präventiv und unterstützend die richtige Ernährung 
zu wählen.

Fragen Sie also beim nächsten Besuch bei Ihrem Arzt, 
Ihrer Ärztin oder auch in der Apotheke nach dem rich-
tigen Rezept für eine gesunde Ernährung.

Sozial- und Gesundheitsreferentin Mag. Michaela Bauer (Mitte) prä-
sentierte gemeinsam mit Ernährungsexpertin Kerstin Hopfer vom 
Gesundheitszentrum Weiz und Projektbegleiter Gerhard Ziegler
die Rezeptkarten für eine gesundheitsfördernde Ernährung.

Foto: Gütl

SOZIAL

Sprechstunden
• Seniorenbeirat
jeden 1. MO im Monat | 8.30 – 9.30 Uhr

• Wohnen und Integration
jeden 1. DI im Monat | 14 – 16 Uhr

• Demenzberatung
jeden 2. MO im Monat | 9 – 12 Uhr

• Innova „Frau und Recht“
jeden 3. MO im Monat | 9 – 11 Uhr

• Mietervereinigung
jeden 4. MO im Monat | 9 – 10.30 Uhr

• Community Nurses
MI | 8 – 11 Uhr | DO 15 - 18 Uhr | FR 10 - 12 Uhr

• Volkshilfe - Bezirksverein Weiz
MO 7.11. u. 5.12. | 15 – 16 Uhr

Sprechstunden
November

Hospiz Weiz

0676/711 4000

Unterstützt durch Lions Club Weiz
Ing. Helmut Reimoser

Ingrid Kratzer-Toth
Tel. 0664/2340 121

Hospizteam Weiz
www.hospiz-stmk.at

Kostenlose Trauerbegleitung
nach Bedarf

Hospiz-Einführungsseminar

In der Hospizarbeit geht es 
darum, Menschen in ih-
rer letzten Lebensphase 
zu begleiten und zu unter-
stützen. An alle, die sich 
für die Hospizarbeit inte-
ressieren und selbst gerne 
Hospizbegleiter*in werden möchten, richtet sich das 
zweitägige Einführungsseminar im forum Kloster in 
Gleisdorf. 

Termine: FR, 25.11., 15 – 20 Uhr u. DO, 15.12., 16 – 20 Uhr
Info u. Anmeldung: Ingrid Kratzer-Toth, Tel. 0664 2340 
121, weiz@hospiz-stmk.at

Inserieren auch Sie im Amtsblatt der Stadtgemeinde Weiz!
WEIZ PRÄSENT erscheint mit einer Aufl age von 13.400 Stück in Weiz und in den Umgebungsgemeinden.

1/1 Seite (183 x 251 mm)

1/1 Seite (210 x 297 mm abfallend)              � 608,-

1/3 Seite quer (183 x 80 mm)

1/3 Seite hoch (88,5 x 168 mm)                   � 262,-

1/8 Seite quer (183 x 26 mm)

1/8 Seite hoch (88,5 x 59 mm)                  � 174,-

1/2 Seite quer (183 x 123 mm)

1/2 Seite hoch (88,5 x 251 mm)                     � 366,-

1/4 Seite quer (183 x 59 mm)

1/4 Seite hoch (88,5 x 123 mm)                    � 217,-

Rückseite 4c                                                � 740,-

Doppelseite 4c                                            � 1.351,-

Alle Preise verstehen sich zuzüglich 5% Anzeigenabgabe, 20% Mehrwertsteuer. 
Bei Jahresaufträgen wird ein Rabatt von 20% gewährt, bei Halbjahresaufträgen von 10%.

Gemeinsam 
gesund in 

Weiz
Info unter www.weiz.at/weizisstgesund!

WEIZWEIZWEIZWEIZ
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Seniorenbeirat Stadt Weiz

Im vergangenen Monat besuchten die Mitglieder 
des Seniorenbeirates und die beiden Vizebürger-
meister Monika Langs und Oswin Donnerer die 
Einsatzzentrale des Roten Kreuzes in Graz-Straß-
gang und anschließend die Landeswarnzentrale in 
der Paulustorgasse.

In der Einsatzzentrale des Roten Kreuzes kommen 
sämtliche Notrufe der gesamten Steiermark an 
und werden von gut geschulten Mitarbeiter*innen 
mit Hilfe modernster Technik bearbeitet. Noch 
während der Sanitäter mit dem Anrufer spricht, 
wird schon das nächste freie Rettungsauto auf 
den Weg zur Unfallsstelle oder zum Patienten 
geschickt. Im gleichen Haus ist auch der Sitz des 
„Gesundheitstelefons 1450“.

In der Landeswarnzentrale bekamen wir einen 
Überblick über die vielfältige Arbeit dieser Abtei-
lung der Stmk. Landesregierung. Im Falle einer 
Katastrophe werden hier nicht nur die Einsatz-
kräfte wie Feuerwehr, Rettung, Polizei, Berg-
rettung, Bundesheer koordiniert, sondern auch 
mit Behörden und Politik zusammengearbeitet. 
Im Bezirk Weiz können wir uns noch gut an die 
Sturmkatastrophe „Paula“ erinnern oder an das 
Hochwasser in Gasen.

Die Landeswarnzentrale ist nicht nur für die So-
forthilfe zuständig, sondern schaut auch, dass so 
rasch als möglich Geld für die Geschädigten zur 
Verfügung ist. Hier erfuhren wir auch, dass wir 
in Österreich stolz auf die vielen ehrenamtlichen 
Helfer*innen sein können. In Österreich ist jede/r 
Zweite in einem Ehrenamt tätig, in den benach-
barten Ostländern gibt es das kaum.

Traude Vidrich
Vorsitzende

des Seniorenbeirates
Tel. 0664/7361 93 66

STADT DER GENERATIONEN

Bis zum März hatten sich bei der Befragung und den 
Generationen-Cafés bereits über eintausend Personen 
direkt beteiligt und viele Vorschläge für Projekte und 
Maßnahmen zu den Themen Mobilität, Wohnen im 
Alter, Freizeitangebote und Generationennetzwerk 
eingebracht. An diesen Inhalten wird bereits wieder 
intensiv gearbeitet. Konkrete Ergebnisse sollen bei den 
nächsten Generationen-Cafés vorgestellt werden. Sie 
waren ursprünglich noch vor dem heurigen Sommer 
geplant und werden nun stattfinden, sobald größere 
Veranstaltungen wieder erlaubt sind. Inzwischen wur-
den und werden bereits einige Erkenntnisse aus dem 
großen Beteiligungsprojekt umgesetzt:

Die Stadt als Freizeit- und 
Erholungsraum

Bei der Stadtgestaltung geht es vor allem um die grüne 
Stadt: mehr Bäume und Grünflächen im Stadtgebiet, 
größere Parkflächen, grüne Wohlfühlorte und mehr 
Bankerl sind das Thema. Ein diesbezüglich von Vize-
bürgermeisterin Iris Thosold geplanter „Bankerlspa-
ziergang“ musste wegen der Einschränkungen durch 
die Corona-Maßnahmen leider abgesagt werden und 
soll nun im Herbst stattfinden: „Wir hätten dazu ein-
geladen, mit uns an zwei Tagen durch die Stadt zu spa-
zieren, um Vorschläge für die Aufstellung von Bankerl 
und die Gestaltung von Rastplätzen aufzunehmen. Nun 
werde ich diese fürs Erste gerne schriftlich und tele-
fonisch entgegennehmen, um die ersten schon in den 
nächsten Wochen und Monaten umzusetzen.“

Ebenso in Umsetzung befindet sich eine bessere Be-
schilderung und Kennzeichnung von öffentlichen Toi-
letten, weil gerade zu diesem Thema einige Anregungen 
gemacht wurden. 

Optimal mobil – zu Fuß 
und mit dem Rad 

Auch die Barrierefreiheit im öffentlichen Raum ist ein 
wesentliches Thema, um das sich die Stadtführung 
intensiv bemüht. So sollten die Bahnübergänge im 
Stadtgebiet bald barrierefrei zu überqueren sein, wenn 
die Landesbahnen neue spezielle Gleise verlegt haben.

Was haben grüne Wohlfühlorte, Smartphone-Kurse, barrierefreie Bahnübergänge und mobile 
Dienste gemeinsam? Sie alle sind Themen des Beteiligungsprojektes „Stadt der Generationen“. Nach 
der Corona-bedingten Pause wird es nun voller Elan fortgesetzt.

Weiz als Lebens-, Freizeit- 
und Erholungsraum für alle 
Generationen

Großeltern mit ihrem Enkerl genießen die Sonne an einem der vie-
len grünen Wohlfühlorte unserer Stadt. In Zukunft werden hier 
noch einige mehr entstehen, wenn es nach den Plänen von Vize-
bürgermeisterin Iris Thosold geht. 

Wer konkrete Vorschläge für Bankerl-Standorte 
hat, kann sie per Email übermitteln (ombudsfrau.
thosold@weiz.at) oder einfach direkt bei der Be-
teiligungsreferentin anrufen (0664 / 60 93 16 01).

In der Heftmitte finden Sie eine Übersichtsplan 
mit allen Rastmöglichkeiten und öffentlichen 
Toiletten in Weiz.

STADT DER GENERATIONEN

Überhaupt ist die generationengerechte Mobilität ein 
zentrales Handlungsfeld. 

Neben der bereits angesprochenen Barrierefreiheit 
sind es vor allem Gehwege, Radwege und öffentlicher 
Verkehr, denen im weiteren Projektverlauf höchste 
Beachtung geschenkt werden, versichert Bürgermeis-
ter Erwin Eggenreich: „Hier geht es im Besonderen um 
die Bedürfnisse älterer Menschen, die Stadt auch als 
Erholungs- und Freizeitraum zu nutzen, um Sicher-
heit und auch um gegenseitige Rücksichtnahme von 
Fußgänger*innen, Rad- und Autofahrer*innen.“

Unterstützungsleistungen 
und Angebote für Ältere

Weitere Themen, zu denen viele Vorschläge gemacht 
wurden und an denen intensiv gearbeitet wird, sind Un-
terstützungsleistungen und Angebote, die das Lebens-
umfeld älterer Generationen betreffen: Dienstleistun-
gen zur Alltagsunterstützung (Einkaufen, Handwerk ...), 
Seniorenstammtische, Förderung sozialer Kontakte, 
Leseservice und eine Erweiterung der Kulturangebote. 
Die von vielen gewünschten und bereits umgesetzten 
Kurse zur Nutzung von Smartphone, Tablet und Internet 
werden jedenfalls nach der Corona-bedingten Pause im 
Herbst fortgeführt und sollen als dauerhaftes Angebot 
der Stadt bestehen bleiben.

Initiativen, Gemeinschaft 
und Beteiligung

Ein großes und wichtiges Arbeitsfeld mit vielen bereits 
vorliegenden Wünschen und Vorschlägen wird „Netz-
werk und Beteiligung“ sein. Die Stadt und der Senio-
renbeirat wollen unter anderem auch bei den Angebo-
ten Dritter initiativ werden und sie auf Wünsche und 
Bedürfnisse der Generationen 60+ hinweisen. Es geht 
dabei beispielsweise um spezielle Fitness-Angebote für 
Ältere, um die Öffnung bestimmter Vereinsangebote 
auch für Nichtmitglieder und um offene Mittagstische 
in Betreuungseinrichtungen. Viele Überlegungen wer-
den der Bildung von Netzwerken gewidmet sein, die 
sich die Unterstützung Älterer (Alltagsunterstützung) 
und die Förderung sozialer Kontakte zum Ziel setzen. 
Beteiligungsmöglichkeiten und Gelegenheiten zum 
Meinungsaustausch wie die Generationen-Cafés sollen 
als dauerhaftes Angebot der Stadt fortgeführt werden.

Schwerpunkt: betreutes 
und selbständiges Wohnen

Für mehr als vierzig Prozent der Befragten ist betreu-
tes Wohnen ein persönlich wichtiges Thema, mobile 
Dienste sind es für fast sechzig Prozent. Es wird also 
darum gehen, neue Wohnformen zu schaffen und vor 
allem selbständiges Wohnen bis ins hohe Alter durch 
erweiterte mobile Unterstützungsleistungen zu ermög-
lichen. Dabei spielt natürlich auch die Barrierefreiheit 
im persönlichen Wohnumfeld eine wichtige Rolle: ein 
Fünftel der befragten Weizerinnen und Weizer würde 
ihre jetzige Wohnung gegen eine barrierefreie tauschen.

Wie geht es weitergeht: Wir werden im Herbst aus-
führlich über die Ergebnisse der Projektentwicklun-
gen berichten, die wir auch so bald wie möglich bei 
Generationen-Cafés vorstellen und diskutieren wollen. 
Bis Anfang nächsten Jahres wollen wir Ihnen dann den 
gesamten Umsetzungsplan und weitere konkrete Be-
teiligungsmöglichkeiten vorstellen.

Das Projekt wird von Experten der auf Beteiligungs
prozesse spezialisierten GMK aus Graz begleitet. 

Projektleitung: Johann König, Stadtgemeinde Weiz, 
Leitung Geschäftsbereich Stadtservice & Kultur. 

Rückfragen zum Projekt: 03172 / 2319-611

Wohnen im Alter wird ein Schwerpunkt der kommenden Entwick-
lungsarbeiten sein. Bürgermeister Erwin Eggenreich: „Wir werden 
hier gute Angebote schaffen und das in unserer Stadtentwick-
lungsstrategie berücksichtigen. Weiz soll eine tolle und attraktive 
Stadt zum Leben für alle Generationen sein.“ 

Mit Brigitte Hafner als Reiseleiterin ging es am letzten 
Septembertag zum Kürbis-Erlebnishof in Wundschuh. 
Nach einer Fahrt mit dem Erlebniszug besichtigten die 
Teilnehmer*innen das umfangsreichste Landtechnik-
museum Österreichs. Es war nicht nur ein sehr lehr-
reicher Nachmittag, wir wurden auch kulinarisch mit 
guten regionalen Köstlichkeiten verwöhnt.

Anfang Oktober fand eine Wanderung im Almenland 
mit Franz Schwaiger von der Brandlucken über Eibisberg 
nach St. Kathrein statt. Es war wieder eine schöne und 
lustige Wanderung mit zahlreichen Teilnehmer*innen 
bei wunderschönem Wetter.

Interessanter Besuch in der LWZ

Tanznachmittag
Der beliebte Tanznachmittag fi ndet am Sams-
tag, dem 26. November um 14 Uhr im Gasthaus 
Wilhelm in Büchl statt. Im Dezember entfällt der 
Tanznachmittag!
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Veranstaltungen im November
• Kegeln: jeden ersten Dienstag im Monat von 14 bis 17 

Uhr im JUFA-Hotel
• Stockschießen: jeden ersten Freitag von 14 bis 17 Uhr 

beim Augsten
• Gymnastik und Turnen: jeden Freitag um 15.45 Uhr 

im Turnsaal der Europaallee
• Spielenachmittag: jeden Donnerstag ab 14 Uhr Klub-

lokal in der Birkfelder Straße
• Kreatives Basteln: jeden Freitag ab 13.30 Uhr im Klub-

lokal in der Birkfelder Straße
• Freitag, 11. November u. Samstag, 12. November, 

9 – 16 Uhr: Weihnachtsmarkt der Kreativgruppe im 
Klublokal

• Freitag, 11. November: örtliche Wanderung in der 
Umgebung von Weiz. Treff punkt 13 Uhr beim Klublo-
kal. Keine Anmeldung erforderlich.

• Freitag, 18. November: Ausfl ug mit Irmgard Hierzer 
nach Loipersdorf. Besichtigung einer Ölmühle und 
anschließender Buschenschankbesuch.

• Donnerstag, 24. November: örtliche Wanderung in 
der Umgebung von Weiz. Treff punkt: 9 Uhr beim 
Klublokal. Keine Anmeldung erforderlich.

Anmeldungen für alle Veranstaltungen: jeden Dienstag 
von 9 - 11 Uhr im Klublokal in der Birkfelder Straße.
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Generationen-Cafés bereits über eintausend Personen 
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Maßnahmen zu den Themen Mobilität, Wohnen im 
Alter, Freizeitangebote und Generationennetzwerk 
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geplant und werden nun stattfinden, sobald größere 
Veranstaltungen wieder erlaubt sind. Inzwischen wur-
den und werden bereits einige Erkenntnisse aus dem 
großen Beteiligungsprojekt umgesetzt:

Die Stadt als Freizeit- und 
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Bei der Stadtgestaltung geht es vor allem um die grüne 
Stadt: mehr Bäume und Grünflächen im Stadtgebiet, 
größere Parkflächen, grüne Wohlfühlorte und mehr 
Bankerl sind das Thema. Ein diesbezüglich von Vize-
bürgermeisterin Iris Thosold geplanter „Bankerlspa-
ziergang“ musste wegen der Einschränkungen durch 
die Corona-Maßnahmen leider abgesagt werden und 
soll nun im Herbst stattfinden: „Wir hätten dazu ein-
geladen, mit uns an zwei Tagen durch die Stadt zu spa-
zieren, um Vorschläge für die Aufstellung von Bankerl 
und die Gestaltung von Rastplätzen aufzunehmen. Nun 
werde ich diese fürs Erste gerne schriftlich und tele-
fonisch entgegennehmen, um die ersten schon in den 
nächsten Wochen und Monaten umzusetzen.“

Ebenso in Umsetzung befindet sich eine bessere Be-
schilderung und Kennzeichnung von öffentlichen Toi-
letten, weil gerade zu diesem Thema einige Anregungen 
gemacht wurden. 

Optimal mobil – zu Fuß 
und mit dem Rad 

Auch die Barrierefreiheit im öffentlichen Raum ist ein 
wesentliches Thema, um das sich die Stadtführung 
intensiv bemüht. So sollten die Bahnübergänge im 
Stadtgebiet bald barrierefrei zu überqueren sein, wenn 
die Landesbahnen neue spezielle Gleise verlegt haben.

Was haben grüne Wohlfühlorte, Smartphone-Kurse, barrierefreie Bahnübergänge und mobile 
Dienste gemeinsam? Sie alle sind Themen des Beteiligungsprojektes „Stadt der Generationen“. Nach 
der Corona-bedingten Pause wird es nun voller Elan fortgesetzt.
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Großeltern mit ihrem Enkerl genießen die Sonne an einem der vie-
len grünen Wohlfühlorte unserer Stadt. In Zukunft werden hier 
noch einige mehr entstehen, wenn es nach den Plänen von Vize-
bürgermeisterin Iris Thosold geht. 

Wer konkrete Vorschläge für Bankerl-Standorte 
hat, kann sie per Email übermitteln (ombudsfrau.
thosold@weiz.at) oder einfach direkt bei der Be-
teiligungsreferentin anrufen (0664 / 60 93 16 01).

In der Heftmitte finden Sie eine Übersichtsplan 
mit allen Rastmöglichkeiten und öffentlichen 
Toiletten in Weiz.
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Überhaupt ist die generationengerechte Mobilität ein 
zentrales Handlungsfeld. 

Neben der bereits angesprochenen Barrierefreiheit 
sind es vor allem Gehwege, Radwege und öffentlicher 
Verkehr, denen im weiteren Projektverlauf höchste 
Beachtung geschenkt werden, versichert Bürgermeis-
ter Erwin Eggenreich: „Hier geht es im Besonderen um 
die Bedürfnisse älterer Menschen, die Stadt auch als 
Erholungs- und Freizeitraum zu nutzen, um Sicher-
heit und auch um gegenseitige Rücksichtnahme von 
Fußgänger*innen, Rad- und Autofahrer*innen.“

Unterstützungsleistungen 
und Angebote für Ältere

Weitere Themen, zu denen viele Vorschläge gemacht 
wurden und an denen intensiv gearbeitet wird, sind Un-
terstützungsleistungen und Angebote, die das Lebens-
umfeld älterer Generationen betreffen: Dienstleistun-
gen zur Alltagsunterstützung (Einkaufen, Handwerk ...), 
Seniorenstammtische, Förderung sozialer Kontakte, 
Leseservice und eine Erweiterung der Kulturangebote. 
Die von vielen gewünschten und bereits umgesetzten 
Kurse zur Nutzung von Smartphone, Tablet und Internet 
werden jedenfalls nach der Corona-bedingten Pause im 
Herbst fortgeführt und sollen als dauerhaftes Angebot 
der Stadt bestehen bleiben.

Initiativen, Gemeinschaft 
und Beteiligung

Ein großes und wichtiges Arbeitsfeld mit vielen bereits 
vorliegenden Wünschen und Vorschlägen wird „Netz-
werk und Beteiligung“ sein. Die Stadt und der Senio-
renbeirat wollen unter anderem auch bei den Angebo-
ten Dritter initiativ werden und sie auf Wünsche und 
Bedürfnisse der Generationen 60+ hinweisen. Es geht 
dabei beispielsweise um spezielle Fitness-Angebote für 
Ältere, um die Öffnung bestimmter Vereinsangebote 
auch für Nichtmitglieder und um offene Mittagstische 
in Betreuungseinrichtungen. Viele Überlegungen wer-
den der Bildung von Netzwerken gewidmet sein, die 
sich die Unterstützung Älterer (Alltagsunterstützung) 
und die Förderung sozialer Kontakte zum Ziel setzen. 
Beteiligungsmöglichkeiten und Gelegenheiten zum 
Meinungsaustausch wie die Generationen-Cafés sollen 
als dauerhaftes Angebot der Stadt fortgeführt werden.

Schwerpunkt: betreutes 
und selbständiges Wohnen

Für mehr als vierzig Prozent der Befragten ist betreu-
tes Wohnen ein persönlich wichtiges Thema, mobile 
Dienste sind es für fast sechzig Prozent. Es wird also 
darum gehen, neue Wohnformen zu schaffen und vor 
allem selbständiges Wohnen bis ins hohe Alter durch 
erweiterte mobile Unterstützungsleistungen zu ermög-
lichen. Dabei spielt natürlich auch die Barrierefreiheit 
im persönlichen Wohnumfeld eine wichtige Rolle: ein 
Fünftel der befragten Weizerinnen und Weizer würde 
ihre jetzige Wohnung gegen eine barrierefreie tauschen.

Wie geht es weitergeht: Wir werden im Herbst aus-
führlich über die Ergebnisse der Projektentwicklun-
gen berichten, die wir auch so bald wie möglich bei 
Generationen-Cafés vorstellen und diskutieren wollen. 
Bis Anfang nächsten Jahres wollen wir Ihnen dann den 
gesamten Umsetzungsplan und weitere konkrete Be-
teiligungsmöglichkeiten vorstellen.

Das Projekt wird von Experten der auf Beteiligungs
prozesse spezialisierten GMK aus Graz begleitet. 

Projektleitung: Johann König, Stadtgemeinde Weiz, 
Leitung Geschäftsbereich Stadtservice & Kultur. 

Rückfragen zum Projekt: 03172 / 2319-611

Wohnen im Alter wird ein Schwerpunkt der kommenden Entwick-
lungsarbeiten sein. Bürgermeister Erwin Eggenreich: „Wir werden 
hier gute Angebote schaffen und das in unserer Stadtentwick-
lungsstrategie berücksichtigen. Weiz soll eine tolle und attraktive 
Stadt zum Leben für alle Generationen sein.“ 

Helmut Kienreich
Vorsitzender

Seniorenbund-Stadtgruppe Weiz

Infos und Anmeldungen:

Hans Reisinger 
(Tel. 0664 1556 649)

Irmgard Hierzer machte den schon traditionellen Aus-
fl ug nach Klöch. Es war ein gut organisierter und sehr 
geselliger Nachmittag mit einer guten Backhendljause 
und mit Spaziergängen in den Weingärten rund um 
Klöch.

Die Herbstreise im September führte die Weizer Se-
niorenbund-Stadtgruppe nach Oberösterreich in die 
Hauptstadt Linz, wo sie im Hotel „Stadt Oase“ herzlich 
empfangen wurde. Stadtführung, VOEST Alpine-Muse-
um und mit dem Multi Media Bus zur Werkstour, dazu 
Pöstlingberg und Botanischer Garten sowie eine Ha-
fenrundfahrt mit der MS Sissi rundeten das Programm 
ab. Abschließender Programmpunkt bei der Heimfahrt 
war eine interessante Führung im Benediktiner-Stift 
Kremsmünster. 

Veranstaltungen im November:
• Sonntag, 13. Nov., 9 Uhr, GH Ederer, Weizberg: Bera-

tung für alle
• Jeden Dienstag, 15.45 Uhr: Gymnastik im Turnsaal

Europa-Allee (Seniorenfi t 60+)
• Jeden Freitag, 16.30 Uhr: Frauen-/Männer-Turnen in 

der Servicestelle Krottendorf (Seniorenfi t 60+)
• Mittwoch, 16. u. 30. Nov., 14 Uhr: Kegeln im JUFA-Ho-

tel
• Mittwoch, 16. Nov., 14.30 Uhr: Kartenspielen mit 

Heidi im Hotel Hammer
• Donnerstag, 3. Nov., 13 Uhr: Wildbretessen, Schloss-

taverne Pichler/Neuhold
• Freitag, 11. Nov., 10 Uhr: Konzerthighlight „Welcome 

Viva Las Vegas“, Stadthalle Fürstenfeld.
• Donnerstag, 24. Nov., 9 Uhr, P&R Preding: Wandern 

mit Gerti – Fahrt zum Stixpeter, Wanderung entlang 
der Feistritz.

• Donnerstag, 24. Nov., 9 Uhr, P&R Preding: Spazier-
gang mit Anna zum Heizwerk nach Preding
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Bis zum März hatten sich bei der Befragung und den 
Generationen-Cafés bereits über eintausend Personen 
direkt beteiligt und viele Vorschläge für Projekte und 
Maßnahmen zu den Themen Mobilität, Wohnen im 
Alter, Freizeitangebote und Generationennetzwerk 
eingebracht. An diesen Inhalten wird bereits wieder 
intensiv gearbeitet. Konkrete Ergebnisse sollen bei den 
nächsten Generationen-Cafés vorgestellt werden. Sie 
waren ursprünglich noch vor dem heurigen Sommer 
geplant und werden nun stattfinden, sobald größere 
Veranstaltungen wieder erlaubt sind. Inzwischen wur-
den und werden bereits einige Erkenntnisse aus dem 
großen Beteiligungsprojekt umgesetzt:

Die Stadt als Freizeit- und 
Erholungsraum

Bei der Stadtgestaltung geht es vor allem um die grüne 
Stadt: mehr Bäume und Grünflächen im Stadtgebiet, 
größere Parkflächen, grüne Wohlfühlorte und mehr 
Bankerl sind das Thema. Ein diesbezüglich von Vize-
bürgermeisterin Iris Thosold geplanter „Bankerlspa-
ziergang“ musste wegen der Einschränkungen durch 
die Corona-Maßnahmen leider abgesagt werden und 
soll nun im Herbst stattfinden: „Wir hätten dazu ein-
geladen, mit uns an zwei Tagen durch die Stadt zu spa-
zieren, um Vorschläge für die Aufstellung von Bankerl 
und die Gestaltung von Rastplätzen aufzunehmen. Nun 
werde ich diese fürs Erste gerne schriftlich und tele-
fonisch entgegennehmen, um die ersten schon in den 
nächsten Wochen und Monaten umzusetzen.“

Ebenso in Umsetzung befindet sich eine bessere Be-
schilderung und Kennzeichnung von öffentlichen Toi-
letten, weil gerade zu diesem Thema einige Anregungen 
gemacht wurden. 

Optimal mobil – zu Fuß 
und mit dem Rad 

Auch die Barrierefreiheit im öffentlichen Raum ist ein 
wesentliches Thema, um das sich die Stadtführung 
intensiv bemüht. So sollten die Bahnübergänge im 
Stadtgebiet bald barrierefrei zu überqueren sein, wenn 
die Landesbahnen neue spezielle Gleise verlegt haben.

Was haben grüne Wohlfühlorte, Smartphone-Kurse, barrierefreie Bahnübergänge und mobile 
Dienste gemeinsam? Sie alle sind Themen des Beteiligungsprojektes „Stadt der Generationen“. Nach 
der Corona-bedingten Pause wird es nun voller Elan fortgesetzt.

Weiz als Lebens-, Freizeit- 
und Erholungsraum für alle 
Generationen

Großeltern mit ihrem Enkerl genießen die Sonne an einem der vie-
len grünen Wohlfühlorte unserer Stadt. In Zukunft werden hier 
noch einige mehr entstehen, wenn es nach den Plänen von Vize-
bürgermeisterin Iris Thosold geht. 

Wer konkrete Vorschläge für Bankerl-Standorte 
hat, kann sie per Email übermitteln (ombudsfrau.
thosold@weiz.at) oder einfach direkt bei der Be-
teiligungsreferentin anrufen (0664 / 60 93 16 01).

In der Heftmitte finden Sie eine Übersichtsplan 
mit allen Rastmöglichkeiten und öffentlichen 
Toiletten in Weiz.

STADT DER GENERATIONEN

Überhaupt ist die generationengerechte Mobilität ein 
zentrales Handlungsfeld. 

Neben der bereits angesprochenen Barrierefreiheit 
sind es vor allem Gehwege, Radwege und öffentlicher 
Verkehr, denen im weiteren Projektverlauf höchste 
Beachtung geschenkt werden, versichert Bürgermeis-
ter Erwin Eggenreich: „Hier geht es im Besonderen um 
die Bedürfnisse älterer Menschen, die Stadt auch als 
Erholungs- und Freizeitraum zu nutzen, um Sicher-
heit und auch um gegenseitige Rücksichtnahme von 
Fußgänger*innen, Rad- und Autofahrer*innen.“

Unterstützungsleistungen 
und Angebote für Ältere

Weitere Themen, zu denen viele Vorschläge gemacht 
wurden und an denen intensiv gearbeitet wird, sind Un-
terstützungsleistungen und Angebote, die das Lebens-
umfeld älterer Generationen betreffen: Dienstleistun-
gen zur Alltagsunterstützung (Einkaufen, Handwerk ...), 
Seniorenstammtische, Förderung sozialer Kontakte, 
Leseservice und eine Erweiterung der Kulturangebote. 
Die von vielen gewünschten und bereits umgesetzten 
Kurse zur Nutzung von Smartphone, Tablet und Internet 
werden jedenfalls nach der Corona-bedingten Pause im 
Herbst fortgeführt und sollen als dauerhaftes Angebot 
der Stadt bestehen bleiben.

Initiativen, Gemeinschaft 
und Beteiligung

Ein großes und wichtiges Arbeitsfeld mit vielen bereits 
vorliegenden Wünschen und Vorschlägen wird „Netz-
werk und Beteiligung“ sein. Die Stadt und der Senio-
renbeirat wollen unter anderem auch bei den Angebo-
ten Dritter initiativ werden und sie auf Wünsche und 
Bedürfnisse der Generationen 60+ hinweisen. Es geht 
dabei beispielsweise um spezielle Fitness-Angebote für 
Ältere, um die Öffnung bestimmter Vereinsangebote 
auch für Nichtmitglieder und um offene Mittagstische 
in Betreuungseinrichtungen. Viele Überlegungen wer-
den der Bildung von Netzwerken gewidmet sein, die 
sich die Unterstützung Älterer (Alltagsunterstützung) 
und die Förderung sozialer Kontakte zum Ziel setzen. 
Beteiligungsmöglichkeiten und Gelegenheiten zum 
Meinungsaustausch wie die Generationen-Cafés sollen 
als dauerhaftes Angebot der Stadt fortgeführt werden.

Schwerpunkt: betreutes 
und selbständiges Wohnen

Für mehr als vierzig Prozent der Befragten ist betreu-
tes Wohnen ein persönlich wichtiges Thema, mobile 
Dienste sind es für fast sechzig Prozent. Es wird also 
darum gehen, neue Wohnformen zu schaffen und vor 
allem selbständiges Wohnen bis ins hohe Alter durch 
erweiterte mobile Unterstützungsleistungen zu ermög-
lichen. Dabei spielt natürlich auch die Barrierefreiheit 
im persönlichen Wohnumfeld eine wichtige Rolle: ein 
Fünftel der befragten Weizerinnen und Weizer würde 
ihre jetzige Wohnung gegen eine barrierefreie tauschen.

Wie geht es weitergeht: Wir werden im Herbst aus-
führlich über die Ergebnisse der Projektentwicklun-
gen berichten, die wir auch so bald wie möglich bei 
Generationen-Cafés vorstellen und diskutieren wollen. 
Bis Anfang nächsten Jahres wollen wir Ihnen dann den 
gesamten Umsetzungsplan und weitere konkrete Be-
teiligungsmöglichkeiten vorstellen.

Das Projekt wird von Experten der auf Beteiligungs
prozesse spezialisierten GMK aus Graz begleitet. 

Projektleitung: Johann König, Stadtgemeinde Weiz, 
Leitung Geschäftsbereich Stadtservice & Kultur. 

Rückfragen zum Projekt: 03172 / 2319-611

Wohnen im Alter wird ein Schwerpunkt der kommenden Entwick-
lungsarbeiten sein. Bürgermeister Erwin Eggenreich: „Wir werden 
hier gute Angebote schaffen und das in unserer Stadtentwick-
lungsstrategie berücksichtigen. Weiz soll eine tolle und attraktive 
Stadt zum Leben für alle Generationen sein.“ 

STADT DER GENERATIONEN

Bankerln, Radwege und 
Begegnungsräume
Begegnungsräumen für Ältere wurde und wird beson-
dere Aufmerksamkeit geschenkt. So wurden bereits 
mehr Sitzgelegenheiten („Bankerln“) und die bessere 
Kennzeichnung der öffentlichen WCs (z.B. Stadtkarte 
mit Sitzgelegenheiten und Öffentliche WCs) umgesetzt.
An Maßnahmen zur Verbesserung der Barrierefreiheit, 
des Weizer Anruf-Sammel-Taxis (WASTI) und Stadtent-

wicklungsprojekten wird bereits gearbeitet. Dazu gehö-
ren die Gestaltung der Innenstadt und des Hauptplatzes 
als Begegnungsräume mit hoher Aufenthaltsqualität, 
der Grünraumplan, Weiz is(s)t gesund, Citywalk (zu Fuß 
gehen-Strategie) und die Renaturierung von Augsten 
und Wurzingerwiese als Naherholungsbereich.
Radfahren ist spätestens seit Verbreitung des E-Bike ein 
wesentliches Thema für Ältere. Mit dem „Radverkehrs-
konzept Region Weiz“ soll das Radwegenetz ausgebaut 
und das Alltags-Radeln attraktiver gemacht werden. 
Insgesamt sieben Hauptradrouten ins Umland werden 
in den nächsten Jahren schrittweise umgesetzt. 

Seit Oktober 2019 konnten Meinungen und Vorschläge von weit über eintausend Weizerinnen 
und Weizern für die Entwicklung und Umsetzung von Projekten und Maßnahmen zu den Themen 
Mobilität, Wohnen im Alter, Freizeitangebote, Generationennetzwerk und vielen weiteren her-
angezogen werden. Dazu gab es dreimal die Generationen-Cafés, eine Befragung an der fast 900 
Personen teilnahmen und eine Reihe von Werkstätten mit Expert:innen und Betroffenen sowie 
das Ausbildungsprogramm Generationennetzwerk Kinderbetreuung. Der Fokus dieses mehrjähri-
gen Beteiligungsprozesses lag dabei auf generationengerechter Stadtentwicklung und der aktiven 
Vernetzung von verschiedenen Interessensgruppen, Einrichtungen und städtischen Projekten. Die 
Ergebnisse bestätigen das Projektziel und können sich sehen lassen.

Projekt Stadt der Generationen:

Weit mehr als tausend 
Menschen beteiligten sich.

Projektablauf im Überblick
Oktober 2019 Projektstart und 3 Generationen-Cafés

Jänner 2020 Persönlich adressierte schriftliche Befragung aller Weizerinnen und Weizer, 
die 62 Jahre und älter waren

Februar 2020 2 Generationen-Cafés

Coronabedingte Unterbrechung 1  und Beginn der Umsetzung von Projektergebnissen

Juli bis Oktober 2020 Ausbildungskurse Generationennetzwerk Kinderbetreuung

Oktober bis November 2020 Arbeitsgruppen zu den Arbeitsfeldern Freizeit und Wohnen 70+

Coronabedingte Prozessunterbrechung 2

Juni bis November 2021 Arbeitsgruppen zu Freizeit, Wohnen und Mobilität+Grüne Stadt

Coronabedingte Prozessunterbrechung 3

Februar bis Mai 2022 Aufarbeitung der Projektergebnisse

Juni 2022 2x Generationen-Café, Befragung zu den Projektergebnissen
Projektabschluss

Fortsetzung der Umsetzung der Projektergebnisse
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STADT DER GENERATIONEN

Bis zum März hatten sich bei der Befragung und den 
Generationen-Cafés bereits über eintausend Personen 
direkt beteiligt und viele Vorschläge für Projekte und 
Maßnahmen zu den Themen Mobilität, Wohnen im 
Alter, Freizeitangebote und Generationennetzwerk 
eingebracht. An diesen Inhalten wird bereits wieder 
intensiv gearbeitet. Konkrete Ergebnisse sollen bei den 
nächsten Generationen-Cafés vorgestellt werden. Sie 
waren ursprünglich noch vor dem heurigen Sommer 
geplant und werden nun stattfinden, sobald größere 
Veranstaltungen wieder erlaubt sind. Inzwischen wur-
den und werden bereits einige Erkenntnisse aus dem 
großen Beteiligungsprojekt umgesetzt:

Die Stadt als Freizeit- und 
Erholungsraum

Bei der Stadtgestaltung geht es vor allem um die grüne 
Stadt: mehr Bäume und Grünflächen im Stadtgebiet, 
größere Parkflächen, grüne Wohlfühlorte und mehr 
Bankerl sind das Thema. Ein diesbezüglich von Vize-
bürgermeisterin Iris Thosold geplanter „Bankerlspa-
ziergang“ musste wegen der Einschränkungen durch 
die Corona-Maßnahmen leider abgesagt werden und 
soll nun im Herbst stattfinden: „Wir hätten dazu ein-
geladen, mit uns an zwei Tagen durch die Stadt zu spa-
zieren, um Vorschläge für die Aufstellung von Bankerl 
und die Gestaltung von Rastplätzen aufzunehmen. Nun 
werde ich diese fürs Erste gerne schriftlich und tele-
fonisch entgegennehmen, um die ersten schon in den 
nächsten Wochen und Monaten umzusetzen.“

Ebenso in Umsetzung befindet sich eine bessere Be-
schilderung und Kennzeichnung von öffentlichen Toi-
letten, weil gerade zu diesem Thema einige Anregungen 
gemacht wurden. 

Optimal mobil – zu Fuß 
und mit dem Rad 

Auch die Barrierefreiheit im öffentlichen Raum ist ein 
wesentliches Thema, um das sich die Stadtführung 
intensiv bemüht. So sollten die Bahnübergänge im 
Stadtgebiet bald barrierefrei zu überqueren sein, wenn 
die Landesbahnen neue spezielle Gleise verlegt haben.

Was haben grüne Wohlfühlorte, Smartphone-Kurse, barrierefreie Bahnübergänge und mobile 
Dienste gemeinsam? Sie alle sind Themen des Beteiligungsprojektes „Stadt der Generationen“. Nach 
der Corona-bedingten Pause wird es nun voller Elan fortgesetzt.

Weiz als Lebens-, Freizeit- 
und Erholungsraum für alle 
Generationen

Großeltern mit ihrem Enkerl genießen die Sonne an einem der vie-
len grünen Wohlfühlorte unserer Stadt. In Zukunft werden hier 
noch einige mehr entstehen, wenn es nach den Plänen von Vize-
bürgermeisterin Iris Thosold geht. 

Wer konkrete Vorschläge für Bankerl-Standorte 
hat, kann sie per Email übermitteln (ombudsfrau.
thosold@weiz.at) oder einfach direkt bei der Be-
teiligungsreferentin anrufen (0664 / 60 93 16 01).

In der Heftmitte finden Sie eine Übersichtsplan 
mit allen Rastmöglichkeiten und öffentlichen 
Toiletten in Weiz.

STADT DER GENERATIONEN

Überhaupt ist die generationengerechte Mobilität ein 
zentrales Handlungsfeld. 

Neben der bereits angesprochenen Barrierefreiheit 
sind es vor allem Gehwege, Radwege und öffentlicher 
Verkehr, denen im weiteren Projektverlauf höchste 
Beachtung geschenkt werden, versichert Bürgermeis-
ter Erwin Eggenreich: „Hier geht es im Besonderen um 
die Bedürfnisse älterer Menschen, die Stadt auch als 
Erholungs- und Freizeitraum zu nutzen, um Sicher-
heit und auch um gegenseitige Rücksichtnahme von 
Fußgänger*innen, Rad- und Autofahrer*innen.“

Unterstützungsleistungen 
und Angebote für Ältere

Weitere Themen, zu denen viele Vorschläge gemacht 
wurden und an denen intensiv gearbeitet wird, sind Un-
terstützungsleistungen und Angebote, die das Lebens-
umfeld älterer Generationen betreffen: Dienstleistun-
gen zur Alltagsunterstützung (Einkaufen, Handwerk ...), 
Seniorenstammtische, Förderung sozialer Kontakte, 
Leseservice und eine Erweiterung der Kulturangebote. 
Die von vielen gewünschten und bereits umgesetzten 
Kurse zur Nutzung von Smartphone, Tablet und Internet 
werden jedenfalls nach der Corona-bedingten Pause im 
Herbst fortgeführt und sollen als dauerhaftes Angebot 
der Stadt bestehen bleiben.

Initiativen, Gemeinschaft 
und Beteiligung

Ein großes und wichtiges Arbeitsfeld mit vielen bereits 
vorliegenden Wünschen und Vorschlägen wird „Netz-
werk und Beteiligung“ sein. Die Stadt und der Senio-
renbeirat wollen unter anderem auch bei den Angebo-
ten Dritter initiativ werden und sie auf Wünsche und 
Bedürfnisse der Generationen 60+ hinweisen. Es geht 
dabei beispielsweise um spezielle Fitness-Angebote für 
Ältere, um die Öffnung bestimmter Vereinsangebote 
auch für Nichtmitglieder und um offene Mittagstische 
in Betreuungseinrichtungen. Viele Überlegungen wer-
den der Bildung von Netzwerken gewidmet sein, die 
sich die Unterstützung Älterer (Alltagsunterstützung) 
und die Förderung sozialer Kontakte zum Ziel setzen. 
Beteiligungsmöglichkeiten und Gelegenheiten zum 
Meinungsaustausch wie die Generationen-Cafés sollen 
als dauerhaftes Angebot der Stadt fortgeführt werden.

Schwerpunkt: betreutes 
und selbständiges Wohnen

Für mehr als vierzig Prozent der Befragten ist betreu-
tes Wohnen ein persönlich wichtiges Thema, mobile 
Dienste sind es für fast sechzig Prozent. Es wird also 
darum gehen, neue Wohnformen zu schaffen und vor 
allem selbständiges Wohnen bis ins hohe Alter durch 
erweiterte mobile Unterstützungsleistungen zu ermög-
lichen. Dabei spielt natürlich auch die Barrierefreiheit 
im persönlichen Wohnumfeld eine wichtige Rolle: ein 
Fünftel der befragten Weizerinnen und Weizer würde 
ihre jetzige Wohnung gegen eine barrierefreie tauschen.

Wie geht es weitergeht: Wir werden im Herbst aus-
führlich über die Ergebnisse der Projektentwicklun-
gen berichten, die wir auch so bald wie möglich bei 
Generationen-Cafés vorstellen und diskutieren wollen. 
Bis Anfang nächsten Jahres wollen wir Ihnen dann den 
gesamten Umsetzungsplan und weitere konkrete Be-
teiligungsmöglichkeiten vorstellen.

Das Projekt wird von Experten der auf Beteiligungs
prozesse spezialisierten GMK aus Graz begleitet. 

Projektleitung: Johann König, Stadtgemeinde Weiz, 
Leitung Geschäftsbereich Stadtservice & Kultur. 

Rückfragen zum Projekt: 03172 / 2319-611

Wohnen im Alter wird ein Schwerpunkt der kommenden Entwick-
lungsarbeiten sein. Bürgermeister Erwin Eggenreich: „Wir werden 
hier gute Angebote schaffen und das in unserer Stadtentwick-
lungsstrategie berücksichtigen. Weiz soll eine tolle und attraktive 
Stadt zum Leben für alle Generationen sein.“ 

STADT DER GENERATIONEN

Bankerln, Radwege und 
Begegnungsräume
Begegnungsräumen für Ältere wurde und wird beson-
dere Aufmerksamkeit geschenkt. So wurden bereits 
mehr Sitzgelegenheiten („Bankerln“) und die bessere 
Kennzeichnung der öffentlichen WCs (z.B. Stadtkarte 
mit Sitzgelegenheiten und Öffentliche WCs) umgesetzt.
An Maßnahmen zur Verbesserung der Barrierefreiheit, 
des Weizer Anruf-Sammel-Taxis (WASTI) und Stadtent-

wicklungsprojekten wird bereits gearbeitet. Dazu gehö-
ren die Gestaltung der Innenstadt und des Hauptplatzes 
als Begegnungsräume mit hoher Aufenthaltsqualität, 
der Grünraumplan, Weiz is(s)t gesund, Citywalk (zu Fuß 
gehen-Strategie) und die Renaturierung von Augsten 
und Wurzingerwiese als Naherholungsbereich.
Radfahren ist spätestens seit Verbreitung des E-Bike ein 
wesentliches Thema für Ältere. Mit dem „Radverkehrs-
konzept Region Weiz“ soll das Radwegenetz ausgebaut 
und das Alltags-Radeln attraktiver gemacht werden. 
Insgesamt sieben Hauptradrouten ins Umland werden 
in den nächsten Jahren schrittweise umgesetzt. 

Seit Oktober 2019 konnten Meinungen und Vorschläge von weit über eintausend Weizerinnen 
und Weizern für die Entwicklung und Umsetzung von Projekten und Maßnahmen zu den Themen 
Mobilität, Wohnen im Alter, Freizeitangebote, Generationennetzwerk und vielen weiteren her-
angezogen werden. Dazu gab es dreimal die Generationen-Cafés, eine Befragung an der fast 900 
Personen teilnahmen und eine Reihe von Werkstätten mit Expert:innen und Betroffenen sowie 
das Ausbildungsprogramm Generationennetzwerk Kinderbetreuung. Der Fokus dieses mehrjähri-
gen Beteiligungsprozesses lag dabei auf generationengerechter Stadtentwicklung und der aktiven 
Vernetzung von verschiedenen Interessensgruppen, Einrichtungen und städtischen Projekten. Die 
Ergebnisse bestätigen das Projektziel und können sich sehen lassen.

Projekt Stadt der Generationen:

Weit mehr als tausend 
Menschen beteiligten sich.

Projektablauf im Überblick
Oktober 2019 Projektstart und 3 Generationen-Cafés

Jänner 2020 Persönlich adressierte schriftliche Befragung aller Weizerinnen und Weizer, 
die 62 Jahre und älter waren

Februar 2020 2 Generationen-Cafés

Coronabedingte Unterbrechung 1  und Beginn der Umsetzung von Projektergebnissen

Juli bis Oktober 2020 Ausbildungskurse Generationennetzwerk Kinderbetreuung

Oktober bis November 2020 Arbeitsgruppen zu den Arbeitsfeldern Freizeit und Wohnen 70+

Coronabedingte Prozessunterbrechung 2

Juni bis November 2021 Arbeitsgruppen zu Freizeit, Wohnen und Mobilität+Grüne Stadt

Coronabedingte Prozessunterbrechung 3

Februar bis Mai 2022 Aufarbeitung der Projektergebnisse

Juni 2022 2x Generationen-Café, Befragung zu den Projektergebnissen
Projektabschluss

Fortsetzung der Umsetzung der Projektergebnisse

STADT DER GENERATIONEN

Weiterentwicklung 
städtischer Strukturen 
Eines der wesentlichen Ziele des Projekts war die Wei-
terentwicklung städtischer Strukturen. Nach vielen 
positiven Rückmeldungen wurden die Generationen-
Cafés in den Stadtteilen als dauerhaftes Angebot der 
Stadt verankert. Die Stadtzeitung Weiz präsent wurde 
als direkte und dauerhafte Kommunikationslösung 
für die Generationen 60+ ausgebaut: Es entstanden die 
Generationen-Seiten als dauerhafte Einrichtung unter 
redaktioneller Schirmherrschaft des Seniorenbeira-
tes. Initiative Angebote der Stadt wurden ebenfalls 
eingerichtet: Die Zielgruppe der Älteren wird von der 
Stadtbibliothek besonders berücksichtigt und Räum-
lichkeiten der Stadt werden für private Angebote wie 
z.B. Senioren-Turnen und Yoga zur Verfügung gestellt.

Einbindung von Vereinen 
und Netzwerken
Der Seniorenbeirat handelt nun verstärkt als Netz-
werkträger. Im Bereich der Freizeitgestaltung wurden 
vereinsübergreifende Tanznachmittage und die Ver-
netzung des Kulturreferats und der Stadtbibliothek mit 
Seniorenbeirat und Vereinen (Konzertnachmittage, 
Theaterfahrten nach Graz ...) als Angebote entwickelt. 
Die Öffnung bestimmter Veranstaltungen bei den Seni-
orenvereinen für Nichtmitglieder (z.B. Teilnahme von 
Nicht-Mitgliedern bei Ausflugsfahrten als Schnuppe-
rangebot) und E-Bike-Kurse (Naturfreunde, Senioren-
bund) sind ebenfalls Umsetzungsziele.

Vermittlung von Wissen 
Die Vermittlung von Wissen zu Handy & Co wurde als 
Handlungsfeld festgelegt. Es wurden bereits Workshop-
Serien für Ältere, Smartphone- und Tablet-Kurse und 
der Smartphone-Führerschein umgesetzt.

Generationennetzwerk 
Kinderbetreuung
Im Rahmen des „Generationennetzwerks Kinderbe-
treuung – Leihoma und -opa“ wurden dreizehn Frauen 
und einem Mann eine kostenlose Ausbildung angebo-
ten. Diese sollten sie in weiterer Folge nutzen, um den 
großen Bedarf an flexibler kurzfristiger Kinderbetreu-
ung abzudecken.

Selbständig wohnen bis ins 
hohe Alter
Die Vision: Weiz ist die erste Stadt, die ein generatio-
nenübergreifendes soziales Unterstützungsnetzwerk 
anbieten kann und damit den Verbleib in der eigenen 
Wohnung bis ins hohe Alter ermöglicht. Dabei geht die 
Grundannahme davon aus, dass unterstütztes Wohnen 
auch ohne vollständige Barrierefreiheit in bestehenden 
Wohneinheiten möglich ist. Zielgruppe des Umset-
zungsplans sind alle, die von Zeit zu Zeit Unterstüt-
zung brauchen, aber keine permanenten Pflegedienste 
in Anspruch nehmen müssen. Dazu soll ein soziales 
Unterstützungsnetzwerk aufgebaut werden, das an 
bestehende Dienstleistungen andockt (mobile Dienste 
wie Hauskrankenpflege, Essen auf Rädern, Freiwilli-
gendienste ...).

Betreutes Wohnen
Das Projekt hat bestätigt, dass der Bedarf und der 
Wunsch der Zielgruppe für diese Form des Wohnens 
vorhanden ist. Deshalb wird die Stadt Weiz das Ziel 
weiterverfolgen, mittels entsprechender Kontingente 
des Landes (Antrag seit 2015 gestellt) eine Umsetzung 
herbeizuführen. Investor und Betreiber sind bereits 
vorhanden.

Das Projekt wird von Experten der auf 
Beteiligungsprozesse spezialisierten 
GMK aus Graz begleitet. 

Projektleitung: Johann König, Stadt-
gemeinde Weiz, Leitung Geschäftsbe-
reich Stadtservice & Kultur. 

Telefonische Rückfragen zum Projekt: 
03172 / 2319-611

Bürgermeister Erwin 
Eggenreich ist sich sicher: 
„Gerade der Zusam-
menhalt zwischen den 
Generationen ist ein 
wesentlicher Faktor für 
den Erhalt und die weitere 
Verbesserung unserer 
Lebensqualität in Weiz. 
Der Gedankenaustausch 
im Generationennetzwerk 
führt zu zukunftsweisen-
den Ideen und Vorschlä-
gen und Lerneffekten.“

Ein Projekt gefördert von
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KINDER

Julian Macher

Referent für Jugend
und Jugendkultur

julian.macher@gr.weiz.at

Local Heros gesucht! 
Die Stadt Weiz möchte mit der neuen Kampagne 
„Weiz. Do bin i daham“ Weizer Jugendliche vor den 
Vorhang holen, die nicht unbekannt bleiben soll-
ten. Egal ob privater oder berufl icher Erfolg, wir 
möchten ihnen ein ganz persönliches Spotlight 
bieten. Du kennst jemanden, der dafür passen 
würde? Dann lass uns das wissen und schreib uns 
unter jungestadt@weiz.at oder melde dich auf den 
Social-Media-Kanälen @jungestadtweiz 

Euer Julian

Ö� entliche Jugendgemeinderats-
sitzung 
Im Oktober traf sich der Weizer Jugendgemeinde-
rat (JGR) zur öff entlichen Jugendgemeinderatssit-
zung mit dem Bürgermeister im Jugendhaus Weiz. 
Viele aktuelle Themen und Anliegen der Jugend-
lichen wurden besprochen und diskutiert. Auch 
Bürgermeister Erwin Eggenreich informierte die 
Jugendlichen über aktuelle News und zukünftige 
Vorhaben der Stadt. Margit Ferstl (Jugendhaus 
Weiz) und ich durften einen Rückblick und Aus-
blick über künftige Projekte und Veranstaltun-
gen geben. Möchtest du auch im JGR mitreden 
und mitarbeiten? Dann melde dich direkt beim 
Jugendhaus Weiz (Tel. 03172 2319 850,  jugend-
haus@area52.weiz.at oder auf den Social-Media-
Kanälen). In der Region Weiz haben im Vorjahr 1.393 eine Lehre 

absolviert, ausgebildet wurden sie dabei in 423 Be-
trieben. Sie stärken als qualifi zierte Fachkräfte nun 
dem Wirtschaftsstandort den Rücken. Lehrlinge, die 
ihre Lehrabschlussprüfung mit Auszeichnung abgelegt 
haben, wurden gemeinsam mit ihren Ausbildungsbe-
trieben und mit Absolventen von Meister- und Befähi-
gungsprüfungen als „Stars of Styria“ gekürt. 

Dabei wurden 137 Trophäen und Urkunden im feierli-
chen Rahmen im Kunsthaus Weiz überreicht. Herzliche 
Gratulation an alle Lehrlinge! 

Stars Of Styria 2022: Der 
Lehrlingspreis der WKO 

Fotos: Fischer
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KINDER

Interesse geweckt? Dann fülle 
einfach unser Online-Formular 
unter www.weiz.at/kinotester 
aus und mit etwas Glück wählt 
dich der Zufallsgenerator aus.

Teilnahmebedingungen und weitere Informationen 
unter www.weiz.at/kinotester

Welchen Film hast 
du dir angesehen?

Minions - Auf d. Suche 
nach dem Mini-Boss

Wie gut hat er 
dir gefallen? 

Wie würdest du den 
gesamten Kinobesuch 

bewerten?

Mit welchen Emojis 
würdest du den Film 

beschreiben?

Wirst du in Zukunft öfters 
Filme im Cineplexx Weiz 

anschauen?

Vom Film 
abhängig

Welche/r Schauspieler*in 
hat dir am besten 

gefallen?
Minions

Gold für Weizerin bei 
den World-Skills 2022

Insgesamt zwölf junge Steirer*innen kämpfen bei den 
Berufs-Weltmeisterschaften 2022 um Medaillen in 
ihren Disziplinen. Statt dem ursprünglich geplanten 
Veranstaltungsort Shanghai sprangen fünfzehn Länder 
ein: von Europa über Südkorea bis hin zu den USA. 

Unter den zwölf steirischen Teilnehmer*innen ist die 
Weizer Floristin Nicola Hochegger als einzige Steirerin 
im Team dabei. Für Nicola ging es gemeinsam mit ihrem 
Unterstützer und Experten Johann Obendrauf sowie 
ihrer Familie nach Helsinki/Finnland. Das Daumen-
drücken hat sich ausgezahlt: Nicola hat mit ihren acht 
verschiedenen Werkstücken Gold geholt! 
Herzliche Gratualation!

Betreuer Johann Obendrauf mit Goldmedaillen-Gewinnerin 
Nicola Hochegger

Name: Nicola Hochegger
Geburtsjahr: 2001
Beruf: Floristin 

Ausbildung: 
Berufsschule für Gartenbau und Floristik in Wien 
Lehre als Floristin im Familienbetrieb 
Ausgezeichneter Erfolg bei der Lehrabschluss-
prüfung

Erwartungen an WorldSkills: 
Spaß, Austausch mit anderen Nationen und ein 
fairer, „coronafreier“ Wettbewerb

Steckbrief

Foto: Skills Austria
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KINDER / JUGEND

Herbstrückblick

Auch im Herbst fanden wieder einige Veranstaltungen 
statt …

Weiz.  Weiz. 

Do bin i daham.
Do bin i daham.

w
w
w
.w
ei
z-
ju
ge
nd
.a
t

Maroni und Sturm am Weizberg

Die Band Edmund live im Kunsthaus Weiz

Jobday 2022 – Der große Tag für Lehrberufe
Foto: Fani

Foto: Gütl

Foto: Traussnig
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JUGEND

Jugendhaus Area 52 Weiz
Franz-Pichler-Straße 17 
8160 Weiz
03172 / 2319 850 
area52.weiz.at 
jugendhaus@area52.weiz.at

Ö nungszeiten:
Di. 13 - 17 Uhr  Kiddies Day 
Mi.  14 - 18 Uhr   Open House
Do. 14 - 18 Uhr  für alle 
Fr. 14 - 20 Uhr  im Alter von
Sa.  14 - 19 Uhr   12 - 21 Jahren

Learning-Point:
Mo. 7.11.         jeweils in 
Mo. 14.11.      der Zeit von
Mo.  21.11.       12:30-14:30
Mo. 28.11.      oder nach
Mo. 5.12.       Vereinbarung

DI 8.11.
13-17 Uhr

MI 9.11.
ab 14 Uhr

FR 11.11.
ab 16 Uhr

DI 15.11.
ab 18:30 Uhr

DI 612.
13-17 Uhr

DI 29.11.
13-17 Uhr

DO 17.11.
ab 15 Uhr

FR 18.11.
ab 14 Uhr

SA 3.12.
ab 14 Uhr

DI 22.11.
13-17 Uhr

DO 24.11.
ab 15 Uhr

FR 25.11. 
15 Uhr

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Heute wird gebastelt: Wir gestalten selbst 
einen Nikolaus im Jugendhaus. Sei dabei!

ANGEBOTE im Jugendhaus

Advent, Advent im Jugendhaus
Wir starten gemütlich in die stillste Zeit 
des Jahres mit Tee und Weihnachtskeksen.

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Hast du Ideen und Vorschläge für das Ju-
gendhaus? Was könnten wir verbessern? 

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Probier unsere verschiedenen Karten- und 
Brettspiele im Jugendhaus! Mach mit!

Turniernachmittag 
Wir machen uns wieder auf die Suche nach 
dem Jugendhaus Champion! Sei dabei!

Mix & Shake 
Heute gibt es leckere alkoholfreie Cocktails 
und dazu den Rauschbrillen-Test.

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Turniermodus an - wer kann das Turnier für 
sich entscheiden? Zeig was du drauf hast!

Das fast perfekte Dinner
Was ist dein Lieblingsrezept? Wir kochen 
es gemeinsam und jeder kann kosten!

Ausfl ug: JUMP25 
Wir besuchen den Trampolinpark JUMP25. 
Infos und Ameldung im Jugendhaus.

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Heute gibt es ab 15 einen informativen 
Workshop zum Thema „Nachhaltigkeit“

Chill-Zone im Jugendhaus 
Sei dabei: Extreme-Couch-Potatoing im 
Jugendhaus - Heute Exklusiv!

Workshop „liebenslust“
Du hast Fragen rund um die Themen Kör-
per, Sex, Beziehung? Hier bist du richtig!

DO 3.11.
ab 15 Uhr

Raum für Fragen und Ideen
Wir diskutieren gemeinsam Ideen und Vor-
schläge für das Jugendhaus. Mach mit!

Jugendhaus Area 52 Weiz
Franz-Pichler-Straße 17 
8160 Weiz
03172 / 2319 850 
area52.weiz.at 
jugendhaus@area52.weiz.at

Ö nungszeiten:
Di. 13 - 17 Uhr  Kiddies Day 
Mi.  14 - 18 Uhr   Open House
Do. 14 - 18 Uhr  für alle 
Fr. 14 - 20 Uhr  im Alter von
Sa.  14 - 19 Uhr   12 - 21 Jahren

Learning-Point:
Mo. 7.11.         jeweils in 
Mo. 14.11.      der Zeit von
Mo.  21.11.       12:30-14:30
Mo. 28.11.      oder nach
Mo. 5.12.       Vereinbarung

DI 8.11.
13-17 Uhr

MI 9.11.
ab 14 Uhr

FR 11.11.
ab 16 Uhr

DI 15.11.
ab 18:30 Uhr

DI 612.
13-17 Uhr

DI 29.11.
13-17 Uhr

DO 17.11.
ab 15 Uhr

FR 18.11.
ab 14 Uhr

SA 3.12.
ab 14 Uhr

DI 22.11.
13-17 Uhr

DO 24.11.
ab 15 Uhr

FR 25.11. 
15 Uhr

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Heute wird gebastelt: Wir gestalten selbst 
einen Nikolaus im Jugendhaus. Sei dabei!

ANGEBOTE im Jugendhaus

Advent, Advent im Jugendhaus
Wir starten gemütlich in die stillste Zeit 
des Jahres mit Tee und Weihnachtskeksen.

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Hast du Ideen und Vorschläge für das Ju-
gendhaus? Was könnten wir verbessern? 

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Probier unsere verschiedenen Karten- und 
Brettspiele im Jugendhaus! Mach mit!

Turniernachmittag 
Wir machen uns wieder auf die Suche nach 
dem Jugendhaus Champion! Sei dabei!

Mix & Shake 
Heute gibt es leckere alkoholfreie Cocktails 
und dazu den Rauschbrillen-Test.

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Turniermodus an - wer kann das Turnier für 
sich entscheiden? Zeig was du drauf hast!

Das fast perfekte Dinner
Was ist dein Lieblingsrezept? Wir kochen 
es gemeinsam und jeder kann kosten!

Ausfl ug: JUMP25 
Wir besuchen den Trampolinpark JUMP25. 
Infos und Ameldung im Jugendhaus.

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Heute gibt es ab 15 einen informativen 
Workshop zum Thema „Nachhaltigkeit“

Chill-Zone im Jugendhaus 
Sei dabei: Extreme-Couch-Potatoing im 
Jugendhaus - Heute Exklusiv!

Workshop „liebenslust“
Du hast Fragen rund um die Themen Kör-
per, Sex, Beziehung? Hier bist du richtig!

DO 3.11.
ab 15 Uhr

Raum für Fragen und Ideen
Wir diskutieren gemeinsam Ideen und Vor-
schläge für das Jugendhaus. Mach mit!

Jugendhaus

Jugendhaus Area 52 Weiz
Franz-Pichler-Straße 17 
8160 Weiz
03172 / 2319 850 
area52.weiz.at 
jugendhaus@area52.weiz.at

Öffnungszeiten:
Di. 13 - 17 Uhr  Kiddies Day 
Mi. 14 - 18 Uhr Open House
Do. 14 - 18 Uhr  für alle 
Fr. 14 - 20 Uhr  im Alter von
Sa. 14 - 19 Uhr 12 - 21 Jahren

Learning-Point:
Mo. 7.11.         jeweils in 
Mo. 14.11.      der Zeit von
Mo. 21.11.       12:30-14:30
Mo. 28.11.      oder nach
Mo. 5.12.       Vereinbarung

DI 8.11.
13-17 Uhr

MI 9.11.
ab 14 Uhr

FR 11.11.
ab 16 Uhr

DI 15.11.
ab 18:30 

DI 6.12.
13-17 Uhr

DI 29.11.
13-17 Uhr

DO 17.11.
ab 15 Uhr

FR 18.11.
ab 14 Uhr

SA 3.12.
ab 14 Uhr

DI 22.11.
13-17 Uhr

DO 24.11.
ab 15 Uhr

FR 25.11. 
15 Uhr

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Heute wird gebastelt: Wir gestalten selbst 
einen Nikolaus im Jugendhaus. Sei dabei!

ANGEBOTE im Jugendhaus

Advent, Advent im Jugendhaus
Wir starten gemütlich in die stillste Zeit 
des Jahres mit Tee und Weihnachtskeksen.

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Hast du Ideen und Vorschläge für das Ju-
gendhaus? Was könnten wir verbessern? 

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Probier unsere verschiedenen Karten- und 
Brettspiele im Jugendhaus! Mach mit!

Turniernachmittag 
Wir machen uns wieder auf die Suche nach 
dem Jugendhaus Champion! Sei dabei!

Mix & Shake 
Heute gibt es leckere alkoholfreie Cocktails 
und dazu den Rauschbrillen-Test.

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Turniermodus an - wer kann das Turnier für 
sich entscheiden? Zeig was du drauf hast!

Das fast perfekte Dinner
Was ist dein Lieblingsrezept? Wir kochen 
es gemeinsam und jeder kann kosten!

Ausflug: JUMP25 
Wir besuchen den Trampolinpark JUMP25. 
Infos und Ameldung im Jugendhaus.

Kiddies Day (für alle von 9-12 Jahren)
Heute gibt es ab 15 einen informativen 
Workshop zum Thema „Nachhaltigkeit“

Chill-Zone im Jugendhaus 
Sei dabei: Extreme-Couch-Potatoing im 
Jugendhaus - Heute Exklusiv!

Workshop „liebenslust“
Du hast Fragen rund um die Themen Kör-
per, Sex, Beziehung? Hier bist du richtig!

DO 3.11.
ab 15 Uhr

Raum für Fragen und Ideen
Wir diskutieren gemeinsam Ideen und Vor-
schläge für das Jugendhaus. Mach mit!

Ausfl ug zum Trampolinpark JUMP25
Für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahre: Wir fahren mit 
euch am Freitag, dem 18.11.2022 zum Trampolinpark 
JUMP25 nach Kalsdorf. Die Buskosten übernimmt das 
Jugendhaus Weiz. Übrige Kosten: € 13,- für Eintritt und 
rutschfeste Socken. Wir bitte um Anmeldung bis 12.11. 
unter 03172 2319 850 oder per Mail an jugendhaus@
area52.weiz.at. Abfahrt ist um 14.15 Uhr beim Jugend-
haus, Rückkehr ca. um 18 Uhr. 

Jugendhaus

Workshop Nachhaltigkeitsziele
Mach die Welt zu einem besseren Ort. Was wird euch 
beim Workshop erwarten? Ein spielerischer Überblick 
über die Nachhaltigkeitsziele, Denkanstöße, Spaß und 
Freude. 
Dienstag, 8.11.2022 | 15 Uhr, Jugendhaus Weiz
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BILDUNG

All I want for christmas ...

... is a Führerschein! Jetzt zum 
Weihnachtskurs 2022 anmelden:

korossy
fahrschulen

&kiskilas

Sc
an

ra
il@

A
do

be
 S

to
ck

Weiz 03172/2243
Gleisdorf 03112/2559
www.korossy-kiskilas.at

Besser fahren lernen.

Vormittagskurs
27.12. – 05.01.2023

Nachmittagskurs
21.12. – 02.01.2023

JUNGE

Infos & Anmeldung bis Ende Jänner:
jungestadt@weiz.at

Die Stadt Weiz öffnet im Frühjahr 2023 das  
Kunsthaus für EUCH. Jugendliche können dort  

wieder im Foyer eigene Kunstwerke ausstellen.

Allein oder gemeinsam mit Freunden: Fotos, 
Bilder, Skulpturen oder andere Werke ... eurer 

Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! Die 
Ausstellungseröffnung wird mit einer  

Vernissage (2.3.2023) gefeiert.

gesucht
KÜNSTLER*INNEN

Maturaballsaison im Überblick

HAK Weiz

HTL Weiz

Fluch der HAKribik: Heute Schüler - Captain Morgen 

Blackout - Heute stehen alle Maschinen still

07.01.2023

01.04.2023

Do bin i daham.
Weiz. Do bin i daham.

Kunsthaus Weiz

Stadthalle Weiz

Anzeige
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BILDUNG

 Bettina Bauernhofer, BA
Stadträtin

für Familie und Bildung

Schul- und Kindergartenstart

Die ersten Wochen sind geschaff t und ich hoff e, 
dass alle jungen Weizerinnen und Weizern im 
neuen Alltag gut ankommen konnten.

„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ – dieses 
berühmte Zitat von Hermann Hesse verführt zu 
glauben, dass jeder Anfang leicht und zauberhaft 
sei. Doch nicht immer lässt sich diese Zeit auf 
diese Weise erleben. Übergänge, wie von zuhause 
in die Kinderkrippe/Kindergarten oder vom Kin-
dergarten in die Schule, sind mit großen Heraus-
forderungen für alle Beteiligten behaftet, welche 
es zu bewältigen gilt. 

Neue Räumlichkeiten, neues Fachpersonal, ein 
anderer Lärmpegel als zuhause, Regeln, die für 
alle gelten, Trennungsprozesse von Eltern oder 
Freunden aus der vorigen Einrichtung und noch 
vieles mehr sind Prüfsteine für die Kinder und 
natürlich auch für die Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten. Da tut es gut zu wissen, dass wir in 
unseren Bildungseinrichtungen bestens ausge-
bildete Fachkräfte haben, welche Ihren Kindern 
und Ihnen unterstützend zur Seite stehen. Um 
die Qualität in unseren elementaren Bildungs-
einrichtungen noch ein Stück weit heben zu kön-
nen hat es kleine Anpassungen nach oben beim 
Beschäftigungsausmaß der Fachkräfte gegeben. 
So versucht die Stadt nicht nur die Qualität für 
Kinder und Eltern zu anzuheben, sondern steigert 
die Zufriedenheit des Fachpersonals. Dies ist einer 
von vielen unserer Schritte, um dem Fachkräfte-
mangel entgegenzuwirken.  

Mittagessensstrategie 
Ich bin mir bewusst, dass es eine Herkulesleis-
tung war, die wir als Stadt von allen Einrichtun-
gen und Eltern in den letzten Wochen abriefen. 
Die Einführung der neuen Bestell-App für das 
Mittagessen in unseren Bildungseinrichtungen 
wurde innerhalb einer Woche durchgesetzt und 
dabei lief nicht alles wie am Schnürchen. Diese 
App wurde extra für unsere Bedürfnisse und He-
rausforderungen programmiert und ist sozusagen 
an kleinen Stellen noch in ihren Kinderschuhen. 
Dank dieser neuen Bestellform haben Eltern die 

Möglichkeit, mit ihren Kindern gemeinsam das 
Menü der Woche zusammenzustellen, welches 
sich nach den steirischen Mindeststandards der 
Gemeinschaftsverpfl egung richtet. Wir haben 
zwei neue Verpfl eger dazugewonnen, haben zur 
Verkürzung der Warmhaltezeiten eine zweite 
Auslieferungsrunde mittels DLG geschaff en und 
zur Qualitätsverbesserung Schulungen für die 
Verpfl eger und das Fachpersonal in den Einrich-
tungen durchgeführt.

An dieser Stelle möchte ich mich für die starken 
Nerven aller Eltern und vor allem bei meiner Kol-
legin Karin Derler bedanken, welche die Registrie-
rung mit allen Eltern durchgestanden hat.

Die HLW Weiz hat den Hoamat Laden Weiz wieder 
eröff net und präsentiert dank ihrer Partnerbetriebe 
neuen Produktlinien. Grundidee ist, die Schmankerln 
der Region komprimiert und einfach in die Haushalte zu 
bringen. Ein besonderes Highlight sind die Merchandise 
Produkte der HLW und selbst produzierte Produkte der 
Schüler*innen. Aktuell sind das eine Brotbackmischung 
und eine HLW-Würze. Letztere wurde im Rahmen eines 
Projekts im Sommer 2022 entwickelt. Viele helle Köpfe 
arbeiten bereits an der Entwicklung neuer hauseigener 
Produkte. Zusätzlich wurden Stoff - und Papiersackerln 
mit dem Hoamat Laden Logo und kreativen Motiven in 
Form von Linoldrucken im Zuge eines Kunstprojekts für 
den Verkauf gestaltet.

Ein passendes Geschenk für jeden Anlass
Angeboten werden verschiedene Geschenkkörbe, die 
auch individuell zusammengestellt werden können. Sie 
eignen sich deshalb besonders als Geschenk für Fami-
lie und Freunde, sind aber auch schon ein Tipp für ein 
Weihnachtsgeschenk. 
Anfragen: www.hoamatladenweiz.at 

Regionale Produkte

Aus der Region für die Region
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Bildliches Bekenntnis 
zu Europa

Herbstlauf der 
BG-Unterstufe 2022

Beim Herbstlauf der Unterstufe am 5. Oktober war das 
BG/BRG Weiz mit 48 Schüler*innen vertreten, um sich 
bei wunderbarem Wetter mit Sonnenschein direkt am 
Stubenbergsee mit Läufer*innen anderer Schulen zu 
messen.

Es konnten zahlreiche Stockerlplätze erreicht werden. 
Besonders hervorzuheben sind die ersten Plätze von 
Valentina Riedler (Einzelwertung W14) sowie in den 
Mannschaftswertungen W14 und M13. Sämtliche Er-
gebnisse fi nden Sie unter https://hightech-timing.com/
Ergebnis/1104.

Herzliche Gratulation an die tollen Sportler*innen des 
BG/BRG Weiz!

Als Botschafterschule des Europäischen Parlaments hat 
die BHAK/HASCH Weiz den internationalen Erasmus 
Tag am 14. Oktober zum Anlass genommen, um zur Ver-
breitung des europäischen Gedankens ein besonderes 
Zeichen zu setzen.
Der europaweit erste EU-Zebrastreifen in den Farben 
der Europäischen Union vor dem Weizer Bundesschul-
zentrum soll ein Zeichen für das Bekenntnis zu Europa 
sein, das sich auch in zahlreichen Aktionen und Ange-
boten der Schule widerspiegelt. So wird beispielsweise 
seit mehreren Jahren das europäischen Exzellenzlabel 
EBBD (European Business Baccalaureate Diplom) ange-
boten und nach Absolvierung der Reifeprüfung an die 
Schüler*innen vergeben. Die EU-Botschafter*innen der 
Schule haben jedes Jahr die Möglichkeit, nach Brüssel 
zu reisen, um die Institutionen der Europäischen Union 
näher kennen zu lernen.           Gütl

Foto: Gütl

Großartiger Einzelsieg von Valentina Riedler

SCHUHWECHSEL
RAUF AUF‘S EIS

Eishalle Weiz
Infos & Öffnungszeiten: 
www.weiz.at/eishalle

GEÖFFNET
ab 2. Nov.
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Wirtschaft triff t Recht: HAK Weiz „gründet“ JusHAK

Professionelle Unterstützung für HLW-Schüler*innen 

v.l.n.r.: Qualitätsmanagerin Petra Pieber, MA BEd (Bildungs-
direktion), Bgm. Erwin Eggenreich, HAK-Dir. Mag. Thomas 
Wagen hofer, Mag. Renate Wiesinger-Schrenk (HAK-Bildungsbe-
raterin) und Ferdinand Reiner, MA BEd (Bildungsdirektion) bei der 
Vorstellung der neuen JusHAK.

Ab dem kommenden Schuljahr bietet die HAK/HAS 
Weiz als erste Handelsakademie in der Steiermark die 
neue Ausbildungsform „JusHAK“ an. 

Zusätzlich zur zukunftsorientierten Wirtschaftsbil-
dung, fundierten Allgemeinbildung mit vielfältigem 
und hochwertigem Sprachenangebot sowie IT-Kompe-
tenzen wird ab September 2023 die Rechtsausbildung in 
der neuen JusHAK Fachwissen im betriebswirtschaft-
lichen und rechtlichen Bereich sowie praxisorientierte 
Lösungskompetenz vermitteln. 

Foto: Gütl

Chance für Jugendliche
Viele Jurist*innen wählten bis jetzt die AHS und dann 
ein Jus-Studium. Hier fehlten bislang häufi g fundierte 
Wirtschaftskenntnisse und IT-Kompetenzen. Mit der 
JusHAK (HAK Wirtschaft und Recht) schaff t die HAK 
Weiz nun eine weitere Option. 
Absolvent*innen mit JusHAK-Ausbildung sollen wirt-
schaftlich und rechtlich kompetent mit Situationen in 
Beruf und Alltag umgehen können. Die Schüler*innen 
werden Fallbeispiele lösen, mit Fachexpert*innen 
zusammenarbeiten und eng mit Unternehmen zu-
sammenarbeiten, um spezifi sche Rechtskenntnisse 
anwenden zu können.

Für die Schüler*innen bietet dieses innovative Ausbil-
dungssystem einige Vorteile: Insgesamt genießen die 
JusHAK-Schüler*innen 15 Stunden Recht während der 
fünfjährigen Ausbildung. „Angewandtes Recht“ steht 
dabei ab der 2. Klasse am Stundenplan. Die Themen 
reichen von Jugendschutzgesetz über Gewerberecht bis 
hin zu europäischem Recht. 
Bereits ab der ersten Klasse gibt es juristische Semi-
nare. Ein Highlight im Laufe der Ausbildung stellt der 
Moot Court, eine simulierte Gerichtsverhandlung, im 
4. Jahrgang dar.

Den Schüler*innen des ersten Jahrgangs der HLW Weiz 
stehen ab sofort in allen vier Ausbildungszweigen der 
Schule für die Dauer ihrer Schullaufbahn Mentor*innen 
aus der Wirtschaft - sogenannte Captains - zur Seite, 
die sie fünf Jahre lang begleiten werden. 

Im Ausbildungsschwerpunkt „Modern Business“ konn-
te Sophie Kulmer von Kulmerfi sch für diese Aufgabe 
gewonnen werden, im „Innovations- und Nachhaltig-
keitsmanagement“ Mag. Erich Rybar von den Feistritz-
werken in Gleisdorf. Im Zweig „Kommunikations- und 
Mediendesign“ stellen sich Miha Hartmann (Sir Pauls 
Digital Agency) bzw. MMag. Bernd Maier und Philipp 
Zotter (Rubikon Werbeagentur) der Herausforderung. 
Im vierten Zweig der HLW Weiz, der „Fachschule für 
Sozialberufe und Pfl egeassistenz“, wird Christa Sperl 
von WIKI IST dafür sorgen, dass der Praxisbezug in der 
Ausbildung der Schüler*innen nicht zu kurz kommt. 
Aufgabe der Captains in den kommenden fünf Jahren 
wird es sein, in Zusammenarbeit mit den Lehrkräf-
ten unternehmensspezifi sche praktische Beispiele 
in den Unterricht einfließen zu lassen und so den 
Schüler*innen einen realistischen Bezug zum Wirt-
schaftsleben zu ermöglichen.           Gütl

Foto: Gütl
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Obleuteempfang 2022

Nach mehrmaliger, covidbedingter Absage des 
Bürgermeisterempfangs der Vereinsobleute der 
Bereiche Sport und Kultur, konnte diese Veran-
staltung heuer endlich wieder stattfi nden. Viele 
Funktionär*innen ließen sich daher die Mög-
lichkeit, sich über Neuigkeiten und zukünftige 
Herausforderungen der Stadtgemeinde Weiz zu 
informieren, nicht entgehen. 

Aber es ging nicht nur um Wissenswertes 
über Weiz – die Stadtvertretung will sich mit 
dem Obleuteempfang hauptsächlich bei allen 
Vereinsfunktionär*innen für die tägliche Arbeit 
und den unermüdlichen Einsatz bedanken. Gerade 
die letzten beiden Jahre waren für die Vereinswelt 
keine leichten und auch in Zukunft wird es nicht 
einfacher! Die Gemeindevertretung kann gute 
Rahmenbedingen für die Vereinswelt bieten und 
unterstützen, wenn es nötig ist, aber die wirkliche 
Arbeit in den Vereinen und Organisationen über-
nehmen eben Funktionär*innen, Trainer*innen, 
Übungsleiter*innen u.v.m.

Ich bedanke mich auch auf diesem Weg für euer 
Tun, euren Ehrgeiz und euer Engagement, das ihr 
täglich und sehr erfolgreich direkt in den Vereinen 
zeigt und umsetzt. Eine Stadt lebt von einem so 
großen und funktionierenden Vereinsleben und 
das ist eben in unserer Stadt durch euch off en, 
vielfältig und sehr erfolgreich!

 StR Christof Prassl
Referent

für Sport und Freizeit

Am 1. und 2. Oktober kamen Kampfsportfans in Weiz 
voll auf ihre Rechnung, gingen doch anlässlich des 
Jubiläums 70 Jahre Sektion Judo des ATUS Weiz in der 
Sporthalle des Bundesschulzentrums Weiz erstmalig 
die Judo-Staatsmeisterschaften über die Bühne. 

Zur Eröff nung sorgte die Showeinlage der RRC New Rock 
Generation für Begeisterung, vor allem die steirischen 
Nachwuchsmeister Lina & Fabio rissen die Zuseher von 
den Rängen. Am Samstag wurden vor gut besuchten 
Rängen die Bewerbe der Allgemeinen Klasse bei Frauen 
und Männern ausgetragen, am Sonntag folgten die tol-
len und spannenden Kämpfe im Mixed-Team-Bewerb.
Das von der Sektion Judo des ATUS Weiz unter der Lei-
tung von Hannes Neudeck sehr gut organisierte Turnier 
war ein großer Erfolg und erfolgreiche Werbung für 
unsere Stadt. Neudeck erhielt als Auszeichnung vom 
Österreichischen Judoverband die Verdienstmedaille 
in Gold verliehen.

Judo-Staatsmeisterschaft 
2022 in Weiz

Fotos: O. Sellner

Spannende Kämpfe auf der Matte

Lokalmatador Klaus Ederer (stehend 3.v.li.) erreichte mit JC Wim-
passing den 2. Platz im Mixed-Team-Bewerb

SPORT
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Stadt-Land-Ball: Gewinnspiel 
für Instrumentenankauf 

„Und Weihnachten ist 
überall“ Wolfgang Böck & 
Streichquartett Sonare

Als „Trautmann“ im „Kaisermühlen Blues“ kennt 
man Wolfgang Böck aus dem Fernsehen. Für diese 
Rolle bekam er eine besondere Auszeichnung: So 
wurde er von der Vereinigung der Bundeskrimi-
nalbeamten Österreichs zum „Ehrenkiberer“ 
ernannt. Gitti Schimek, seine Lebensgefährtin 
im „Kaisermühlen Blues“, wurde von Marianne 
Mendt gespielt. Und als Trautmann stand Böck 
für insgesamt zehn „Trautmann“-Krimis vor 
der Kamera. „Er (Trautmann) ist mir ans Herz 
gewachsen, er ist eine interessante Figur, die mir 
große Popularität verschaff t hat“, so beschreibt 
Böck seine Kunstfi gur Trautmann.

Der gebürtige Oberösterreicher hat seine Ausbil-
dung zum Schauspieler an der Grazer Kunstuni-
versität in den 1970er Jahren absolviert. Danach 
ging seine Karriere steil bergauf: Viele Engage-
ments auf deutschsprachigen Bühnen – darunter 
auch im Grazer Opernhaus sowie bei den Salzbur-
ger Festspielen – und zahlreiche Rollen in Film 
und TV machten Wolfgang Böck berühmt. 

2003 wurde ihm die künstlerische Leitung der 
Schloss-Spiele Kobersdorf im Burgenland über-
tragen. Als Intendant dieser Festspiele war er sehr 
erfolgreich, denn es gelang ihm bereits im ersten 
Jahr den Besucherschnitt zu verdoppeln. 

Bei der Lesung „Und Weihnachten ist überall“ 
trägt Böck heitere aber auch sehr ungewöhnliche 
Geschichten über die stillste Zeit des Jahres vor. 
Die Texte stammen von berühmten Autoren wie 
Christine Nöstlinger, Erich Kästner, Johann Wolf-
gang von Goethe und vielen anderen. Musikalisch 
umrahmt wird die Lesung vom Streichquartett 
„Sonare“. Das aus Oberösterreich stammende 
Ensemble hat sich auf musikdramaturgische 
Konzepte spezialisiert und spielt sehr oft bei Le-
sungen mit renommierten Schauspielern*innen 
wie beispielsweise mit Julia Stemberger, Karl 
Markovic oder Klaus Maria Brandauer. Das Re-
pertoire des Streicherquartetts reicht von Henry 

1. Vzbgm.
 Mag. Oswin Donnerer

Referent für Kultur

Purcell, Johann Sebastian Bach bis zu internatio-
naler Weihnachtsmusik aller Stilrichtungen.

Die Veranstaltung, zu der ich als Einstimmung zur 
Weihnachtszeit recht herzlich einladen möchte, 
fi ndet am Sonntag, dem 27. November, um 17 Uhr 
im Kunsthaus Weiz statt.

Die Covid-Pandemie machte es leider unmöglich, den 
Weizer Stadt-Land-Ball in den letzten beiden Jahren 
durchzuführen. Für die kommende Ballsaison ist 
das Organisationsteam aber optimistisch, dass die 
Durchführung des für 21. Jänner 2023 geplanten und 
gemeinsam von Rotary Club, ELIN Stadtkapelle, Kame-
radschaftskapelle, Musikschule, Kunsthaus und Stadt 
Weiz veranstalteten Balls möglich ist.

Anstelle des letzten Balls wurde ein Gewinnspiel zu-
gunsten der Jugendkulturförderung organisiert. Dank 
der vielen Teilnehmer*innen und Sponsoren konnten 
mit dem Erlös auch diesmal Instrumente für junge 
Musiker*innen in der Stadtkapelle, Kameradschaftska-
pelle und in der Musikschule angekauft werden.

Dir. Mag. Josef Bratl, Siegfried Willingshofer, Johann König, Mag. 
Gabriele Zierler, Irmgard Prassl und Markus Almer ho� en, dass 
der nächste Ball am 21. Jänner durchgeführt werden kann.

Foto: Gütl

KULTUR
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Kurse für Erwachsene
• 5.11./6.11.: „Portraitmalerei in Mischtechnik“ mit 

Marjan Habibian
• 12.11./13.11.: „Mehrfarbiger Linolschnitt“ mit Gudrun 

Eggenreich
• 19.11. - 4.12.: „Experimentelle Siebdrucktechnik“ mit 

Helga Chibidziura. 
• 25.11. - 27.11.: „Aquarellmalerei – Einführungskurs“ 

mit Eva Watzl

Anmeldung und Infos: 
Anita Buchgraber, Tel. 0660 6595 234
www.kunstschule-weiz.at/erwachsene/kurse

Nach zehn Monaten intensiver Planungs- und Vorbe-
reitungszeit startete das LEADER-Projekt Kunstschule 
Weiz - Creative Education Styria am 4. Oktober mit 
dem Kurs Creative1 für Kinder von 6 bis 9 Jahren in 
die Umsetzungsphase. Den Einstieg machte dabei die 
Künstlerin Belinda Winkler zum Thema Textilien mit 
dem Workshop „Faser, Garn und Stoff “.

Kulturreferent Mag. Oswin Donnerer ließ es sich nicht 
nehmen, die Kinder offi  ziell zum Beginn zu begrüßen. 
Ebenso war das Projektteam der Kunstschule Weiz, al-
len voran Obfrau Anita Buchgraber, die Projektleiterin 
der Universität Graz Theres Hinterleitner sowie Nicole 
Hütter als Vertreterin der Energieregion vor Ort, um 
auch ihrer Freude über den gelungenen Start Ausdruck 
zu verleihen und die Kinder und die Workshopleiterin 
willkommen zu heißen.

Aufgrund des großen Interesses starteten insgesamt 
fünf anstatt wie geplant vier Kurse. Spontan konnten 
zusätzliche Künstler*innen, wie Barbara Krondorfer, 
für die Gestaltung eines zweiten Creative1-Workshops 
für die Kinder zwischen 6 und 9 Jahren gewonnen wer-
den. Leider können keine weiteren Anmeldungen für 
diesen Kurs angenommen werden.

Start des LEADER-Leuchtturm-
projektes Kunstschule Weiz – 
Creative Education Styria

Für die Kurse Creative3 und Creative4 gibt es noch freie 
Plätze und die Möglichkeit, dass man sich für einzelne 
Workshops noch anmelden kann.

Man darf sich auf die Ergebnisse bzw. Kunstwerke der 
Kinder, die im Laufe der stattfi ndenden Workshops 
entstehen, freuen. Sie werden im Rahmen eines großen 
Kongresses voraussichtlich im Mai 2023 – im Kunsthaus 
präsentiert.
Ab Dezember 2022 kann man sich für die Kurse des 
Sommersemesters 2023 anmelden. Die Workshops 
werden von zusätzlichen Künstler*innen mit neuen 
Inhalten gestaltet sein. 

Info und Anmeldung: 
www.kunstschule-weiz.at/kinder-jugendliche/kurse
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Bibliothek am Weizberg

Kindertheater

Sommer – Sonne – Lese(s)pass

Ö� nungszeiten:
Di. 8 – 11.30 Uhr, Mi. 16.30 – 19.30 Uhr,
Fr. 16.30 – 19 Uhr, So. 7.30 – 12 Uhr
www.weizberg.bvoe.at
weizberg@bibliotheken.at

Viel Spaß und Spannung bereitete Elfi  Scharf mit ihrem 
Kindertheater den kleinen und großen Besucher*innen 
im Pfarrsaal am Weizberg. Als Frau Grau einen alten 
Kleiderkasten von ihrer Oma erbt, bringen die drei 
Bewohner des Kastens ihr Leben ganz schön durchei-
nander. Der vergessliche Hund Franz Josef, eine Maus 
und ein Spatz wollen ihr gemütliches Leben in dem 
Klappschrank nämlich nicht so einfach aufgeben.

KUNSTKINO
MONTAG
CINEPLEXX

Mit freundlicher
Unterstützung von

JEDEN 1. & 3. 
MONTAG
IM MONAT
IN WEIZ
CINEPLEXX.AT/KUNSTKINO 

Spannende Abenteuer im Kopf durften wieder viele Kin-
der und Jugendliche bei der Aktion Sommer – Sonne – 
Lese(s)pass erleben. Ein weiteres Abenteuer steht Verena 
Schaffl  er, Veronika Lackner und Lilli Mauthner noch 
bevor. Sie haben nämlich einen Gutschein für einen 
Eintritt in die Tierwelt Herberstein gewonnen, wo sie ein 
buntes Rudel an 85 Tierarten erwartet. Wir gratulieren 
sehr herzlich wünschen ihnen weiterhin viele interes-
sante und spannende Lese- oder Vorleseerlebnisse!

Anzeige

Kreativität und Selbstfürsorge

Offenes Atelier
Mittwoch: 15 bis 19 Uhr

Donnerstag: 10 bis 14 Uhr
Anmeldung erforderlich!

Aktuelles
12.11. Töpferkurs

14.11. Weihnachtstöpfern für Kinder

19.11. Glaubenssätze erkennen und

               transformieren

20.11. sICHtbar – Ein Tag für Dich!

               Selbstfürsorge, Kreativität,

               Workshops & mehr

www.atelier-aurora.at

Kapfensteinergasse 9
8160 Weiz

Anmeldung unter
kontakt@atelier-aurora.at
0699/10963854
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Weltweit standen die Narren in den vergangenen zwei 
Jahren vor großen Herausforderungen. Ein Fasching, 
wie ihn alle kannten, konnte nicht stattfi nden.

Beim „Narrenwecken“ im vergangenen Herbst konnten 
die Weizer mit einem lauten „Hetta Hetta Hopperle“ 
noch einen sensationellen Start in die neue Saison 
vorlegen. Und was für ein Weckruf das war! Die Weizer 
Narrenzunft präsentierte ihr erstes – im wahrsten 
Sinn des Wortes - wirkliches Prinzen-Paar: Leon I. und 
Oliver I., ein rundherum liebenswertes Gespann, das 
bereits seit Jahren im Weizer Fasching aktiv ist. Von 
Stund´ an fl ogen unseren Prinzen die Sympathien der 
Weizer*innen entgegen und auch die Medien applau-
dierten begeistert unserem Prinzenpaar.  
So optimistisch und gut gelaunt die Saison begonnen 
hatte, so herausfordernd wurden die weiteren Planun-
gen. Die schwerste Entscheidung war die Absage der 
Faschingssitzungen. Aber die Weizer Narrenzunft stell-
te sich allen Widrigkeiten entgegen! Kurzerhand wurde 
aus der Live-Sitzung ein „Fideo 2.0“. Auch alle närrisch 
unterhaltsamen Pläne für die letzten Faschingstage 
mussten kurzfristig geändert werden: Aus der Open 
Air-Faschingsshow am Hauptplatz wurde schließlich 
eine Benefi zveranstaltung mit Schweigemarsch für 
die Ukraine.

Die „berufsmäßig“ dennoch stets optimistischen 
Weizer Narren hoff en nun, dass es in der kommenden 
Saison nun endlich wirklich wieder besser werden 
möge. Das großartige Prinzenpaar ist hochmotiviert, 
die Weizer Narren durch eine zweite - und hoff entlich 
vollständig närrische - Saison zu führen, in der sich das 
närrische Volk wieder auf alle traditionellen Highlights 
freuen darf.

Die Weizer Narren 
in närrischen Zeiten

Narrenwecken
Zum Auftakt lädt die Weizer Narrenzunft zum 
großen „Weckruf“ am 12. November 2022 um 11.11 
Uhr auf den Südtiroler Platz. In diesem Rahmen 
wird das „neue und alte Prinzenpaar“ situations-
bedingt auf eine etwas andere Art inthronisiert 
– Sie dürfen gespannt sein!

Änderung im Rahmen der Faschingssitzung
Die Faschingssitzungen fi nden am 10. und 11. 
Februar 2023 mit Beginn um 19.30 Uhr im Kunst-
haus in einer etwas abgeänderten Form statt. Die 
Sitzungen werden verkürzt und enden spätestens 
um 22 Uhr. 

Rathaussturm und Faschingsumzug
Am Donnerstag, dem 16. Februar 2023 ab 16 Uhr 
wird wieder das Rathaus gestürmt und auch der 
Faschingsumzug fi ndet wieder statt: Der Start 
erfolgt am Faschingsdienstag, dem 21. Februar 
2023 um 14 Uhr am Hauptplatz und führt durch 
die Weizer Innenstadt.

EISSPORT IN DER EISSPORT IN DER 
WEIZER STADTHALLEWEIZER STADTHALLE

Eislaufen, Eiskunstlauf, Eis-
hockey, Short Track, Stocksport

Telefon: 03172 5433

www.weiz.at

Rauf auf‘s 
Eis!

Foto: Gütl
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Homepage: https://buecherei.weiz.atHomepage: https://buecherei.weiz.at

Stadtbücherei
Ö� nungszeiten:
Di., Fr. 15 – 18 Uhr, 
Mi. 9 – 13 / 15 – 18 Uhr
Do. 8.30 – 18.30 Uhr

Foto: Eisenberger

Leserin des Monats
Gertrude Off enbacher: 
Ohne Krimi geht die Gerti nie 
ins Bett, nie ins Bett, nie ins 
Bett….
Ihre spannende Nachtlektüre 
besorgt sie sich gerne in der 
Stadtbücherei.

Lesekuschelzeit für Klein-
kinder bis 3 Jahre
Wir probieren Kniereiter und 
Fingerspiele mit Ihren Klein-
en, erzählen u. spielen kurze 
Bücher, singen Kinderlieder 
und nehmen uns Zeit, Fühl- 
und Pappbücher gemeinsam 
zu erkunden.

Termin: FR, 25.11., 9.30 – 10.30 Uhr, Stadtbücherei
Begleitperson erforderlich! Anmeldung bis 23.11. 
unter 03172 2319 600 od. - 602, Eintritt frei

Tipps von 
Mag. Sandra Buchgraber & Mag. Iris Thosold

Foto: Häusler

„Es ist Zeit, für das, was war, danke zu sagen, damit 
das, was werden wird, unter einem guten Stern be-
ginnt.“

Vielfach hat es sich schon herumgesprochen, dass 
ich Mitte November in den Ruhestand gehe. Für die 
gute Zusammenarbeit mit all meinen Mitarbeiter-
innen der Bücherei sowie meinen Kolleg*innen der 
Stadtgemeinde möchte ich mich herzlichst bedanken. 
Besonders große Freude mit vielen lieben und persönli-
chen Begegnungen über ein Vierteljahrhundert lang hat 
mir auch die Bibliotheksarbeit für Sie, liebe Leserinnen 
und Leser, gemacht. Sie werden mir fehlen! 

Mit Sandra Buchgraber folgt mir eine kompetente 
Leiterin nach, die Sie bestens betreuen wird. Sandra 
Buchgraber verfügt über langjährige Erfahrung im Bil-
dungs- und Veranstaltungsbereich aus ihrer Tätigkeit 
bei der Koordinationsstelle für die steirischen Hos-
piz- und Palliativeinrichtungen der KAGes sowie als 
Bildungsreferentin für Eltern- und Familienbildung im 
Bildungshaus Mariatrost.

Sie ist seit 2016 ehrenamtliche Mitarbeiterin in der 
Marktbücherei Anger und wird die 1. Stufe ihrer
Ausbildung zur Bibliothekarin im April 2023 ab-
schließen. Sie hat in Graz Pädagogik und BWL studiert 
und ist Mutter eines 13-jährigen Sohnes. 

Ich wünsche Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, alles 
Gute für die Zukunft und freue mich auf ein Wieder-
sehen mit Ihnen in unserer schönen Stadtbücherei, jetzt 
aber als Leserin. 

Iris Thosold

Abschied und Neubeginn

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 
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Veranstaltungen im
November und Dezember

Bedingt durch Covid-19 kann es leider zu Ab sagen und 
Änderungen kommen. Bitte informieren Sie sich ta-
ges  aktuell auf www.weiz.at

Bauernmarkt Weiz
Hauptplatz Weiz

jeden 
Mi & Sa

7-11 Uhr

VERANSTALTUNGSTIPPS

Ausstellung: @Die Kunst der 
Stunde 2022, Kunst von Barbara Jenner 
und Leo Rogler
Kunsthaus/Stadtgalerie

bis
25.11.

Weizer Repair-Café
Trödlerladen

Sa 5.11.
9-13 Uhr

Reparatur und Upcyceling nicht mehr funktions-
tüchtiger Gegenstände. Info: Tel. 0664/3004 760 oder 
repaircafe.weiz@gmx.at 

Cineplexx-Kunstkino-Montag: 
„Triangle of Sadness“
Cineplexx-Kino, Stadtparkquartier

Mo 7.11.
19 Uhr

Satirische Tragikomödie von Ruben Östlund aus der 
Welt der Reichen und Schönen. Kunstkino-Montag: 
jeden 1. und 3. Montag im Monat mit freundlicher Un-
terstützung des Weizer Kulturreferates

Koch-Workshop: Essen für die Zukunft - 
Klimaschonende Ernährung in der Praxis
VS Weiz/Speisesaal

Do 10.11.
16-20 Uhr

Zubereitung eines mehrgängigen, nachhaltigen und 
alltagstauglichen Menüs im Rahmen des Projektes 
„Weiz is(s)t gesund!“. Leitung: Mag. Anita Winkler (Sty-
ria Vitalis). Anmeldung: bis 4.11. im Stadtservice Weiz, 
Tel. 03172 2319 200

Konzert: Stefan Jürgens „so viele Farben“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Fr 4.11.
19.30 Uhr

Das Solo-Programm des deutschen Liedermachers als 
emotionales Wechselbad voller Poesie, scharfzüngiger 
Komik, stiller Momente und hymnischer Kraft.

Kirchenführung
Basilika am Weizberg

Sa 5.11.
9-11 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich! Info: Tel. 0664 8825 9992

Kursbeginn: H.O.T.-Kindertraining
VS Weizberg

Mo 7.11.
16.30 Uhr

Kurs bis Ende Dezember immer montags und don-
nerstags in der VS Weizberg und in der Europa-Allee. 
Kurseinstieg jederzeit möglich! Info: Tel. 0676 6148 550

Bauernmarkt Weiz | Krottendorf
Servicestelle Krottendorf/Vorplatz

Fr 11.11.
15-17 Uhr

Info: Servicecenter für Tourismus & Stadtmarketing 
(Tel. 03172 2319 650)

Kabarett: Marco Pogo 
„Geschichtldrucker“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Do 10.11.
19.30 Uhr

Die besten G śchicht´n schreibt das Leben sagt man. 
Von der niederösterreichischen Provinz über Wien-
Simmering bis nach Kuala Lumpur hat der Frontmann 
von „Turbobier“ ein wildes Potpourri an unglaublichen 
Begebenheiten gesammelt, die man sich so unmöglich 
ausdenken kann.

Weizer Fasching 2022/23: 
Narrenwecken
Südtiroler Platz

Sa 12.11.
11.11 Uhr

Info: Faschingskanzler Ewald Wild, Tel. 0664 1464360

Töpferkurs mit Martina Schneebacher
Atelier Aurora

Sa 12.11.
10-18 Uhr

Workshop: Weihnachtstöpfern 
für Kinder
Atelier Aurora

Mo 14.11.
16-18 Uhr

Foto: G. Wilke

Info: 0699 1096 3854 od. kontakt@atelier-aurora.at

14.11.: Töpfern, 5.12.: Glasieren. Info: 0699 1096 3854 od. 
kontakt@atelier-aurora.at
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Fest der Solidarität 2022: Solidarpreis-
verleihung
Garten der Generationen

Mo 16.11.
18 Uhr

Musikalische Umrahmung: „Vocalix“. Veranstalter: 
Solidarregion Weiz

VERANSTALTUNGSTIPPS

KunstKinoMontag
Cineplexx-Kino, Stadtparkquartier

Mo 21.11.
19 Uhr

Vortrag: „Weltsprache Englisch“
Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal

Fr 18.11.
20 Uhr

Vortragender: Univ.- Prof. Dr. Edgar W. Schneider „Why 
are there so many ‚Englishes‘?“

Ö� entliche Gemeinderatssitzung
Rathaus/Stadtsaal

Mo 21.11.
19 Uhr

Info: Amtsdirektion, Tel. 03172 2319 105

Vernissage: Fotoausstellung Walter 
Hausleitner „Revisited“
Galerie Weberhaus

Do 17.11.
19.30 Uhr

Rückkehr zu vergessenen Orten. Dauer der Ausstellung 
bis 9.12.2022

Konzert: „Insieme – 
Die italienische Nacht“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Sa 19.11.
19.30 Uhr

Konzert: Nik P. & Band 
„Candlelight Blanche unplugged“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Mi 23.11.
20 Uhr

Italo Pop Non Stop mit Christian Deix, Monika Ballwein, 
René Velazquez-Diaz und Erik Arno. Begleitband: „Die 
Fabelhaften Pizza-Boys“

Kunstkino-Montag: jeden 1. und 3. Montag im Monat 
mit freundlicher Unterstützung des Weizer Kulturre-
ferates.

Die X-Mas Tour 2022 bei sanftem Kerzenlicht ohne gro-
ßen ton- und lichttechnischen Aufwand.

Der aus Südtirol stammende Multiinstrumentalist 
Pixner zählt mit Manuel Randi (Gitarre), Heidi Pixner 
(Harfe) und Werner Unterlercher (Kontrabass) zu den 
erfolgreichsten Acts in der Sparte „progressive Volks-
musik“.

Workshop: Glaubenssätze erkennen 
und transformieren
Atelier Aurora

Sa 19.11.
9-18 Uhr

Info: 0699 1096 3854 od. kontakt@atelier-aurora.at

sICHtbar – Ein Tag für dich, Selbstfür-
sorge, Kreativität, Workshops & mehr 
Atelier Aurora

S0 20.11.
ab 10 Uhr

Info: 0699 1096 3854 od. www.atelier-aurora.at/sichtbar

16. Nov. 2022
18 Uhr | Garten der Generationen
 Krottendorf | Weiz

SOLIDARPREISVERLEIHUNG 2022

Fest der 
Solidarität

solidarregion.at

Solidarität

Impulsvortrag zum 

Thema „Frieden“

Katharina Rogenhofer 

Mitbegründerin von Fridays for 

Future in Österreich

Foto: C. Barz

Konzert: Herbert Pixner Projekt 
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Do 24.11.
19.30 Uhr

AUSVERKAUFT!
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VERANSTALTUNGSTIPPS

Info: Stadtpolizei Weiz, Tel. 03172 2319 300

Weizer Markt: Kathreins-Kirtag
Hauptplatz Weiz

Fr 25.11.
7-16 Uhr

Christmas Shopping Days
Innenstadt Weiz

Fr 25.11.
Sa 26.11.

Info: Servicecenter für Tourismus & Stadtmarketing 
(Tel. 03172 2319 650)

Christkindlmarkt
Südtiroler Platz, Weiz

Fr 25.11.
14-20 Uhr

Info: Servicecenter für Tourismus & Stadtmarketing 
(Tel. 03172 2319 650)

Christkindlmarkt
Südtiroler Platz, Weiz

Sa 26.11.
10-18 Uhr

Info: Servicecenter für Tourismus & Stadtmarketing 
(Tel. 03172 2319 650)

Die Ausstellung ist am 25.11. u. am 3.12. zu besichtigen.

Vernissage: Fritz Gingl 
„Bilder Werke“
MAGNA Auteca/Werksräumlichkeiten

Fr 25.11.
19 Uhr

Nikolomarkt der Stadtfeuerwehr Weiz
Europa-Allee

So 27.11.
14 Uhr

Kabarett: Thomas Stipsits 
„Stinatzer Delikatessen“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Fr 25.11.
19.30 Uhr

Ersatztermin für die verschobenen Stipsits-Kabaretts 
(26.9.21, 14 Uhr od. 26.2.21, 17 Uhr)

Wolfgang Böck begibt sich mit heiter-ungewöhnlichen 
Geschichten auf eine spannende Spurensuche zur an-
geblich „stillsten Zeit des Jahres”. Das Streichquartett 
Sonare spielt Henry Purcell, Johann Sebastian Bach 
und internationale Weihnachtsmusik, quer durch alle 
Stilrichtungen.

Kabarett: Thomas Stipsits 
„Stinatzer Delikatessen“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Sa 26.11.
19.30 Uhr

Ersatztermin für die verschobenen Stipsits-Kabaretts 
(26.9.21, 19 Uhr od. 26.2.21, 20.30 Uhr)

Foto: pertramer.at

Foto: M. Pauker

Konzert: Wolfgang Böck & Streich quartett 
Sonare „Und Weihnachten ist überall“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

So 27.11.
17 Uhr

Martina Schlemmer (vocals) u. Lukas Meißl (piano) 
begeben sich auf den Weg der großen amerikanischen 
Unterhaltungssongs von Cole Porter, Tony Bennett oder 
Nat King Cole.

Konzert: Jazz Duo Martina Schlemmer 
& Lukas Meißl
Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal

Fr 2.12.
19.30 Uhr

Weizer Repair-Café
Trödlerladen

Sa 3.12.
9-13 Uhr

Reparatur und Upcyceling nicht mehr funktions-
tüchtiger Gegenstände. Info: Tel. 0664/3004 760 oder 
repaircafe.weiz@gmx.at 



53weiz präsent november 2022

VERANSTALTUNGSTIPPS

Christkindlmarkt
Südtiroler Platz, Weiz

Sa 3.12.
10-18 Uhr

Christkindlmarkt
Südtiroler Platz, Weiz

Sa 10.12.
10-18 Uhr

Info: Servicecenter für Tourismus & Stadtmarketing 
(Tel. 03172 2319 650)

Info: Servicecenter für Tourismus & Stadtmarketing 
(Tel. 03172 2319 650)

Weihnachtstheater von und mit Stefan 
Karch: „Emil und die Moster“
Weberhaus/Jazzkeller

Sa 3.12.
15 u. 16 Uhr

Benefi zkonzert: „EDLSEER Weihnacht“ 
...auf der Suche nach dem „echten 
Weihnachtsg’fühl“
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Mi 7.12.
19.30 Uhr

Panfl ötenkonzert: Carlos Escobar Pukara 
„Für die Mutter Erde - Pacha Mama“
Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal

Do 8.12.
17 Uhr

Kammermusikkonzert: Trio Derazey
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Fr 9.12.
19.30 Uhr

Seit Jahren schließen die Vollblutmusikanten aus der 
Steiermark den musikalischen Jahresreigen mit einer 
stimmungsvollen Weihnachtstournee ab. 

Carlos Escobar Pukara und seine „Pachakutis“

Das Derazey Trio – Antonia Kesel (Geige), Cecilia Bignall 
(Cello) und Beatrice Stelzmüller (Klavier) – tourt in ganz 
England und Europa.

Vokalkonzert: Singverein Weiz 
„It ś Christmas Time...“
Volkshaus

Sa 3.12.
19 Uhr

…der Name ist Programm... es wird rockig, popig, jaz-
zig, soulig…

Kirchenführung
Taborkirche

Sa 3.12.
9-11 Uhr

Keine Anmeldung erforderlich! Info: Tel. 0664 8825 9990

Info: Servicecenter für Tourismus & Stadtmarketing, 
Tel. 03172 2319 650

KunstKinoMontag
Cineplexx-Kino, Stadtparkquartier

Mo 5.12.
19 Uhr

Kunstkino-Montag: jeden 1. und 3. Montag im Monat 
mit freundlicher Unterstützung des Weizer Kulturre-
ferates.

Konzert: Kids Christmas
Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal

Di 6.12.
18 Uhr

Schüler*innen musizieren, Erwachsenenaugen werden 
glänzen!

Bauernmarkt Weiz | Krottendorf
Servicestelle Krottendorf/Vorplatz

Fr 9.12.
15-17 Uhr

Info: Servicecenter für Tourismus & Stadtmarketing 
(Tel. 03172 2319 650)
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VERANSTALTUNGSTIPPS

Weiz
Energie findet Stadt

WEIZ IM INTERNET:
www.weiz.at 

Veranstaltungen in den 
Nachbargemeinden

Sa 5.11.
8-11 Uhr

regional genuss markt thannhausen
Gemeindezentrum Thannhausen

12 Produzenten aus Thannhausen und der Region bieten 
jeden ersten Samstag im Monat ihre Schmankerln an 
und freuen sich auf Ihren Besuch! Info: Tel. 03172 2015

Sa 26.11.
19.30 Uhr

Kabarett Cuvée mit Seppi 
Neubauer, Markus Oswald, Chrissi 
Buchmasser und Anja Kaller
Gemeindezentrum Thannhausen

Info: Tel. 03172 2015

Karten für Veranstaltungen:
Ö-Ticket: Stadtservice Weiz 
Kunsthaus-EG, Rathausgasse 3, Tel. 03172/2319-200, 
Mo, Di, Mi, Fr 8 - 16 Uhr, Do 8 - 18 Uhr

Servicecenter für Stadtmarketing & Tourismus
Hauptplatz 18, Tel. 03172/2319-650 
Mo - Fr 8 - 12 und 13 - 17 Uhr

Ö� nungszeiten:
Kunsthaus Stadtgalerie bei Ausstellungen: 
Fr 15 – 18, Sa 9 – 12 Uhr

Kulturbüro im Kunsthaus
Eingang Rathausgasse 3: Mo bis Fr 9 – 13 Uhr

Kulturzentrum Weberhaus und Bücherei
Di, Fr 15 – 18, Mi, 9 – 13 und 15 – 18, Do 8:30 – 18:30 Uhr

Informationen zu Veranstaltungen und
Kulturräumlichkeiten
www.weiz.at bzw. Kulturbüro,
Tel. 03172/2319-620, email: kunsthaus@weiz.at

Allgemeine Informationeni

EKiZ-Büro, 
T. 0664/9440 142,
offi  ce@ekiz-weiz.at,
www.ekiz-weiz.at
Öff nungszeiten:
Mo. – Do. 8 – 11 Uhr, 
Do. 14 – 17 Uhr 

Veranstaltungen November 2022

Wöchentliche Termine
MO, 8.30 – 10.30 Uhr: Stöpselgruppe (Montag)
DI, 8.30 – 10.30 Uhr: Stöpselgruppe (Dienstag)
DI, 10 – 11.30 Uhr: Stillgruppe
DO, 10 – 11.30 Uhr: Babygruppe
FR, 9 – 11 Uhr: Garten Zwerge

Veranstaltungen
ab DO 3.11., 15.30 – 16.30 Uhr: Eltern & Kind-Bewegungs-

gruppe (2-4 Jahre), 5 EH
ab DO 3.11., 16.45 – 17.45 Uhr: Kinder-Bewegungsgruppe 

(4-6 Jahre), 5 EH
ab DO 3.11./ab MI 9.11., jeweils 8.30 – 11.30 Uhr: Die Maxis 

– wir schnuppern Kindergartenluft, je 6 EH
ab DO 3.11., 18 – 19 Uhr: Rückbildungsgymnastik, 5 EH
FR 4.11., 15 – 16 Uhr: Vortrag „Windelfrei-Trocken werden“
ab MO 7.11., 19 – 21 Uhr: Yoga für Schwangere, 8 EH
ab DI 8.11., 9 – 14 Uhr: Geburtsvorbereitung mit 
 Hebamme, 4 EH
ab MI 9.11., 18 – 19 Uhr: Fit in der Schwangerschaft, 5 EH
DO 10.11., 19 Uhr: online-Vortrag „Einschlafen einmal 

anders“
FR 11.11., 15 – 18 Uhr: Beckenbodenworkshop
ab FR 11.11., 10 – 11 Uhr: Mama & Baby Yoga, 7 EH
SA 12.11., 9 – 12 Uhr: Kinder- u. Babypfl egeprodukte 

einfach selbstgemacht
MO 14.11., 19 Uhr: Stoff windel-online-Workshop
ab DI 15.11., 19 – 21 Uhr: Kindernotfallkurs, 2 EH
DI 15.11., ab 16 Uhr: Laternenfest der Generationen
DI 15.11., 19 Uhr: online-Vortrag „Tablet, Handyspiele & Co“
MI 16.11. u. 23.11., 14.30 – 17 Uhr: Lebkuchen backen & 

Adventkerzen selbst gestalten
FR 18.11., 16.30 Uhr: Vortrag: Hausmittel für Babys u. 

Kleinkinder
SA 19.11., ab 9 Uhr: Fotoshooting indoor (Kinder)
ab MO 21.11., 15 – 16.30 Uhr: Kini-Mäuse, 3 EH
MO 21.11., 19 Uhr: online-Vortrag „Vegane Ernährung“
FR 25.11., 18 - 19 Uhr: Duftmeditation
SA 26.11., 8.30 – 10.30 Uhr: Papa-Kind-Frühstückstreff en
ab MI 30.11., 15.30 – 16.30 Uhr: Eltern & Kind Yoga, 7 EH
ab MI 30.11., 16.45 – 17.45 Uhr: Kinderyoga, 7 EH
FR 2.12., 15 – 17.30 Uhr: Weihnachtsbasteln
SA 3.12., 15 u. 16 Uhr: Weihnachtstheater „Emil und die 

Moster“
ab MO 5.12., 10 - 11.30 Uhr: Babymassage, 2 EH
ab SA 10.12., 9 – 14 Uhr: Geburtsvorbereitung f Paare, 2 EH
MO 12.12., 16.30 – 18.30 Uhr: Trageworkshop… und ich 

trage dich weiter
Anmeldung für alle Veranstaltungen erforderlich!
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Sport im November 2022

Rock’n’Roll-Akrobatik
Österreichische Meisterschaften Rock’n’Roll 
Akrobatik
SA 5.11., 14 Uhr, Sporthalle Off enburger Gasse
Info: Tel. 0664 2322 426, 
www. rrc-newrockgeneration.at

DIVERSES

„Seit Beginn des Kriegs in der Ukraine haben sich die 
Rotaract und Rotary Clubs in Österreich in einer bisher 
nicht dagewesen spontanen Hilfsbereitschaft mit fi -
nanziellen Mitteln und Sachspenden für lebensrettende 
Unterstützung in der Ukraine und auch für Schutzsu-
chende vor Ort eingesetzt. Allein im Distrikt 1910 (zu 
dem der Rotary Club Weiz gehört) wurden bisher mehr 
als 50 Clubprojekte im Wert von mehr als € 600.000 
durchgeführt.“ berichtet Melitta Becker-Unger, die 
Rotary-Koordinatorin für Ukrainehilfe. Rechnet man 
die Eigeninitiativen vieler Clubs mit ein, schätzt sie das 

Ukrainehilfe Rotary 
Club Weiz

Projektvolumen von Rotary Österreich bereits auf mehr 
als eine Million Euro, dazu kommt noch die große Zahl 
an ehrenamtlichen Stunden Einsatz!

Auch der Rotary Club Weiz war von Beginn an tätig. Die 
direkten Kontakte zu Dr. Andriy Yaniv in Lviv (Lemberg) 
unterstützten den Club bei der Einschätzung der Lage 
in der Ukraine sehr. Am dringendsten wurde zuerst 
einmal ein Kleinbus gebraucht, den Dr. Günter Weingrill 
mit großem Einsatz organisierte und persönlich zur 
Grenze an die Ukraine brachte. Mit diesem Kleinbus 
werden Hilfsgüter, in erster Linie medizinisches Ma-
terial, zur Versorgung von Verwundeten in die Kampf-
gebiete geliefert und im Gegenzug werden Verwundete 
zur Behandlung in die Krankenhäuser nach Lemberg 
gebracht. Medizinisches Material im Wert von € 4.000 
wartet bereits wieder auf Abholung.

Mit Geld- und Sachspenden hilft der Rotary Club Weiz 
beim Ausbau eines Containerdorfes in Lemberg, das 
vorwiegend Flüchtlinge aus Mariupol betreut. Hier 
gibt es nicht nur Notunterkünfte, sondern auch die 
Möglichkeit für Kinderbetreuung, Unterrichtsbehelfe 
und Jugendarbeit. Außerdem werden Lebensmittel 
organisiert, da die offi  zielle Flüchtlingsbetreuung in 
Lemberg nur eine Mahlzeit pro Tag fi nanzieren kann. 
Zurzeit wird dringend Geld benötigt, um die Container 
winterfest zu machen. Ein weiterer Schwerpunkt der 
Unterstützung durch den RC Weiz ist der Ausbau eines 
Luftschutzkellers im Stadtteil Wynnyky in Lemberg. 

Auch in Weiz unterstützt der Rotary Club Flüchtlinge 
aus der Ukraine. Im Sommer konnten vier ukrainische 
Kinder am Kids Camp, einem viertägigen Urlaub am At-
tersee, teilnehmen und das Angebot von Deutschkursen 
wird wieder fi nanziell unterstützt.
Insgesamt konnte der Rotary Club Weiz bislang ca. 
€ 31.000 an Geldmitteln für die Ukraine aufstellen. Da-
zu kommen unzählige Sachspenden, wie zum Beispiel 
Klimageräte und eine Waschmaschine, und der persön-
liche Einsatz von Dr. Günter Weingrill, der bereits zwei 
Mal selbst zur ukrainischen Grenze gefahren ist. 

Mag. G. Zierler

Übergabe eines Kleinbusses



56 weiz präsent november 2022

Bei einem herzlichen Wiedersehen trafen sich die ehe-
maligen ELIN-Lehrlinge.

Vor 60 Jahren begann die Ausbildung zum Facharbeiter 
in der ehemaligen ELIN Union AG. Grund genug, sich 
beim Lehrlingstreff en wieder zu sehen. Nach einem 
Empfang durch Bgm. Eggenreich im Rathaus wur-
den die ehemaligen Lehrlinge bei Besichtigungen der 
Pruduktionswerkstätten von SIEMENS Energy Austria 
und ANDRITZ Hydro über die Leistungen und Verän-
derungen in beiden Nachfolgefi rmen der ELIN Union 
ausführlich informiert.

Den geselligen Abschluss fand das Lehrlingstreff en im 
Huab´n-Restaurant des Naturparkhotels Bauernhofer 
auf der Brandlucken.

H. Lenz

60 Jahre-Lehrlingstreff en 
der ELIN

am Fr., 18. Nov.

auf alleSteirerkraft Artikel*
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Kostenlose Führung
um 09, 11, 13, 15 und 

17 Uhr
f

Freitag, 18. November 2022
bis 19 Uhr geöffnet
Steirerkraft Kernothek | Wollsdorf 75, 8181 St. Ruprecht/Raab
Tel. +43 3178 2525-270

Lange Nacht der
Steirerkraft Weihnacht

Anzeige

Anzeige

DIVERSES

Foto: Fotostudio Alexandra



57weiz präsent november 2022

We support your finance!

Werte sichern.

Gewerbliche Vermögensberatung
 Beratung zu Veranlagung & Vermögensbildung
 Vermittlung von Krediten
Edelmetallhandel
An- und Verkauf von physischem Gold und Silber
Versicherungsberatung
Alle Versicherungen aus einer Hand
Unternehmensberatung
Beratung zur Liquiditätsplanung, fristenkongruente
Finanzierung, Investitionen, Veranlagung, etc.

Kaufen Sie Gold und Silber bei 
geofi n, dem Edelmetall-Experten.
Sie erhalten neben allen gängigen Münzen 
und Barren auch eine umfassende Edel-
metallberatung und haben die Möglichkeit 
bis zu € 10.000 anonym zu kaufen.Reinhold Schwarz, 8181 Dietmannsdorferstr. 289 

Tel. 0664/420 8379, reinhold.schwarz@geofi n.at, www.geofi n.at

Kaufen Sie Gold und Silber bei 
geofi n, dem Edelmetall-Experten.
Sie erhalten neben allen gängigen Münzen 
und Barren auch eine umfassende Edel-
metallberatung und haben die Möglichkeit 
bis zu € 10.000 anonym zu kaufen.8181 Dietmannsdorferstr. 289 

Tel. 0664/420 8379, reinhold.schwarz@geofi n.at, www.geofi n.at

Weitere 
Infos auf:

www.geofi n.at

Handwerk

Sie kaufen Ihren Kaff ee im Weltladen, weil Ihnen das 
Wohl jeder Bäuerin, jedes Bauern – egal ob in Öster-
reich oder anderswo – am Herzen liegt. Sie kaufen Ihre 
Gewürze und den Reis im Weltladen, weil nur ein nach-
haltiger und bewusster Einkauf unserer Umwelt hilft. 

Sie kaufen Ihr Gemüse und Obst am Bauernmarkt, 
weil Sie regional denken, wann immer es möglich ist. 
Sie naschen nur fair gehandelte Schokolade aus dem 
Weltladen, weil diese nicht nur dem Gaumen, sondern 
auch dem Gewissen guttut. Sie kaufen in der Weizer 

Innenstadt, weil jeder zusätzliche Kilometer mit dem 
Auto unsere Klimabilanz – im wahrsten Sinne des 
Wortes – katastrophal verschlechtert. Sie sparen selbst 
Energie im Kleinen, weil wir uns auf die Großen nicht 
verlassen können.

Und jetzt kommt Weihnachten. Eine gute Gelegenheit, 
dass wir nicht nur an die denken, denen wir etwas 
schenken wollen, sondern auch an die, die die Geschen-
ke basteln, bauen, erzeugen. Ob auf regionalen Weih-
nachtsmärkten oder in Bastelstuben, ob selbst gemacht 
oder selbst ausgesucht, es muss nicht immer das jähr-
liche Handy oder das plastikumhüllte Spielzeug sein.

Rund 140 Partnervereinigungen aus 40 Ländern des 
Südens erzeugen unsere Gläser, Musikinstrumente, 
Teetassen, Duftlampen, Spielsachen, Kosmetikproduk-
te und vieles andere mehr. Dahinter stehen Menschen, 
die nicht auf Gewinn achten, sondern einfach nur leben 
und überleben wollen. Auch der Weltladen kann eine 
wunderbare Inspiration für ein sinnvolles Geschenk 
sein.

Walter Plankenbichler

Anzeige

DIVERSES
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DIVERSES

Die Bergrettung Weiz trainierte anlässlich des „Inter-
nationalen Tags der Wiederbelebung“ die Reanimati-
on von Erwachsenen, Kindern und Säuglingen. 

Der 16. Oktober ist der „Internationale Tag der Wie-
derbelebung“. Schon im urbanen Raum gilt ein Herz-
Kreislauf-Stillstand als Schreckensszenario. Am Berg 
gestaltet sich die Sache aber nochmal schwieriger, 
denn hier ist der Notarzt nicht in ein paar Minuten vor 
Ort. Hier liegt es daran, wie das unmittelbare Umfeld 
reagiert. Mit jeder Minute, die verstreicht, sinken die 
Überlebenschancen der Betroff enen rapide. Beginnt 
man andererseits umgehend mit einer Herzdruckmas-
sage, können sich die Überlebenschancen sogar mehr 
als verdreifachen. 

Deshalb nahm auch die Bergrettung Weiz diesen inter-
nationalen Tag zum Anlass für eine ausgiebige Reani-
mationsschulung im Rahmen einer zweitägigen Übung 
im Bereich des Steirischen Jokls am Hochlantsch. Un-
terstützt wurden sie dabei von zwei Rettungssanitätern 
des Roten Kreuzes Weiz. Nicht nur im Einsatz wollen die 
Bergretter*innen perfekt vorbereitet sein, denn ihre 
erweiterte Erste-Hilfe-Ausbildung kommt ihnen oft 
genug auch im privaten Umfeld zugute. 

Im Fall eines Herz-Kreislauf-Stillstands ist Zeit der aus-
schlaggebende Faktor. Stößt man auf eine Person ohne 
erkennbare Lebenszeichen, sollte man umgehend den 
Notruf absetzen (Rotes Kreuz 144, Bergrettung 140 oder 
Euronotruf 112) und dann sofort mit der Herzdruck-
massage beginnen. 

Wenn am Berg plötzlich das Herz aufgibt

Fotos: Bergrettung Weiz

Für die Bergretter*innen der Ortsstelle Weiz gilt in 
diesem Zusammenhang daher der Leitspruch: „Das 
Einzige, was du falsch machen kannst, ist, nichts zu 
tun.“ Und den möchten sie so auch weitergeben! 

A. Zottler
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Stadtservice im Kunsthaus, Rathausgasse 3, Tel. 03172/2319-200 | stadtgemeinde@weiz.at

Ö� nungszeiten: Mo., Di., Mi, Fr.: 8 - 16 Uhr. Do. 8 - 18 Uhr

Servicecenter für Stadtmarketing & Tourismus, Hauptplatz 18, 8160 Weiz, Tel. 03172/2319-650

Mo-Fr 8-12 u. 13 - 17 Uhr | Alle Ö-Ticket-Verkaufsstellen (RAIBA, Volksbank…)

Herausgeber: Stadtgemeinde Weiz - Stadtmarketing KG, Bereich Kultur

VERANSTALTUNGS-

PROGRAMM
 Nov  2022

Karten für Veranstaltungen, Ö-Ticket: Ö-Ticket Online Shop auf www.
kunsthaus-weiz.at bzw. Stadtservice Weiz, Kunsthaus-EG, Rathaus-
gasse 3, Tel. 03172/2319-200, Mo, Di, Mi, Fr 8 - 16 Uhr, Do 8 - 18 Uhr, 
Servicecenter für Stadtmarketing & Tourismus, Hauptplatz 18, Tel. 
03172/2319-650, Mo-Fr 8-12 u. 13 - 17 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN: Kunsthaus Stadtgalerie bei Ausstellungen:
Fr 15–18, Sa 9–12 Uhr | Kulturbüro im Kunsthaus, Eingang Rathaus-
gasse 3: Mo–Fr 9–13 Uhr | Kulturzentrum Weberhaus und Bücherei: 
Di, Fr 15–18, Mi, 9–13 und 15–18, Do 8:30–18:30 Uhr

Infos zu Veranstaltungen u. Kulturräumlichkeiten: www.weiz.at bzw. Kulturbüro, 
Tel. 03172/2319-620, email: kunsthaus@weiz.at | Impressum: Medieninhaber 
u. Herausgeber: Stadtgemeinde Weiz - Stadtmarketing KG / Kulturbüro, Weizl| 
Redaktion: Kulturbüro, Rathausgasse 3, 8160 Weiz 

Kunsthaus Weiz  |  17.00 Uhr

So|27|11|2022

Fr|9|12|2022
Kunsthaus | 19.30 Uhr

Fotoausstellung: WALTER HAUSLEITNER

Vernissage: Do, 17.11.2022 | 19.30 Uhr | Weberhaus Weiz

Dauer der Ausstellung: bis 9.12.2022
Ö� nungszeiten: Di, Fr 15–18, Mi 9–13 und 15–18, Do 8:30–18:30 Uhr

solidarregion.at

Fest der 
Solidarität 2022

Mi., 16. 11. 2022 | 18.00
im Garten der Generationen, Krottendorf | Weiz

Impulsvortrag von
Katharina 
Rogenhofer 
Mitbegründerin von Fridays  
for Future in Österreich

zum Thema „Frieden“

• Büchertisch der Buchhandlung Plautz
• Musikalische Umrahmung durch 
• Für eine kleine kulinarische Stärkung ist gesorgt

Sonderpreis „Ukraine“  
Sponsor: Rotary Club Weiz

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Solidarregion Weiz!

Strobl Bau – Holzbau GmbH 

Bundesstraße 85, 8160 Weiz  

T. 03172/27 55, F. DW 938  

office@strobl.at, www.strobl.at

Strobl Bau – Holzbau GmbH 

Bundesstraße 85, 8160 Weiz  

T. 03172/27 55, F. DW 938  

office@strobl.at, www.strobl.at

Strobl Bau – Holzbau GmbH 

Bundesstraße 85, 8160 Weiz  

T. 03172/27 55, F. DW 938  

office@strobl.at, www.strobl.at

„Besondere Menschen aus unserem Bezirk leisten Großartiges für das Gemeinwohl.  
Darauf sind wir stolz. An diesem Abend holen wir sie vor den Vorhang. Feiern Sie mit uns!“

Solidarpreisverleihung
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Wolfgang
Böck
& Streich-
quartett
Sonare

„Und Weihnachten
ist überall“

Antonia Kesel Violine | Beatrice Stelzmüller Klavier | Cecilia Bignall Cello

Trio Derazey
Sa 3.12.2022 15.00 u. 16.00 Uhr

Weberhaus/Jazzkeller

Fr 18.11.22
H.-Schwarz-Saal   20:00 Uhr

Univ.-Prof. Dr.
Edgar W.
Schneider
Welt-

sprache
Englisch

Weihnachtstheater von und 
mit Stefan Karch:

Emil und
die Monster



Programm 4. November – 10. Dezember 2022

� bis 25.11.2022, Kunsthaus/Stadtgalerie 
AUSSTELLUNG: @DIE KUNST DER STUNDE 2022 – Kunst von Barbara Jenner und Leo Rogler

� Fr 4.11.2022 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: STEFAN JÜRGENS „so viele farben“

� Mo 7.11.2022 19.00 Uhr, Cineplexx/SPQ
CINEPLEXX-KUNSTKINO-MONTAG: „TRIANGLE OF SADNESS“

� Do 10.11.2022 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KABARETT: MARCO POGO „G´schicht´ldrucker“ – Die besten G´schicht´n schreibt das Leben

� Sa 12.11.2022 11.11 Uhr, Südtiroler Platz
WEIZER FASCHING 2022/23: NARRENWECKEN

� Mi 16.11.2022 18.00 Uhr, Garten der Generationen
FEST DER SOLIDARITÄT 2022: SOLIDARPREISVERLEIHUNG

� Do 17.11.2022 19.30 Uhr, Galerie Weberhaus
VERNISSAGE: FOTOAUSSTELLUNG WALTER HAUSLEITNER „Revisited“ – Ausstellungsdauer bis 9.12.2022

� Fr 18.11.2022 20.00 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
VORTRAG: „WELTSPRACHE ENGLISCH“ – Vortragender: Univ.- Prof. Dr. Edgar W. Schneider

� Sa 19.11.2022 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: „INSIEME – DIE ITALIENISCHE NACHT“

� Mo 21.11.2022 19.00 Uhr, Cineplexx/SPQ
CINEPLEXX-KUNSTKINO-MONTAG

� Mi 23.11.2022 20.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: NIK P. & BAND „Candlelight Blanche unplugged“

� Do 24.11.2022 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: HERBERT PIXNER PROJEKT | AUSVERKAUFT

� Fr 25.11.2022 14.00 – 20.00 Uhr, Südtiroler Platz
CHRISTKINDLMARKT

� Fr 25.11.2022 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KABARETT: THOMAS STIPSITS „Stinatzer Delikatessen“ – AUSVERKAUFT!

� Sa 26.11.2022 10.00 – 18.00 Uhr, Südtiroler Platz
CHRISTKINDLMARKT

� Sa 26.11.2022 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KABARETT: THOMAS STIPSITS „Stinatzer Delikatessen“ – Ersatztermin für verschobene Veranstaltungen

� So 27.11.2022 14.00 Uhr, Europa-Allee
NIKOLOMARKT DER STADTFEUERWEHR WEIZ

� So 27.11.2022 17.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: WOLFGANG BÖCK & Streichquartett Sonare „Und Weihnachten ist überall“

� Fr 2.12.2022 19.30 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
KONZERT: JAZZ DUO – Martina Schlemmer & Lukas Meißl

� Sa 3.12.2022 10.00 – 18.00 Uhr, Südtiroler Platz
CHRISTKINDLMARKT

� Sa 3.12.2022 15.00 u. 16.00 Uhr, Weberhaus/Jazzkeller
WEIHNACHTSTHEATER VON U. MIT STEFAN KARCH: „EMIL UND DIE MOSTER“

� Sa 3.12.2022 19.00 Uhr, Volkshaus
VOKALKONZERT: SINGVEREIN WEIZ „It´s Christmas Time...“

� Mo 5.12.2022 19.00 Uhr, Cineplexx/SPQ
CINEPLEXX-KUNSTKINO-MONTAG

� Di 6.12.2022 18.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: KIDS CHRISTMAS – Schüler*innen musizieren, Erwachsenenaugen werden glänzen!

� Mi 7.12.2022 19.00 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
BENEFIZKONZERT: „EDLSEER WEIHNACHT“ ...auf der Suche nach dem „echten Weihnachtsg’fühl“

� Do 8.12.2022 17.00 Uhr, Kunsthaus/Prof.-Hannes-Schwarz-Saal
PANFLÖTENKONZERT: CARLOS ESCOBAR PUKARA „Für die Mutter Erde - Pacha Mama“

� Fr 9.12.2022 19.30 Uhr, Kunsthaus/Frank-Stronach-Saal
KONZERT: TRIO DERAZEY – Antonia Kesel (Geige), Cecilia Bignall (Cello), Beatrice Stelzmüller (Klavier)

� Sa 10.12.2022 10.00 – 18.00 Uhr, Südtiroler Platz
CHRISTKINDLMARKT

Konzert:

JAZZ DUO
Martina Schlemmer

& Lukas Meißl

Konzert:

Herbert
Pixner

Projekt
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Do|10|11|2022
Kunsthaus | 19.30 Uhr

Fr|2|12|2022
H.-Schwarz-Saal | 19.30 Uhr

Kabarett:

MARCO POGO
„G´schicht´ldrucker“

Sa|19|11|2022
Kunsthaus | 19.30 Uhrdas Original mit  Insieme
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Mi|23|11|2022
Kunsthaus | 20.00 Uhr

Konzert:

NIK P. & BAND
„Candlelight

Blanche unplugged“

Do|24|11|2022
Kunsthaus | 19.30 Uhr

Sa|26|11|2022
Kunsthaus | 19.30 Uhr

AUSVERKAUFT!

Kabarett:

Thomas Stipsits
„Stinatzer Delikatessen“

Ersatztermin für die verschobenenStipsits-Kabaretts
(26.9.21, 14 Uhr od. 26.2.21, 17 Uhr)

Sa|3|12|2022
Volkshaus | 19.00 Uhr

Vokalkonzert des

Singverein 
Weiz

Di|6|12|2022
Kunsthaus | 18.00 Uhr

Do|8|12|2022
H.-Schwarz-Saal | 17.00 Uhr

Schüler*innen musizieren,
Erwachsenenaugen werden glänzen!

Mi|7|12|2022
Kunsthaus | 19.00 Uhr

Benefi zkonzert:

„EDLSEER 
Weihnacht“

Panfl ötenkonzert:

CARLOS ESCOBAR 
PUKARA

„Für die Mutter Erde - Pacha Mama“
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